Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commercial parties, including placing lechnical restrictions on automated querying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain fivm automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogXt "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct and hclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers rcach ncw audicnccs. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http: //books. google .com/l 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Uiheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in Partnerschaft lieber Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche Tür Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials fürdieseZwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .coiril durchsuchen. 



■'^ ,. ^ » Hill l im I ««^ M tl»« * (j«^ "^ »<«■ ( » ^ nft )^- 'w> 




TnaC?!. 



.::-,\ . .• 



■». 






■* • . . . i ■-,.■■ - ..«,.■ - ... 1 ■■.•■■«. 



^ . .c -• . ■'.„. v ^^ ■ - *« *■ - I ^•- -■ '--;.■* ^f-' ,'*'*-^' > '€'»»*■'■ '-"n A.'^^''.," .;*'•"> -5^ ^ f'■^■ 
.'■• . s "' v^- ■ ■•.•' *■ \ •.'•.■;"'-•■" • ♦■ <\ ' -'., V., ■/'. -■■, ^. * ■ 



» * 









*.-- 



» • 






\ 






.'•' 



• « 



</• 







^■* 








\ 



t>ai alte 

Cieb vom ^otm 7id}i\is 

ans &«■ 3lins ausgcfcljköcti iiuö mctrifd? übcrjc^t 






■, u:-j:vE:H3fTV ) 
Pi3n6eiit;oec( & Supteiifl 



^^^^C6 






Karl J^m^e 

t)cm treuen ^retmbe uttb grünblid^en E^omerfenner 

ju^eeignet. 



\ S9i;4 



V 



Voxwovt 

fjomcf wxvb jcfet wenig mcl^r gclcfcn. Die ganzen (ßcMd^tc 
im Urtext fcnnen ujol^l nur nod? öic IHännct pom Sciil, öi'J 
5d?ulc bcfd]ränft fid> pielfad? auf ^(ussügc, einen „5d?uIE?omer". 
^omerüberfefeungen, öeren wit ^odi meE?rere ixn^ gute l^aben, lefen 
iPoE?l nur nod? „ujenige (5reife öer Dorseit", öie fid) ein 3ntere[fe, 
öod> nid)t öie 5pracl?fenntni)fe pon öer Sdiule I^er beipaijrt l^aben. 
Dem jüngeren (5efd?Ied|t ift J)omer faft öurd^tpeg — fjefuba. 
^ Der (Bruno l^ierfür liegt nid?t allein in öem gurücftreten 
bcr l^umaniftifcl?en Stuöien rxn^ in öer fd?ärferen Betonung öer 
realen 3ntereffen unö Neffen, was liefen öient; einen Ceil öer 
Sdtxxlb trägt anii öie gans peränöerte 2lnfd]auung Pon öer Cnt^ 
ftel^ung unö Bedeutung öer bomerifcf^en (ßeöidite. Por 5. ^. 
Xüolf fal? man iti iljnen mit öen 2llten, abgefeE^en Pon einigen 
leidet au55umer3enöen €infd)iebfeln, öie superläfjig überlieferten 
Xüerfe eines oöer sn^eier Did^ter unö meinte in il^rem 3nl?alte 
öas getreue- Spiegelbild einer |eE?r fern geöaditen gried]ifd?en 
l^orseit 3u befifeen. So mar nod] öer Stanöpunft Pon 3- ^- ^o%, 
öeffen Segeifterung öie I^ödiften Kreife öer öeutfd^en Silbung 
teilten. Darauf folgte ein 3ö^i^^ttnöert ber Kritif, bie Pon ben 
perfd]iebenften (5efid?t5punften, fprad?lid?en, fad^lid^en, äftl^etifd^en, 
ausgei^enb ju ben u>iöerfpred>enöften Crgebniffen fül^rte. Was 
ber eine permarf, lobte öer andere, \xn^ beiöe n>u|^ten für il^r 
Urteil fd^einbare (5rünbe beisubringen. (Es fei ferne l^ierüber 5u 
fpotten: es ftecft in liefen Semül^ungen ein gutes Stücf reMid^er 
öeutfd?er 2lrbeit, nur fel^lte il^nen ein feftes t>urd]fd)lagenbes 
prinsip; n>ie aud> mir ein foldjes beim Segitm meiner fjomer- 
ftubien gefel^lt l^at. 
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Soiücit Mcfc scL'fcfecnbc ixn^ fdilie§lid> an öcm l?öd]ftcn S^dc 
fd^citcntöc Kritif über öc» Kreis öcr 5ad?gcnoffcn l^inaus öcr 
!Üd)t fad?mätinifd^ gelcl^rtctt allgemeinen Silöung befannt n)uröe, 
mu§te fie bas Vertrauen auf ben IDert öer (5eöid?te in bebend 
lid>er IDeife erfd?üttern: es fd]ien jefet nid^ts mel^r feftsuftel^en, 
vint> fo fd]üttete man, toie fo oft, ^as Kino mit öem Saöe aus, 
toanbte fid) pon öer oermeinten Krittelei unt> ZXörgelei unb öamit 
üon Ejomer felbft ab, was ^ann freilid? burdi ben reaKfiifd?en 
3ug ber ^eit fel?r begünftigt mürbe. 

Vinb bod? ift bie Kritif nidit 5U fd?elten, \ocnn fxc aixdi 
porübergel^enb basu beitrug, ber beutfd?eti Silbung beti ^omer 
5u perleiben, es gilt nur fie bis 5u bem punfte su fül^ren, too fie 
bie Crummer, in bie fie ^as 2llte serfd^lagen, 5U neuen fd?öneren 
(5ebilben »ieber aufbaut. Vcnn bas 2llte, bie oermeinte €inl?eit 
jebes ber beibeu &pcn, ift nid^t su tjalten: ^as ©erbietet fd?on 
il^r ungel^eurer Umfang. Die 3lias, auf bie mir uns pon jefet 
an befd]ränfen, beftel^t ans \5,693 Werfen! Da fragt es pd?, 
mie ein fold^er allen frifd]en öcnujg ausfd^liegenber Umfang cnU 
ftanben fein fann. 

€in allmäl^liges ftufenmeifes ^Inmad^fen ju einem immer 
größeren Umfange mirb für ^as große inbifd?e f^elbengebid^t 
pon ben Sl^aratiben, bas ^TKal^abl^arata, bas in feinem lüerte 
als Z'tationalepos ber '^lias gleidiftel^t, in ber Einleitung 3U biefem 
Siefengebid^te ausbrücflid] bejeugt: bas ZlTal^abljarata, t7eißt es 
bort, l7abe suerft nur 88(X), ^ann ol^ne bie Cpifoben 2^000 Derfe 
entl^alten, jefet beftebe es aus nid]t meniger als UX),000 t>erfen, 
Pon bcncn nur ein Piertel (bie obigen 2^000) fid^ auf ^en Kampf 
besögen, mäl^renb brci Diertel nur lofc bamit perfnüpft feien 
(2lb. ^olfemann, ^as Ztlal^abl^arata, Kiel \S^)2, 21. IDeber, 3nb. 
£itteraturgefdi. IL 5. 20^). 

So erfennt man andi in ber '^Vxas einen Urfern, Partien, 
bie in einem notmenbigen glieblid]en gufammenl^ange mit bem 
(5runbmotip, bem ^ovn ^Id^ills, ftel^en, unb breite ein» unb um» 
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gelagerte Xttaffeit; öie mir lofe mit biefem gorne perbunöen fin^. 
2lber frexlid? — ift tiefer Uttctn nidit pielleid^t ^an^ oeränbert, ser^ 
fefet oöer felbft aufgeseijrt öurd? bas fiinöringen jüngerer gufäfee? 
2lttd? I?ier tritt ^ie gal^I als Betterin ein: nid^t bejeugt unt> 
überliefert toie für öas inöifcl?e €po5, aber als öurcl?gefül?rter 
Sal^lenmögiger 2lufbau flar t?erpor tretend, fobalö man öie für 
bas Drama öes ^orns notroenbigen Sien^n aus öer ZHaffe 
bes (Bansen l^erausE^ebt. Der Darftellung biefes §alikngc\ei^C5 
tji biefe ganse 2lrbeit geroibmet. ^ierburd) erl^ält bas alte 
£ieb oom Sorne ^Id^ills, bie „Urmenis", erft feine toaE^rl^aft 
fünfMerifd?e 5orm xinb tritt bamit ebenbürtig neben bie fo fünft« 
voü ftrop(?ifd) geglieberte Cyrif ber (5ried)en. 

lüenn fid? nun u^eiter bartun iä%i, bajj aud? bie jüngeren 
3u' nnb €tnbid?tungen nad? feften ^a^cn aufgebaut ftnb, inbem 
ber Sefianb ber Urbid?tung tt)ieber{?olt regelmäßig perboppelt 
unb üermel?rt »orben ift, fo treten aud? biefe Ceiftungen bamit 
in ein günftigerei £id?t, unb nimmt man t^insu, bajj biefe jüngeren 
nnb geringeren Kräfte gen)ürbigt finb, fld] an bem ^n^tanbc^ 
fommen bes gemaltigen ITationalmerfs 3U beteiligen, fo bet^ält 
bas Did?tern)ort Bed]t: 

Dodf ßomctibe jn fein audf nur als Icfttcr ift fc^on. 

Znit ber fid?eren IDieberl^erftellung ber Urbid^tung ift aud? 
bie 5tage gelöft, meldte partieti ber 3liö5 in unferen Sd^ulen ju 
lefen finb. Da für unfere 3ugenb ias Sefte gerabe gut genug 
ift, felbfioerftänblid? bie „Urmenis"', bie fo unenblid? {?od) über 
ben jüngeren Zutaten ftel^t, unb sugleidi pon fo mäßigem Um* 
fange — \^ö6 t>erfe — ift, ba% bie 5d?ule fie bequem be« 
wältigen Faun. Klan perfudie nur einmal, mit ben 5d?ülern 
bas £ieb pom ^otne 2(d)ills, tt>ie es in ber nad^ftel^enben Über* 
fefeung umfd?rieben iji, su lefen: ber fdineibige bramatifd?e (5ang 
ber gewaltigen Did^tung u>trb feine Sd^läfrigfeit auffommen 
laßen, womit fonft erfal^rungsmäßig bie ßomerftunben leidet su 
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fämpfcu t?aben. ^insunel^mcn möge man öie fd^önftcn S^emn 
ans öen Sücfcern 2 bis 7. 

Die 3lia5 gcl^ört 3ur „IDeltUtteratur", bas l^cijjt 3u jener 
2lu5lefe von 5cl?rlftrDerfen; Me als ZHarffteine für ^ie xnnerE^alb 
öes Pölferlebens )xd] pollsiel^enöe €ntn>icflung öes menfd^üdieit 
(5eifte5 ein „^eftfe für immer" von unt>ergängHd?er Se^eutung 
für alle Reiten fin^. Die Kenntnis öiefer IDerfe gebort 3u ben 
€rforberniffen unt> Kenn3eid?en öer pollenbeten Silbung, insbe^ 
fonbere ber Deutfd^en in itjrer toeltüberblicfenben Qöl^e. 2lber 
nid^t bie ganse ZHaffe ber 3Ha5, nur ber alte äd?te Kern ber 
Diditung ift von eroigem IDerte; aud? mn% bem ftd? immer mel>r 
ertoeiternben Kreife (5ebilbeter, toeldie bie 5d)ttle nid?t mel?r mit 
gried]ifd)en Sprad^fenntniffen ausrüftet, ber Zugang 3U biefem 
Quell eröffnet ujerben. Daraus ergibt pd? bie 2lufgabe, b(in 
3orn 2ld?ill5, ^as ältefte Kernftücf ber 3lws au55ufd?eiben unb 
bem gebilbeten beutfd^en publifum in lesbarer 5orm barsubieten. 
Seibes fud|t biefe 2lrbeit 3u leiften, fie möd?te 3ünäd|ft im Sinne 
bes getpätjlten ZHottos bie neu gen)onnene 5tettbe an ber Kunft« 
form b^s €po5 aud? «weiteren Kreifen 3ugänglid? madjen, möd?te 
aber 3ugleid?, w^nn ber 2lusbrucf nid^t 3u fül^n ift, bie 3Kas ber 
beutfd^en Silbung surücf erobern. 

5ür bie Überfefeung finb bie 2lrbeiten ber Porgänger pon 
3. £?. Vo% bis auf fjubatfd? l^erab felbftperftänblid) fleijjig benufet 
u>orben. gu befonberem 7>ante bin id? W, 3orban, Donner 
unb ^ubatfd? »erpflid^tet. 3orban bot mand]en Creffer im Uns- 
brucf, Donner baut muftertjafte Perfe, ^ubatfd^, in ber ZTletrif 
nid]t fo ftreng, überfefet äujjerft geujanbt unb weife feinen Perfen 
einen poetifd^en 2lnl?aud) 3U perleiE?en. 3d? l^abe oerfudit, lüort» 
treue, rid^tigen Persbau unb gut beutfd^en Klang 3u pereinigen. 
IPie toeit es gelungen, unterliegt bem Urteil b^s Cefers. 

IPalsrobe, im Hopember \90\. 



Jfcbilleus Zorn. 




erstes Bud): Die Grundlegung. 

47X11 Uer»e. 

erster Gesandt Der I^eldeti 

25X11 üer$e. 

1. Einleitung. 

OX" Uer$e. 

Jlgaitieitinons TreveK 

3X11 Uer»e. 3lfa$ 1. 

Sing, Göttin, von Zorn, von des Peleussobnes J1d)illeu$ 

ßeillosem Zorn, der un$ä9lid)e$ Ceid den J1d)äern gestiftet. 

Der viel tapfere Seelen zu ßades niedergesendet, 

Seelen der ßelden, indes er sie selber den ßunden zum Raube 

Sd)uf und den üögeln zum 5rass, — so gieng Zeus Rat in erfüllung, 5 

Seit dem Cag, da zuerst sid) die Beiden in ßader entzweiten 

fltreus Spbn, der Gebieter des Beers und der bebre flcbilleus. 

(üer dod) trieb von den Göttern sie an sid) im Bader zu streiten? 

Cetos und Zeus Sobn, denn dieser dem Könige grollend 

Sandte verderblid)e Pest in das Beer — hinstarben die mannen — 10 

11 lüeil der fltreide den Cbryses, den Priester des Gottes verunebrt. 
Der kam nemlid) daber zu den sd)nellen ad)äisd)en Sd)iffen, 
Jxti sid) die Cod)ter zu kaufen und brad)t' unermesslid)e Cösung 
tragend in Bänden die Binden des Jembintreffers flpollon 
Oben am goldenen Stab, und all die J1d)äer besd)wor er, i^ 

Dod) die Jltreiden vor allen, die zween Beerordner der üölker: 
„fltreus Söbn' und ibr andern, ibr woblumsd)ienten fld)äer, 
eud) zwar mögen die Berrn der olympisd)en Bäuser verleiben, 
Priamos Stadt zu zerstören und drauf nad) Bause zu kebren, 
Dod) mir gebt meine Cod)ter zurü* und nebmet die Eösung, -*« 

üor Zeus Sobn eud) sd)euend dem Jernbintreffer flpollon." 

^^ Da nun stimmten ibm bei und rieten die andern fld)äer 

1 
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Jllle den Priester zu scbeun und die glänzende Cösung zu nehmen, 
nur Jlgamemnon nicbt, dem Jltreiden, gefiel es im l)erzen; 
Schmachvoll wies er ihn fort, und mit heftigen Ulorten gebot er: 25 
ttDass id) did) nie mehr, Greis, bei den baud)igen $d)iffen betreffe. 
Sei's, dass du jet^t hier säumst, sei's, dass du mir später zurfid<komm$t. 
Kaum dann würde der Stab und die Binde des Gottes dir helfen. 
Die geh nimmer id) frei! erst soll ihr das Jllter herannahn 
Drttben in unserem pause, in flrgos, fern von der Reimat, 30 

mo sie am Ulebstuhl wirk' und mir Beilager gewähre. 
Geh denn, reize mid) nid)t, dass du heil nad) l)ause gelangest/* 
38 Jilso sprad) er, der Greis ward bang und gehord)te dem Ulorte. 



Jlpollons Zorn. 

3X" üer$e. 

mortlos sd)ritt er dahin an der Däne des rausd)enden nieeres, 
Dod) als er fem sid) gewandt, da flehte der Jllte mit Inbrunst 33 
So zu Jlpollon dem l)errn, den die lod<ige Ceto geboren: 
„ßöre mid), Gott mit dem Silberge$d)o$s; der du Chryse besd)fit^est, 
Killa die stattlid)e sd)irm$t und Cenedos mäd)tig beherrsd)est, 
Sminthier, wenn id) zu Danke dir je einen Cempel errid)tet, 
Oder zu Danke dir je von Stieren und Ziegen die fetten 40 

Sd)enkel verbrannt, so erfülle mir je^t mein sehnlid) Uerlangen: 
Cass meine Crähnen mit deinen Gesd)ossen die Danaer büssen.'' 
Also betete der, und es hört' ihn Phoibos flpollon, 
4^ Und von den ßöhn des Olymps stieg nieder er zürnend im l)erzen, 



^ 



über der $d)ulter den Bogen und doppeltgescblossenen KöAer, ^^ 
Und es erklangen die Pfeile dem zUmenden 0ott an der $d)ulter, 
Olie er sid) $d)reitend bewegte; so gieng er dunkeler llaAt gleid), 
Seftte sid) dann von den $d)iffen entfernt und sandt' einen Pfeil ab, 
ßraunvoll tonte das $d)rille 6esd)win von der silbernen Senne. 

niäuler nur nabnt er zum Ziele zuerst und burtige ßunde, ^ 
Dod) bald rid)tet' er auf sie selber die spi^igen Pfeile, 
Scboss — und es brannten beständig in menge die Steuer der toten« 
$d)on neun tage bestrid)en das l)eer die 0esd)osse des Gottes, 
Jlber am zehnten berief sid) das Uolk zur Uersammlung J1d>illeus: 

ö^ l)era gab es ibm ein, die lid)tAveissarmige 0$ttin, && 

Denn es bekfimmerte sie so die Danaer sterben zu seben. 
JIIs sie nun sid) gesammelt und volle Uersammlung geworden, 
Da stand auf und sprad) der gewaltige Cäufer J{d)illeus: 
nJTtreus Sobn, jet^t mein id), in unseren Plänen gesd)eitert 
(Uerden wir heimwärts mfissen, wofern wir dem Cod nur entrinnen, «o 
Olenn jeftt neben dem Krieg aud) Pest die JId)äer dahinrafft. 
Jluf denn, lasst einen Seher uns dod), oder Priester befragen, 
Dass er uns sage, warum so sd)wer zQmt Phoibos Jlpollon: ^ 

Ob um versäumte 0elfibd', um Jesthekatomben er grolle, ^'^ 

Ceid)t mag dann er den Duft untadliger Cämmer und Ziegen 

6« Gnädig empfangen und so dem Uerderben zu wehren geneigt sein.*" 



14: 



— 4 — 



Kalcbas Spmcb* 

3Xlt üer$e. 

JIIso redete der und se^te sid), und es erhob sid) 
Ka]d)a$» Cbestors $obn, der bewährteste Deuter der Zeid)en, 
lUeld)er wie das, was ist, aud) kannte, was war und was sein wird, 70 
Und nad) llios aud) die ad)äisd)en $d)iffe geleitet 
Kraft weissagender Kunst, die ibm Pboibos Jlpollon verlieben: 
Dieser begann woblmeinend und sprad) also zur Uersammlung: 
„Kund tun soll id), Geliebter des Zeus, du willst es, JId)illeus, 
lUas dod) Jlpollon zürne, der fernbintreffende l)errsd)er: 75 

Dun denn sag' id)'s beraus, du aber gelobe mir eidlid), 
Dass du mir beistebn wirst willfäbrig mit lUort und mit Ulerke, 
77 Denn mir abnt, id) werd' einen Ißann aufbringen, der mäd)tig 
Jlllen JIrgeiem gebeut, und dem die JId)äer gebord)en. 
Stärker ist ja, zürnt er dem geringeren manne, der König; so 

mag er den Ingrimm aud) an dem selbigen Cage verkod)en, 
ßegt er dod) sid)er den Groll nod) weiter in seinem Gemflte, 
Bis er ibn endlid) gekttblt, so bedenke denn: wirst du mid) sd)ä^en?** 

Ibm gab JIntwort drauf der gewaltige Eäufer }Id)illeus: 
„Künde nur immer getrost, was du weisst, von Besd)lüssen der Götter, 85 
Denn bei des Zeus Eiebling, bei Jlpollon, weld)en du, Kald)a$, 
JInrufst, wenn du dem Uolke die 0ottaussprüd)e verkündigst, 
Keiner, so lang id) leb' und das Cid)t auf €rden nod) sd)aue, 
SB Soll bei den baud)igen Sd)iffen gewaltsam ßand an did) legen. 
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Keiner von allen JId)äern, und nenntest du selbst Jlgamemnon, ^o 
Der sid) jeftt weitaus den Gewaltigsten nennt der JId)äer/' 

Und nun nahm sid) ein ßerz und sprad) der untadlige Seher: 
^nid)t um versäumte 0elfibde, nod) Opfer erzOmt sid) Jlpollon, 
Dur um den Priester allein, weil den JIgamemnon verunebrt, 
nid)t ibm das Kind frei gab, nid)t nabm die gebotene C$sung, 95 
Darum sandte der Gott uns Ceiden und wird sie nod) senden 
Und nid)t eber von sd)mäblid)er Dot die }Id)äer befreien, 
Bis wir dem Uater die Hlaid mit den lebhaften Jlugen erstattet, 
Sonder Entgelt, unerkauft und dem 0ott eine Sflbnbekatombe 
^ (Ueibend gen £bryse gefflbrt: dann dürfen versöhnt wir ihn glauben/' 100 



2. Beginn des ßaders. 

7X11 Urne. 39 und 3S. 

JIIso redete der und seftte sid), und es erhob sid) 
Jltreus Sohn JIgamemnon, der ßeld und waltende l)errsd)er. 
Unmutvoll, ihm sd)woll die umdOsterte Sede vor Ingrimm, 
Und wild funkelten ihm wie loderndes Steuer die Jlugen. 
Gegen den Kald)as wandt' er zuerst sid) mit drohenden Blidcen: 105 
„Ungifldcseher, du hast mir nod) nie heilsames verkOndet, 
Dir ist's herzlid)e Eust nur Qbeles mir zu besd)eiden, 
0lfld(lid)es hast du nod) nie mir geweissagt oder vollendet. 
Und je^t trägst du den Danaem vor als 0ottoffenbarung, 
Dass nur darum das Ceid uns der 3^emhintreffer verhängt hat, no 
iio(Ueil id) allein den gebotenen Preis für die Cod)ter des Chryses 
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nid)t annebmen gewollt, da id) sie viel lieber im ßause 

in$d)te bebalten» id) ziebe sogar sie der red)ten Gemablin 

Klytämnestra vor, der in keinerlei Stfidce sie nad)stebt, 

nieder an lUud)s nod) Gestalt, nod) an Geist und Ulerken der ßände. ^^^ 

Jlber aud) so, wenn es beilsamer ist, entlass' id) sie willig, 

lUill id) dod) lieber des Uolks Uloblsein, als dass es verderbe. 

mir aber sd)afft ein 6esd)enk, und sofort, dass von den }Id)Sern 

nid)t id) allein sei obne 0esd)enk, da das immer sid) ziemte, 

Denn mein €brengesd)enk, das sebt ibr ja alle, entgebt mir/' 120 

Ibm gab JIntwort drauf der erbabene Eäufer }Id)illeus: 
121 „Jltreus $obn, Rubmvollster und aud) l)absfid)tigster aller, 
Olie dod) bätten fflr did) eine Gabe die edeln }Id)äer? 
nirgend, das wissen wir ja, gibt's lagernd nod) reid)es Gemeingut, 
(Uas wir eroberten Städten entnabmen, verteilt ist es alles, ^^ 

Unbill war' es vom Uolk zu verlangen es wieder zu bringen. 
JIIso für je^t entlass du dem 0otte sie, dod) wir JId)äer 
lUerden dir deinen Uerlust drei-, vierfad) ersehen, sobald uns 
Zeus es vergönnt zu zerstören das woblummauerte Croja/' 

Ibm gab JIntwort drauf JIgamemnon der waltende l)errsd)er: ^^0 
„ßeble dod), der du so brav sonst bist, gottgleid)er JId)illeus, 
nid)t, was im ßerzen du meinst, du beredst und berfldcst mid) ja dod) nid)t. 
^^^ JIIso du willst, id) soll, wenn du deiner 0abe did) freuest. 
Darbend mit nid)ts da si^en und mabnst mid) die niaid zu entlassen? 
3a, wenn ein ander 0esd)enk mir die edeln JId)äer verebrten, 13^ 
Das sie nad) Ulunsd) mir wäblten und gleid) war jenem an (üerte — 
Geben sie aber es nid)t, dann werd' id) selbst mir es nebmen, 
Deins oder Jlias seins, id) bole mir's, oder Odysseus 
nebm' id) es weg, und der wird zürnen, zu dem id) da komme/* 139 

3^insteren Blidces verse^te der riistige Eäufer JId)illeus: ^s 

nO $d)amlo$ester du, nur bedad)t auf eigenen Du^en! 
lUie mag deinem Befebl nod) mit Eust ein JId)äer gebord)en, 150 

Sei's auf Streife zu gebn, sei's offen den Jeind zu besteben. 
143 id) kam ber nid)t wegen der speerkampfkundigen Croer, 
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nid)t um mit denen zu kämpfen, sie taten mir nie was zu Eeide, 
ßaben nod) nie mir Rinder und Rosse von dannen getrieben, 
Oder im frud)terdreid)en und viel Uolk nährenden Pbtbia 155 

3e mir die 3^rud)te des S^eldes verbeert, denn es liegen dazu)isd)en 
Uiel weit sd)attende Berge und Ciefen des tosenden Ißeeres. 
Did) zu erfreun, Schamloser, sind alle wir mit dir gezogen, 
Um für did), ßundsaug, an den Croern und für Ißenelaos 
Rad)e zu nehmen, das kfimmert did) nid)t, das ad)test du gar nid)t. ^^ 
Und nun drohst du mir gar mein €hrengesd)enk zu entreissen. 
Drum id) mid) wadcer gemäht, das die edeln }Id)äer mir gaben. 
1^^ f)äV id) dod) nie ein 0esd)enk gleid) deinem, so oft die }Id)äer 
€ine bevölkerte Stadt im Croergebiete zerstören. 
Jreilid) den grösseren Ceil im Sturm und Drange des Kampfes ifö 
Ceistet allein mein JIrm, dod) kommt es darauf zu der Teilung, 
Ist dein Preis viel grösser, dod) id) zieh' ab zu den Sd)iffen 
Jxoh mit dem kleinen, dod) meinen, um den id) im Kampf mid) ermfldet. 
Dod) je^t geh' id) nad) Phthia, es ist viel besser, id) kehre 
mit den gebogenen Sd)iffen nad) ßaus, nid)t femer gedenk' id) 170 
ßier so besd)impft nur für did) Uorrät' und Sd)ä^e zu häufen.'' 

Ihm antwortete drauf JIgamemnon der männergebieter: 
,Jlieh nur, wenn es dir also beliebt, id) bitte did) nimmer 

165 mir zu Gefallen zu bleiben, ganz andere stehn mir zur Seite, 

Die mid) zu ehren gewillt, vor allen dod) Zeus der Berater. 175 

Du nur bist mir verhasst von den Königen allen in Zeus ßut. 
Geh nur mit deinen Gefährten und deinen gebogenen Sd)iffen 179 
heimwärts, Ißyrmidonen befiehl, id) frage nad) dir nid)t, 180 

Kfimmre mid) nid)t drum, ob du mir grollst, dod) droh' id) dir also: 
lUeil mir Phoibos Jlpollon die Chrysestod)ter entwindet. 
Send' id) sie heim auf eigenem Sd)iff mit den eignen Gefährten, 
Gehe dann selbst mir holen aus deinem Gezelte des Bresses 
Reizendes Kind, dein €hrengesd)enk, auf dass du erkennest, 1^5 

(üie viel höher id) steh' als du, und ein andrer sid) sd)eue 

176 Sid) meinsgleid)en zu dünken und mir sid) entgegenzustellen.'' 
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3, fltbcncs Dazwisd)cnkunff und des Baders yorfgang. 

3X11 üer$e. 2X11 üerie. 

Jllso sprad) er, dem Peleussobn ward's web, und es sd)wankte 
l)in und ber in der zottigen Brust sein ßerz in Grwägung, 
Ob er das scbneidige $d)wert alsbald von der ßflfte sid) reissen, i»^ 
Jllle vom Si^ aufstören des Jltreus Sobn zu erschlagen, 
Oder die Zornwut dämpfend den Unmut bändigen sollte. 
lUäbrend er dies in seinem Uerstand und Gemüt nod) erwägend 
$d)on aus der $d)eide das mäd)tige $d)wert zog — , da kam fltbene, ly* 
l)inter ibn trat sie und fasste den Peleussobn an dem Blondbaar, i»? 
Siebtbar ibm nur allein, von den Jindern erblickte sie Keiner. 
Jlber JId)illeus staunt' und wandte sid) um und erkannte 
187 Pallas fltbene sogleid) — ibr leud)teten furd)tbar die flugen — 200 
Und er begann zu der Göttin und sprad) die geflügelten lUorte: 
„Ularum kämest du dod), Zeus Cod)ter, des $d)wingers der flegis? 
etwa den Jrevel zu seben des fltreussobns flgamemnon? 
Aber id) sag' es dir frei, und es wird sid), mein' id), erfüllen: 
Seine üermessenbeit wird nod) einmal sein Eeben ibm kosten." 205 

Ibm antwortet' fltbene, die glanzbelläugige Göttin: 
„Id) kam ber, dir zu stillen den Zorn, ob du mir Gebor gibst, 
l)immel berab, mid) sandte die lid)tweissarmige l)era. 
Die g1eid)mässig eud) liebt und im l)erzen für beide besorgt ist. 
Darum wolan! entsage dem Kampf und zfid<e das Sd)wert nid)t, 210 
198 Aber mit Ulorten bezeug ibm zur Sd)mad), wie's einstens ergebn wird. 
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Denn das sag' id) dir je^t, und es wird sid) sid)er erfüllen : 

Einstmals bietet man dir dreimal so kcistlid)e Gaben 

(liegen des heutigen Frevels, nun nimm did) zusammen und folg' uns/ 

Ihr zur Erwiderung sagte der berrlid)e Eäufer Jlchilleus: «i* 

n€uer der beiden Gebot muss, 6$ttin, genau man bead)ten, 
Sei im Gemfite man nod) so ergrimmt, denn so ist es besser: 
lUer dem Gebote der Götter gehorcht, den erhören sie wieder/' 

$prad)'$ — am silbernen Griff nod) hielt er die nervige Red)te, 
Stiess dod) das mäd)tige $d)wert in die $d)eide zurfldc und gehord)te ^ 
Ulillig Jlthenes Gebot, die eilte zurüd< zum Olympos 
209 nad) dem Palaste des $turmsd)ildzeus zu den anderen Göttern. 

Und nun begann der Peleide mit kränkenden (Horten von neuem 
Ulider des fltreus Sohn — nod) liess er den Rader nid)t ruhen — 
„Crunkener, der du dieflugen vom Bunde, vom I)irsd)e das Berz hast! 225 
niemals, weder did) je mit dem Uolk zum Kriege zu rüsten, 
nod) auf Eauer zu gehn mit den edelen Berrn der }Id)äer, 
Bat dein Berze gewagt, das $d)ien dir Cod und Uerderben. 
Craun, viel lohnender ist es, im Beer der fld)äer verweilend 
Dem, der wider did) sprid)t, sein €hrengesd)enk zu entreissen. 230 
Uolksgutfresser! ein König nur, weil du (üid)ten gebietest, 
Oder du hättest, Jltreide, zum le^tenmal heute gefrevelt. 

220 Aber id) sag's dir heraus und be$d)w8r es mit mäd)tigem öde: 
Bier bei dem Stabe, so wahr der nie mehr Blätter und Zweige 
(Uieder erzeugt, da er längst von dem Stamm im Gebirge getrennt ist, ^^^ 
Und nie wieder ergrflnt, weil das €rz ihm ringsherum streifte 
Blätter und Rinde herab — jeW tragen ihn stets der fld)äer 
Söhne, die (Halter des Red)ts, die Zeus mit der Sa^ungen (Uahrung 
Selber betraut — so gewis, dies sei dir die mäd)t'ge Betheurung — 
(Uird nad) JId)illeus einst Sehnsud)t die JId)äer ergreifen 240 

Jllle zumal, und du wirst nimmer zu helfen vermögen, 
Bärm' es did) aud), wenn diele vor Bektors mordenden Bänden 
Sinken dahin, dann wirst du von Kummer zerrissen dir selber 

231 Zürnen, dass einst du den besten von allen JId)äern verunehrt." 
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4, Destors Sübneversud). 

3X11 Uer$e. 

Also sprad) der Pcleide; zur €rd' bin warf er das Szepter 245 

mit Goldnägeln besteckt und setzte sid), ibm gegenüber 

Grollte nod) weiter der fltreussobn — und Destor erbob sid) 

mit anmutbigem Ulort, bellstimmig, der Pylier Sprecher, 

Dem von der Zunge die Rede daber floss süsser als l)onig, 

Der sd)on zwei der 0esd)led)ter Crinnerung begender mensd)en 250 

$d)winden gesebn, die zuvor mit ibm aufwud)$en und lebten 

In dem gesegneten Pylos — er berrsAte nun über das dritte — 

Dieser begann wohlmeinend und sprad) also zur Uersammlung: 

,,lUebe, da kommt ein gewaltiges Eeid dem ad)äisd)en Eande ! 

242 3a, wobl würde sid) Priamos freun und Priamos Rinder, 255 

flud) wer sonst zu den Croern gebort, würd' äusserst erfreut sein, 
(üenn sie das alles erführen, wie ihr eud) beide befehdet, 
Die ihr im Rat wie im Rampfe den Danaern allen voranstebt. 
Jlber gehord)t mir, beide ja seid ihr jünger als id) bin. 
Und id) bab' aud) sd)on mit stärkeren männern, als wir sind, 260 
Ginstens verkehrt, und dod) missad)teten jene mid) niemals. 
Sondern sie hörten auf mid) im Rat und folgten dem Ulorte. 273 

Aber gehord)t aud) ihr, denn hier ist's besser gebord)en. 
Du nimm nid)t, du bist ja so brav, dem Peleiden das mädd)en, 275 
Cass ihm das €brengesd)enk, wie es erst die JId)äer ibm gaben; 

2Ö3 Bist du höber von Art, da did) eine Göttin geboren, 280 
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Ist er niäd)tiger dod), da er mebrerem Uolke gebietet. 

fltreus Sobn, du bezwing dein Berz, lass — flebentlid) bitt' id) — 

3^abren den Ingrimm gegen }Id)il]eus, der den JId)äem 

Jlllen als lUebr und (JUall dient wider die nste des Krieges/' 

Ibm antwortete drauf und begann Agamemnon der I)err$d)er: 280 
nlUabriid), du bast dies alles^ 0reis, woblziemend geredet, 
Jlber der Ißann will immer den anderen allen voran sein, 
lUill fiber alle die Tnad)t an sid) ziebn, will alle beberrsd)en, 
Jlllen befeblen, dod) wird, mein id), nid)t jeder gebord)en. 
Ulenn ibn zum Speerkampfbelden die ewigen 0$tter gesd)affen, 290 
264 gaben sie damit ibm aud) ein Red)t $d)mäbreden zu fubren?" 



5. flcbillcus letztes lüorf, 

11 Uerse. 

Ibm in die Red' einfallend verse^te der bebre }Id)illeus: 
nlUabriid) ein Feigling war' id), ein nid)tsnu^ biesse mit Red)t id), 
0äb' id) in jeglid)em Ding dir nad), wie du es gebietest, 
JInderen mute das zu, nur mir nid)t wolle das bieten. ^»^ 

nod) ein anderes sag' id) dir, das balt' im 0edäd)tnis: ^»7 

Zwar um die niaid nid)t werd' id) die ßand aufbeben zu kämpfen, 
nieder mit dir nod) mit andern, ibr gabt, ibr nebmt sie mir wieder, 
Jlber von dem, was sonst mein ist bei dem dunkelen £angsd)iff, 300 
Dass du von dem mir nid)ts, will id)'s nid)t selber, entwendest, 
Jlber wolauf und versud)'s! aud) diese bier sollen's mit ansebn: 
27» 0leid) wird dann dein dunkeles Blut an der Eanze mir rieseln/' 
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%mUtr 6e$«ii9t 

22X11 Otne. 

Cbetii Bim Niia ttn% Kaucblmi. 

11X» üer$e. IIX» Uer$e. 

1. Cbryseis wird entlassen, JTpollon versöhnt, Bresseis entführt« 

4Xn Uer$e. 

JIIs nun beide sid) also mit feind]id)en lüorten gestritten, 

Standen sie auf und sd)1ossen das Ding an den Danaersd)iffen. sos 

Peleus Sobn ging beim zu den Zelten und sd)webenden $d)iffen 

mit dem nienoitiossobn im 0efolg und seinen 0efäbrten, 

Jltreus Sobn liess sd)leunig ein burtiges Sd)iff in das meer ziebn, 

(Uäblte der Ruderer zwanzig binein, Sfibnopfer dem 0otte 

Brad)t' er ^n Bord und- föbrte dis ß^ryses rosige Cod)ter 310 

Selber zum Si^, mitgieng als Jäbrer der kluge Odysseus. 

Die nun giengen an Bord und fubren die fifissigen Pfade, 

Dod) der Jltreide befahl, dass rein sid) wfisd)en die Uölker, 

11 Und sie wusd)en sid) rein und warfen in's nieer die Befledcung, 

Uleibten Jlpollon darauf vollkommene Sflbnbetakomben, 315 

Darren und Ziegen am Strande des ödunfrud)tbaren Hleeres, 
Und umwirbelt von Raud) stieg 3^ettdampf auf in den ßimmel. 
So war alles im ßeer an der JIrbeit, dod) JIgamemnon 
Ciess nid)t ruben, womit er }Id)flleus früber bedrohte. 
Zu Caltbybios und Gurybates sprad) er befehlend, 320 

Die Gerolde zugleid) und rüstige Diener ihm waren: 
„Gebt ihr beide zum Zelte des Peleussobnes J1d)illeu$, 
nehmt an die ßand und bringt mir des Bresses rosige Cod)ter; 
lUenn er sie eud) nid)t gibt, so ward' id) selbst sie mir holen 

22 Kommend mit grösserer Sd)aar, was ihm nod) empfindlid)er sein wird/ 325 
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JIIso sprad) er und sandte sie fort mit dem strengen Befehle. 
Ungern giengen die beiden dabin an der Däne des nieeres, 
Bis sie die Zelt' und $d)iffe der Ißyrmidonen erreid)ten. 
Ibn selbst fanden sie dort am 0ezelt beim dunkelen $d)iffe 
Sitoend, und da er sie sab» nid)t freute sid) dessen JId)illeus. 330 

Jlber von ?urd)t fibermannt und in beiliger $d)eu vor dem König, 
Blieben sie stebn und wagten ibn nid>t anredend zu fragen. 
Dod) er verstand, was sie wollten, in seinem 0emute und sagte: 
Seid, Gerolde, gegrüsst, ibr Boten des Zeus und der Tnensd)en! 
Cretet berzul ibr seid nid)t sd)uld, sd)uld ist JIgamemnon, 335 

33 Der bierber eud) beide gesandt um die Cod)ter des Bresses. 
Jluf denn, edelgebomer Patroklees, bole das inädd)en. 
Und gib's ibnen dabin, sie selbst dod) seien mir Zeugen 
lUie vor seligen Göttern, so aud) vor sterblid)en inensd)en, 
Und vor dem Könige dort, dem gebässigen, wenn man dereinst nod) 340 
meiner bedarf um die andern vor $d)mad) und Uerderben zu sd)irmen. 
Ulabrlid), er stfirmt und rast in seinem verderblid)en Ulabnsinn, 
Und nid)t weiss er zugleid) voraus zu sd)auen und rfid<wärts, 
Ulie die }Id)äer mit 0lfld( bei den $d)iffen die Kämpfe beständen." 
Also sprad) er, Patroklos gebord)te dem trauten ßefäbrten, 315 

3^ubrt' aus dem Zelte bervor Bresses sd)önwangige Cod)ter, 

^ 0ab sie den zwein, und sie giengen entlang an den Danaersd)iffen. 
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2. JTcbilleus Bitte. 

4X" üer$e. 

Ungern ging mit den beiden die 3ungfrau: aber J1d)illeus 
Ulandte $id) seitwärts ab von den freunden und se^te sid) weinend 
JIn das 0estad' und blidct' auf's 0rau des unendlid)en Hleeres 350 
Stiebend zur tbeueren Ißutter die ßänd' ausbreitend, mit Inbrunst: 
„Ißutter, da du mid) gebarst nur wenige tage zu leben, 
musste mir dod) zum Grsa^ der Olympier £bre gewähren, 
Droben der Donnerer Zeus, nun ad)tet' und ebrt' er mid) gar nid)t. 
Denn der Jltreid' JIgamemnon, der weitbin waltende l)err$d)er, 3^5 
Bat mid) entehrt; mein ebrenge$d)enk, mir entrissen, besiW er.** 
Also sprad) er in Cräbnen, ihn bSrte die berrlid)e IDutter, 

55 (Uie in den Ciefen des Ißeeres sie sass beim Uater, dem Jllten, 
Caud)t' aufsd)webend bervor aus graulid)er JM wie ein Debel, 
Se^te sid) neben ibn bin, wie er da sass Cräbnen vergiessend, »eo 
$treid)elt' ibn sanft mit der Band und begann und redete also: 
„Kind, was weinest du dod)? was kam für ein Kummer in's Berz dir? 
Rede, verbebV es mir nid)t, auf dass wir beide es wissen.** 
$d)wer aufseufzend verse^te der rüstige Cäufer JId)illeus: 
„lUeisst es ja selber, wozu dod) der (Hissenden alles erzählen? »es 
Jlber, wenn du es vermagst, so hilf du dem leiblid)en Sohne, »»3 
Steig zum Olympos empor und flehe zu Zeus, wenn du wirklid) 
3e ihm das Berze mit lUorten erfreut hast oder mit Cüerken. »»^ 

66 Denn gar oft sd)on hört' id) dir zu im Palaste des Uaters. 
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lUenn du, did) rühmend, erzählt, wie dem dunkelumwölkten Kroniden 
Du von den €wigen allen allein $d)mad) wehrtest und Unheil, 
J11$ einst alle die andern Olympier binden ihn wollten. 399 

Jlber da kamst du, Göttin, und rettetest ihn von den Banden «»i 
$d)nell zum hohen Olympos den ßunderthänder Jlegäon 
Rufend, der mäd)tiger nod) als selbst sein Uater an Kräften; *oa 

neben Kronion setzte sid) der, froh über die Chre, 405 

Und es ersd)raken die Sel'gen vor ihm und liessen die Jesslung. 
Daran mahn' ihn, se^e did) neben ihn, rühr' ihm die Knie an, 
Ob er vielleid)t sid) entsd)liesst, je^t ßülfe den Croem zu leisten, 

77 Und bei den $d)iffen am IUeer die JId)äer zusammenzudrängen 
niedergeme^elt, damit sie all' ihres Königs gemessen, 410 

Und der Jltreid' aud) selber, der waltende l)errsd)er erkenne 
Seine Uerblendung, den besten von allen JId)äem zu kränken/ 
erahnen vergiessend begann nun Chetis wieder und sagte: 
„(Ueht mein Kind, was musst' id) dod) did) zu Ceiden gebären! 
(Uenn du von Crähnen dod) frei und Kränkungen sässest enthoben ^^^ 
ßier bei den $d)iffen, da dir so kurz dein Ceben bemessen! 
Dod) so bist du zugleid) kurzlebig vor allen und leidvoll. 
Darum zu bösem 0esd)id< hab' id) im Palast did) geboren. 
Jlber um dies dein Begehren dem Donnerer Zeus zu verkünden, 

88 Steig' id) sogleid) zum sd)nee'gen Olymp auf, ob er mid) höre." *2o 
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3, Cbetis Bitte von Zeus gewährt. 

3X11 Uer$e. 

JIIso sprad) sie und gieng dann fort und liess ihn allein dort ^-'^ 

Um den Uerlust tief grollend des $d)ön umgürteten lUeibes, 

Stieg von Gewölk umhüllt in den Bimmel zum hoben Olympos, 497 

Jand den Kroniden allein weit Umschau haltend vom Si^e 

Auf der erhabensten Kuppe des gipfelbekrönten Olympos. 

SeWe sich vor ihm nieder, umschlang ihm die Knie mit der Einken, 500 
Und indem sie zugleich mit der Rechten das Kinn ihm berührte, 
Sprad) sie mit flehendem Cone zu Zeus, dem Gebieter Kronion: 
„Zeus, wenn id) je, Uater, mit lüort did) oder mit lüerke 
Unter den Göttern erfreut, so erfülle mir dieses Uerlangen: 
99 €hre du mir meinen Sohn, dem frühe vor andern zu sterben 500 

lüurde bestimmt, jeW hat ihn der l)errsd)er im Uolk Agamemnon 
Schmählid) entehrt, sein €hrengesd)enk, ihm entrissen, besiftt er. 
ehr' ihn du mir jetjt^ ratwaltender Zeus im Olympos, 
Und gib Sieg solange den Croern, bis dass die fld)äer 
Wieder den Sohn mir ehren und höher nod) heben an Chre." ' 510 

Sprad)'$, ihr erwiderte nid)ts der Crreger der lüolken, Kronion, 
lüortlos sass er nod) lange, dod) wie sie die Knie ihm umfasst hielt, 
Sd)miegte sie enger sid) an und flehte zum anderem ITlale: 
„Cruglos sag es dod) jetjt mir zu und wirke Gewährung, 
Oder verweigr' es, du fürd)te$t ja nid)ts, auf dass id) es wisse, 515 
110 ttije von den Göttinnen allen die allerverad)tetste id) bin." 



520 
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Unmutsvoll antwortete Zeus, der Erreger der lUolken: 
»Das gibt Unheil, traun! da treibst du in Zank mid) mit ßere, 
Dass mid) die nod) mehr dann reize mit sd)mäbenden lUorten, 
l)adert sie dod) sd)on so im Kreise der ewigen 0$tter 
Immer mit mir und behauptet, id) bälfe den Croern im Kampfe. 
Dod) je^t geb du binweg, sonst m$d)te did) l)ere bemerken, 
Jlber id) will sd)on sorgen, wie, was du begehrst, id) erfülle. 
Und mit dem ßaupt, sieb her, dir winken, damit du gewis seist/ 
$prad)'s, und es winkte dazu mit den dunkelen Brauen Kronion; 528 
Uon dem unsterblid)en Raupte des l)errlid)en wallte hernieder 
1-^1 Sein ambrosisd) GeloA, und es bebte der 0rund des Olympos. 530 



' 4. 0öttcrbader. 

Jllso hielten sie Rat, dann trennten sid) beide: die Göttin 
Sprang in die tiefen des Ißeeres vom lid)tumglänzten Olympos, 
Zeus ging beim, auf standen vor ihm da alle die Götter. 
Und so seW er sid) dort auf den Chron, dod) war er der Bere 536 
nid)t entgangen, sie hatt' es gesehn, dass mit ihm beraten 
Chetis mit silbernen Süssen, die Cod)ter des Alten vom Hleere. 
0leid) mit spi^igen (Porten begann sie zu Zeus dem Kroniden: 
„(Uer von den Göttern hat wieder mit dir sid), du Sd)lauer, beraten? ^0 
Immer dod) ist es dir lieb, abseits und von mir did) entfernend 
l)eimlid)e Pläne zu fassen, Besd)eide zu geben, und niemals 
1-^2 lUolltest du freundlid) ein lUort mir sagen von dem, was du vorhast." 

2 
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Ibr antwortete wieder der Uater der inen$d)en und 0$tter 
,,I)ere, boffe dod) ntd)t all meine Gedanken zu wissen, ^ 

$d)werlid), und wenn du mein (Ueib aud) bist, wird das dir gelingen. 
Zwar, was dir zu vernebmen sid) eignet, das soll von den 0öttem 
niemand frttber als du, nod) aud) von den inensd)en, erfabren; 
(Uas id) jedod) vor den Göttern gebeim zu ersinnen beliebe, 
nad) dem frage du nid)t, nod) wolle das alles erforsd)en/' '-^ 

Ibm gab JIntwort l)ere die grossblid<äugige l)errin: 
„nun wabrbaftig, id) kam dir dod) nie mit 3^ragen und 3^orsd)en, ^^ 
Sondern fflr did) ganz rubig besd)liesse$t du, was dir genebm ist; 
i^s Dod) je^t ffird)t' id) gewaltig im Innersten, dass did) besd)wa6t bat ^^^ 
Cbetis mit silbernen S^üssen, die Cod)ter des Jllten vom Hleere. 
neben dir sass sie in nebel gebullt und umsd)lang dir die Kniee, 
Und id) vermute, du bast ibr Gewäbrung gewinkt, dem }Id)illeus 
Gbre zu leib'n und JId)äer gar viel an den $d)iffen zu tödten/' 

Ibr antwortete Zeus, der Erreger der lUolken des Bimmels: ^^ 
„Immer vermutest. Unselige du, nie berg' id) vor dir mid), 
Dod) nid)ts wirst du damit ausrid)ten und wirst mir nur immer 
Ißebr nod) werden verbasst, was dir nod) empfindlid)er sein wird. 
lUenn dies so sid) verbält, wird mir's wobi also belieben. 
3et^t sib still und sd)weig und füge did) meinem Gebote, ''^' 

154 Sonst — nid)ts bülfen dir dann des Olympos sämtlid)e Götter." 
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5- Beilegung des ßötterbaders. 

4X11 üene. 

Also sprad) er, da fürd)tete sid) die erhabene Bere 
Und $a$$ still und $d)wieg, ihr ßerz im Busen bezwingend* 
Unfrob wurden im Saale de$ Zeus die Un$terblid)en alle, 570 

endlid) begann vor ihnen Bephaistos, der künsteberühmte, 
Ciebes der IHutter erweisend, der lid)tweissarmigen Bere: 
„Das giebt Unheil, traun! das ist nid)t mehr zu ertragen, 
öüenn ihr Beid' eud) also um Sterblid)er willen ereifert 
Und Aufruhr vor den ßottern erhebt, an der köstlid)en IHahlzeit 575 
Bleibt kein froher 0enuss, wenn so das Gemeine zum Sieg kommt* 
Darum ermahn' id) die IHutter, obsd)on sie es selber sd)on einsieht, 
1Ö5 Unserem Uater gefällig zu sein, auf dass uns der üater 
nid)t mehr sd)elt' und uns allen die IHahlzeit übel verstöre. 
Denn, wenn's ihm so beliebte, dem blitjenden Berm im Olympos, '^^ 
Uns von den Stühlen zu stossen — er ist ja der Stärkste von allen* 
Aber so wende did) dod) ihm zu mit freundlid)en (Uorten, 
Und der Olympier wird alsbald uns wieder geneigt sein/' 

Also sprad) er und stand dann auf, und der theueren IHutter 
0ab er den Doppelpokal in die Band und sprad) zu ihr also: 585 
„Crag's in Geduld, IHutter, und fass did), ob's did) aud) sd)merze, 
Dass id) es, der id) did) liebe, nid)t ansehn müsse mit Augen, 
öüie er did) $d)lägt, dann könnt' id), so leid es mir täte, dir dod) nid)t 
176 Belfen, es ist ja zu sd)wer, dem Olympier trotjen zu wollen. 

2* 
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Denn $d)on früher einmal, da dir id) zu helfen bestrebt war, »w 
(Uarf er am 7u$$e mich padtend hinab von der gottlid)en $d)welle. 
Cang wie der Cag war, flog ich» und erst mit der sinkenden Sonne 
7te] id) in Cemnos nieder, und wenig war Ceben nod) in mir. 
Sintier wohnten am Ort, die hoben mid) auf, wie id) dalag/' 
Sprad)'$ und es ]äd)elte ßere, die lid)twei$$armige 6Sttin, &»5 

Od)elnd empfing sie den Doppelpokal von den l)änden des Sohnes. 
Der nun sd)enkte sogleid) aud) allen den anderen 0$ttem 
Red)t$ herum, den er dem Kessel entnommen, den lieblid)en Hektar, 
Und es entstand unausl$sd)lid) 6eläd)ter den seligen Göttern, 
i»7 Da sie ßephaistos sahn, wie in l)ast er den Saal durd)keud)te. eoo 

JIIso den tag hindurd), bis die Sonne hernieder sid) senkte, 
Sd)mau$ten sie, und nid)ts fehlte der Cust am gemeinsamen mahle, 
Dod) an der präd)tigen Ceier gespielt von den fänden Jlpollons, 
Dod) an der Stimme der tllusen im lieblid)en (Ued)selgesange. 
Dod) als die strahlende Ceud)te der Sonne hinunter gesunken, ^ 
Giengen sie alle zu ruhn, ein jeder nad) seiner Behausung, 
Dahin, wo ihm den Saal der gefeierte Handwerksmeister 
Gott ßephaistos erbaut mit den klug ausdenkenden Sinnen. 
Zeus selbst gieng zu dem Cager, der bullende ßerr im Olympos, 
öüo er vorher aud) sd)lief, wenn lieblid)er Sd)lummer ihm nahte; «lo 
198 Stieg dort auf und ruhte mit Bere, der Berrin des Goldthrons. 
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6. flgamcmnons Betörung. 

Jllle die JInderen, Götter sowohl als reisige tllänner 
$d)liefen die nad)t ganz durcbt nur Zeus nid)t nabte der süsse 
SAlummer, mit Sorgen erwog er im Innersten, wie er Jlcbilleus 
€bre verleib' und der Danaer viel an den $d)iffen verderbe. 
Und es er$d)ien ibm dieser Besd)luss im l)erzen der beste: & 

€inen betrflglid)en Craum zu des Jltreus Sobne zu senden; 
Und er redet' ibn an und sprad) die gefiflgelten (Uorte: 
„eile, betrügliAer Craum zu der Danaer burtigen Sd)iffen, 
Dort geb in das Gezelte des Jltreussobns Agamemnon 
nil dies ibm zu verkünden genau so, wie id) did) beisse lo 

20» JIIs von mir selbst, du bebalt es im Sinn und vergiss es mir ja nid)t. as 
Geisse zur $d)lad)t ibn waffnen die bauptumlodtten JId)äer, 
Jllle mit l)a$t, je^t nimmt er der Croer geräumige Gassen 
Sid)erlid) ein, jet^t sind nid)t mebr zwiespältiger tlleinung. 
Die den Olympos bewobnen, die €wigen, alle gewann sie 
Bere durd) ibr Jlebn, und verbängt ist den Croem üerderben." is 

Sprad)'s und der Craumgeist gieng, nad)dem er die Rede 

vernommen, 
Und er gelangte gesd)wind zu der Danaer burtigen Sd)iffen, 
Kam zu des Jltreus Sobn JIgamemnon und fand ibn im Zelte 
Sd)lafend, es war um ibn ambrosi$d)er $d)lummer ergossen. 
Und er trat ibm zu l)äupten des Deleus Sobne vergleid)bar ^ 

220 Destom, den JIgamemnon zumeist von den Ultesten ebrte. 
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Dem an 6e$talt ganz äbnlid) begann der betrflglicbe Craumgeist: 
n$d)läf$t du nod), fltreus Sobn, de$ erfahrenen Ro$$ebezwinger$? 
0anz durd)$d)lafen die nad)t ziemt nid)t ratgebendem Illanne, 
Dem $id) die mannen vertraut und so viel und wid)tige$ obliegt. 25 
ßöre mid) $d)nell jet^t an: id) bin von Zeus dir ein Bote, 
Der aud) ferne von dir um did) sorgt und dein sid) erbarmet. 
(Uappne zur $d)lad)t, so gebeut er, die bauptumlodtten JId)äer, 
Obne Uerzug, jet^t nimmst du der Croer geräumige Gassen 
$id)er]id) ein, jet^t sind nid)t mebr zwiespältiger Illeinung, so 

Die den Olympos bewohnen, die Ewigen, alle gewann sie 
231 Bere durd) ihr Jlehn und verhängt ist den Croem üerderben." 32 

JIlso der Craum, dann sd)Wand er und Hess den Jltreiden 35 

allein dort 
l)egend im Sinne bedanken, die sid) nid)t sollten erfüllen, 
Dad)t' er dod) selbigen Cages des Priamos Stadt zu erobern. 
Und nid)t wusst' er, der Chor, was Zeus zu beginnen gedad)te, 
Denn der hatte nod) vor hinfort viel Sd)merzen und Seufzer 
aber JId)äer und Croer in grimmigem Kampf zu verhängen. ^ 

Und er erwad)te vom $d)laf — nod) umtönt' ihn die göttlid)e Stimme — 
Setzte sid) aufred)t hin und zog sein weid)es Gewand an, 
Unter die glänzenden 7Usse befestigt' er sd)$ne Sandalen, 
(Uarf um die Sd)ulter darauf sein Sd)wert mit den silbernen Budieln, 4i 
242 Und ging so zu den Sd)iffen der erzumhüllten fld)äer. ^ 
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Zweites Bucb: Die Scblacbt. 

41X11 üerse. 

Dritter 6($ang: Sieg und (Uidersund der Jlcbäer. 

22X" üerse. IIX» ««'»e. IIX" üer$e. 

l Beginn der $d)lad)t. 

2X11 Uerse. Jliat 2. 

Jtt^i kam €0$ die Göttin zum beben Olympos gegangen 4^ 

Zeus und den anderen Göttern das Kommen des Cid)t$ zu verkünden. 
Und der Jltreide gebot Gerolden mit gellender Stimme 50 

Jluf zum Kampfe zu rufen die bauptumlodtten JId)äer, ^ 

Die nun riefen es aus und es sammelten rasd) sid) die mannen. 
Dod) des Jltreiden Genossen, die zeusentstammten Gebieter, ^ 

eilten umber anordnend, mit ibnen der Jürst Agamemnon. **6/^77 
Utk in der ßeerde der Stier als stattlid)ster aller daber gebt, «so 

Denn bod) ragt er bervor aus der nienge der weidenden Rinder, 
JIlso verberrlid)te Zeus den Jltreiden am tage des Kampfes, 
11 Dass er die nieng' überragt' und unter den Edeln bervorsd)ien. 

Jenseits rüsteten sid) in der Stadt zum Kampfe die Croer, 8,55 
minder an Zabl trol^dem ganz mutig und willig zu kämpfen. 
Unter dem Zwange der Dot, galt's dod) für Kinder und (Ueiber. 
Und nun tbaten die Pforten sid) auf, und es stürzte die menge, 
mannen zu ?uss und zu (Uagen binaus, viel Cosen erbob sid). 
JIIs sie sid) nun vorrüdtend am selbigen Orte begegnet, «0 

Stiessen sie bart an einander mit $d)ild und Speer und der (Uebrkraft 
€rzumpanzerter mannen, da trafen gebudielte Sd)ilde 
Did)t auf einander im Stoss, und es bob sid) vieles Getöse. 
Und von mordenden bier, von Gemordeten dorten vemabm man 
22 Jubel und 3ammerge$d)rei, und es strömte die Erde von Blute. w 
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2. Die fld)äcr siegen. 

3X11 Uerie. Jliat 11. 

(Uäbrend e$ frfib am morgen nod) war und der heilige Cag wud)$, »^ 
hafteten bier wie dort die 0e$d)o$$' und fielen die Ceute, ^-> 

Dod) um die Zeit, wo das IHabl $id) der l)olzarbeiter bereitet 
Tn des Gebirgs (Ualdsd)lud)t, wenn die l)änd' ibm müde geworden 
Ragende Bäume zu fällen, und Unlust über sein f)erz kam, 
Und das Uerlangen nad) labender Kost seine Seele bemeistert, 
Da durd)bradKn die Reibn kraft eigener Kraft die JId)äer 90 

tnabnend im 0lied die Genossen mit Zuruf, dod) JIgamemnon 
Stürmte voraus, ibm folgten die woblumsd)ienten fld)äer. »2149 

(Uie ein verbeerender Brand in did)t durd)wad)senen (Uald fällt, i^^ 
^ Überall bin trägt wirbelnd der (Uind ibn, und mit der (Uurzel 
Sinken die Stämme dabin vor des (Ualdbrands stürmendem Andrang, 
So vor des Jltreus Sobn Agamemnon sanken die ßäupter 
^liebender Croer dabin, und viel stolznaddge Rosse 
Rasselten leere 0esd)irre daber in den Gassen des Krieges, i^o 

Denn der untadligen f)erren entbehrten sie, die an der €rde 
tagen, den Geiern zur Zeit viel lieber als ibren Gemahlen. 

ßektom zog aus dem Staub Zeus weg und aus den 6esd)0$$en, 
JIus dem Gemetzel der Sd)lad)t, aus Blut und aus dem Getümmel. 
Dod) der fltreide verfolgte, die Danaer hastig ermunternd, »es 

Die an des Tlos Hlale, des weiland Dardanosenkels, 
4* mitten im Jeld an dem Jeigbaum her binstürmenden Croer, 
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(Uie sie der Stadt zustrebten» dod) immer verfolgte sie $d)retend 
fltreus Sobn und befleckte mit Blut die unnahbaren Bände, 
über nachdem sie zum $käisd)en Cbor und der €icbe gekommen, i?» 
Da erst mad)ten sie balt und erwarteten einer den andern. 
Andere flüd)teten nod) inmitten des Jeldes, wie Hübe, 
Die ein ESwe, genabt im Dunkel der Dacht, in die yiud)t trieb, 
Alle, dod) einer allein ersd)eint er zu jähem üerderben: 
Dieser zerbrid)t er den na*en mit mäd)tigen Zähnen sie padtend i'^ 
erst, dann sd)lingt er das Blut und alles Geweide hinunter; 
Also verfolgt' aud) Jene der fltreussobn Agamemnon 
55 Immer den Eeftten von allen erlegend, dod) flohen sie alle. 



3. Iris Botsd)aft. 

(3X11 Uerse.) 

Dod) da^ er sd)on sid) gedad)t, an die Stadt und die ragende Hlauer 
Kam' er nun bald, da setzte der Uater der niensd)en und 0$tter 
Sid) auf den Gipfel des Tda, des quellengesegneten Berges 
nieder vom Bimmel gestiegen, den Blitzstrahl ffihrt' er it^ Bänden, 
Und er entsandt' als Botin die goldenbeflflgelte Iris: is^ 

„0eh, sd)nellfUssige Iris, verkündige dieses dem Bektor, 
So lang, als er nod) sieht Agamemnon, den Birten der USlker, 
(Uie er im Uorkampf tobt und Reihen von IDännern dahinstredtt. 
So lang weid)' er zuräd{ und gebiete dem anderen Uolke, 
Kämpfend den 3^eind zu bestehen im Sturm der gewaltigen ?eldsd)lad)t, ^^ 
66 Dod) ist jener von Speer- oder Pfeilsd)uss also verwundet, 
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Dass er den (Uagen besteigt, dann würd' id) ibm 3^einde zu morden 
Stärke verleibn, bis er an die Uerdedte der $d)iffe berankommt, 
Bis dass die Sonne versinkt, und das beilige Dunkel berauf ziebt«** 
Sprad)s und willig gebord)te die windsd)nelleilende Tris, i»^ 

Stieg vom Idagebirg zur beiligen Tlios nieder. 

Und fand Ober den Rossen im künstlid) gezimmerten (Uagen' 
Stebend des tapferen Priamos Sobn, den erbabenen f)ektor. 
Habe vor ibn bintretend begann die gefifigelte Tris: 
„mid) bat Zeus dir, der Uater gesandt, dir dies zu verkünden: 201 
So lang, als du nod) siebst Agamemnon, den ßirten der U$lker, 

77 Cüie er im üorkampf stürmt und Reiben von ülännem dabinstred<t, 
l)alt did) vom Kampfe zurüd< und gebiete dem anderen Uolke 
Kämpfend den 3^eind zu bestebn im Sturm der gewaltigen 3^eldsd)lad)t, 205 
Dod) ist jener von Speer-- oder Pfeilsd)uss also verwundet, 
Dass er den (Uagen besteigt, dann will er dir S^einde zu morden 
Stärke verleibn, bis du an die Uerded<e der Sd)iffe berankommst. 
Bis dass die Sonne versinkt und das beilige Dunkel beraufziebt." 
So sprad) Iris und eilte mit flüd)tigem Jusse von dannen. 210 

Sektor sprang mit den (Uaffen berab vom (Uagen zur Erde, 
Und sd)ritt spitzige Speer umwirbelnd durd) die 6esd)wader 
Jllle zum Kampf anfeuernd und wedtte die grimmige 3^eldsd)lad)t, 

8« Und sie wandten sid) um und boten die Stirn den JId)äern. 
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4. Ipbidamas- 

3XH Ucrse. 

Dod) aud) drüben verstärkten die Danaer ihre Geschwader; 215 

lüieder erhob sid) der Kampf, fest standen sie, dod) Agamemnon 
Stürmte voraus, er wollte von allen der vorderste kämpfen. 
Kündet mir jetjt ihr Hlusen, die ihr im Olympos zu Baus seid, 
(üer dod) war's, der zuerst Agamemnon entgegengetreten, 
öüar's ein Croer, war's einer der preislid)en Bundesgenossen? 220 

Das war JIntenors Sobn, Tpbidamas, edel und stattlid). 
Der in Cbrake erwad)sen, der frud)tbaren IHutter der Eämmer; 
Kisses erzog ibn, als er nod) klein war, in seinem Palaste, 
üater der ülutter des Beiden, Cbeano mit Iieblid)en lüangen. 
99 Als er jedod) zu der Reife der männlid)en Jugend gelangt war, 225 
Bielt er ibn dorten zurfld< und gab ibm die eigene Cod)ter. 
eben verebelid)t war er vom Gbegemad) auf die Kunde 
üon den fld)äem gekommen mit zwölf bod)bordigen $d)iffen. 
In Perkote batt' er die sd)webenden $d)iffe gelassen, 
und war weiter zu Eande von dort nad) Croja gekommen: 230 

Der trat jeftt Agamemnon, dem fltreussobne entgegen. 

JIIs sie wider einander gerüdtt sid) nabe gekommen, 
fehlte des Jltreus Sobn, und seitwärts flog ibm die Canze, 
Aber Ipbidamas traf in den ßurt ibn unter dem Panzer, 
Drfid<te dann selbst nod) nad), auf die Stärke des Armes vertrauend, 235 
110 Dod) durd)bobrt er ibm nid)t den gesd)meidigen Gürtel, die Eanze 
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traf auf Silber vorher, und wie Blei umbog sid) die Spille. 

Und nun fa$$t' Agamemnon der ?är$t mit den fänden die Canze, 

Zog sie stark wie ein Cöwe heran und weg aus der ßand ibm 

Riss er sie, sd)lug mit dem $d)wert ibm den Hacken und löste die ^^o 

ßlieden 
So fiel der dort nieder und sd)lief nun ebernen Sd)lummer 
mitleidswert, ein Reifer den Seinen, getrennt von der jungen 
Gattin, von der er den Dank nid)t sab und gab ibr so viel dod): 
ISundert Rinder verehrt' er zuerst und gelobte nod) tausend 
Ziegen und Sd)afe zugleid) aus zahllos weidenden ßeerden. 245 

Je^t nun raubt' JIgamemnon, der Jltreussohn ihm die (Uaffen, 
121 Und mit der stattlid)en (Uehr durd)sd)ritt er das ßeer der JId)äer 



5. flgamcinnons ücrwundung. 

3X11 öerse. 

JIIs ihn so Koon erblidite, der bod)ansehnlid)e Kriegsmann, 
Ältester Sohn flntenors, umhüllte gewaltiger Rummer 
Um den gefallenen Bruder die flugen ibm dunkel umflorend, 250 

Seitwärts trat er, die Canz' in der Band — nid)ts merkt' Agamemnon, — 
Stiess und traf ihn mitten im JIrm, grad' unter dem Buge, 
Pass an der anderen Seite die blinkende Spitze hervordrang. 
Starr ward da vor Sd)red{ der 0ebieter des Uolks JIgamemnon, 
Aber er liess aud) so nid)t ab vom Kämpfen und Kriege, 255 

?uhr auf Koon los mit dem Sd)aft, den die (Uinde gehärtet, 
JIIs er Tphidamas grade, den leiblid)en Bruder vom Uater 
132 Eifrig am ?uss fortzog und alle die besten heranrief. 
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(Uie er ibn $o im Getümmel dahinzog, traf der Jltreid' tbn 

Unter dem $d)ild mit dem Erze des $d)aft$ und l$$t' ihm die Glieder, 200 

Crat berzu und $d)lug ibm über dem Bruder das l)aupt ab. 

$0 vollendeten dort JIntenors Söbne das $d)id<$al 

Unter des Königes ßand und fubren zum f)ause des ßades. 

Der durd)sd)ritt nod) weiter die Reiben der anderen Hlänner 
Kämpfend mit Canz' und $d)wert und mäd)tigen Steinen des Feldes, 265 
(Ueil ibm das Blut nod) warm aus offener (Uunde bervorquoll, 
über sobald ibm die (Uunde verbarsd)t und die Blutung gestillt war, 
Da durd)drangen die Kraft JIgamemnons sd)neidende $d)merzen, 
143 (Uie das gebärende lüeib ein sd)neidender, bobrender Pfeil trifft, 
Den die Geburt zu befördern die öleitbyien entsenden, 270 

l)ere$ C$d)ter, die sd)arfer Geburtswebn waltenden Illaide. 

Auf das ßefäbrt jefet springend gebot er dem Eenker der Rosse 273 
Dad) den geräumigen $d)iffen die Jabrt: web war ibm im F)erzen, 
Und mit gellender Stimme vemebmlid) den Danaern rief er: 275 

„Jreunde, des üolks der flrgeier Beratber und fübrende F)erren, 
3eW müsst ibr binfort von den meerdurd)$teuernden $d)iffen 
lUebren die $d)red{en des Kriegs, da es mir nad) seinem Belieben 
Zeus nid)t gönnte den Cag bindurd) mit den Croern zu kämpfen/ 
Sprad)$, und es peitsd)te der Eenker das Paar sd)önmäbniger Rosse 280 
i&^Dad) den geräumigen $d)iffen und willig entflogen sie dortbin. 
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6. Diotnedes und Odysseus halten die $d)lad)t. 

Sektor, so wie er gesebn, dass ßeld Agamemnon gegangen, ^sa 

mahnt' er die tapferen Croer mit mächtigem Rufe gebietend: 6,110 
t,JIuf, bod)berzige Croer, und prei$lid)e Bundesgenossen, ni 

Auf, seid männer, ihr Eieben, und denkt auf mutigen Angriff. 11.28? 
?ort ist der tapferste niann, und mir gab Zeus der Kronide 
l)errlid)en Rubm, so jagt denn vor mit den stampfenden Rossen 
ttlider die tapfem fld)äer, um böberen Rubm zu gewinnen/* 290 

$prad)s, und niut und Kraft erregt' er in jeglid)em nianne. 

01eid) wie der (Uaidmann wobl auf der Jagd weisszabnige l)unde 
(Uider den €ber des (Ualdes beraubest oder den Cöwen, 
i65j||$o betete die Croer, die mutigen, auf die JId)äer 

Bektor, Priamos Sobn, im Hlorden dem JIres vergleid)bar. 295 

Selbst in den üorreibn trat er daber voll trotzigen niutes, 
Stürzte sid) dann in die Sd)lad)t gleid) bod)berwebendem Sturme, 
Der von der ßobe sid) stürzt und das Hleer tiefblauend emportreibt; 
häufiger rollt die gesd)wollene lUoge daber, und der Sd)aum spritzt so? 
ßocbauf unter den Stossen des viel umspringenden (Uindes. 

nun wär's übel ergangen, gesd)ebn unheilbares Unbeil, »10 

Und auf die Sd)iffe zurüdi in ?lud)t die JId)äer geworfen, 
l)ätte Odysseus nicbt Diomed, den Cydeiden gerufen: 
„Cydeus Sobn, wie kommt das? vergassen wir stürmenden Angriffs? 
176 Aber wolan, Jreund, stell' did) zur Seite mir, Sd)aden und Sd)ande 
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Oläre das, nähme die $d)iffe der belnibu$d)$d)flttelnde l)ektor/ 315 
Ibm gab JIntwort drauf der gewaltige ßeld Diomedes: 
ff2^f id) balte wobi aus und bleibe nod), aber nur wenig 
UJird man sid) unser erfreun, weil Zeus, der Erreger der (Uolken, 
Eteber den Croem als uns Siegrubm zu verleiben gewillt ist/ 
Sprad)'$ und warf Cbymbraios vom CUagen berab auf die Erde, 320 
£ink$ durd)bobrend die Brust mit dem (Uurfspeer, aber Odysseus 
$tred<te molion, den Knappen des ßerm, den trefflid)en, nieder* 
Die nun liessen sie dort, nad)dem sie des Kampfs sie entboben, 
Drangen dann in das Getümmel und wateten wie zwei Keiler, 
187 Die in die mitte der tlleute mit trotzigem mute sid) stürzen, 325 



7. (üie Diomedes i)ektom zurüd<$d)lug. 

2XH öerse. 

3et$t liess beiden die (Uage der $d)lad)t gleid)sd)weben Kronion ^^ 
Blid<end vom Tda berab, und sie mordeten büben und drüben. 
So durd)stiess nun Cydeus Sobn mit dem Speere das Hüftbein 
Päons Sobne, dem ßelden JIgastropbos, denn das 0espann war 
Ibm nid)t nabe zur yiud)t, so gross war seine Uerblendung; 3*0 

Seitwärts bielt sein Knappe damit, er selber zu Jusse 
Stürmt' in den Uorkampfreibn, bis dass sein Ceben dabin war. 
Sd)arf nabm Rektor sie wabr in den Reibn und stürmte mit Sd)lad)truf 
Gegen sie vor, ibm folgten zugleid) Beerbaufen der Croer. 
lUie er ibn sab, da ersd)rak Diomedes, der wad<ere Rufer, 345 

i»8Und rasd) rief er Odysseus zu, der nabe bei ibm stand: 



— 32 — 

„Dort wälzt uns ein üerderbcn $id) ber, der gewaltige Rektor! 
Aber wolan, wir wollen ibm stebn, fest bleibend ibm wehren." 
$prad)$, $d)wang auf und entsandte die weitbinscbaltende Canze 
Und er traf, nid)t fehlt' er das F)aupt, nad) welkem er zielte, 350 
Ibn an die Kuppel des Reims, dod) prallte das Grz von dem Erz ab. 
Drang nid)t ein in die blühende Baut, das wehrte der F)elm ab. 354 
Schnell sprang Rektor ein ende zurück und taucht' in die menge. 
(Uährend indes der Cydeide nad)eilte dem ?luge der Canze, 
5em durd) die üorkampfreihn, wo der Speer in die €rde gefahren, 
Batte sid) Bektor erholt, und rasd) auf den (üagen gesprungen, 
^ Jagt' er hinein ins ßewühl und entging so dem sd)warzen üerhängnis. 36o 



$. Diomedcs ücrwundung. 

3X11 ^1e««. 

Jti^t gieng jener, dem Päonssohne die lüaffen zu rauben, 368 

über der Beld Jllexandros, der lodtigen Belena Gatte, 
Spannt' auf Cydeus Sprossen, den Birten der Uölker, den Bogen, 370 
Binter die Säule gesd)miegt an dem Grabmal, das man dem Tlos, 
Dardanos Enkel erbaute, dem flltsten des üolks in der üorzeit. 
Der nahm grad von JTgastrophos Brust den gesd)meidigen Panzer, 
nahm dazu von den Sd)ultern dem Capfern den Sd)ild und den wud)t'gen 
Beim vom Baupte — da zog fliexandros den Bogen am Griff an, 375 
$d)Oss, und der Pfeil — seiner Band nid)t frud)tlos war er entflogen — 
traf ihn red)ts am Spanne des Busses und ganz ihn durd)bohrend 
220 Sd)lug in die Grd' er hinein — da sprang mit frohem 0eläd)ter 
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Jener hervor aus seinem üerste* und rief triumphierend: 
„Du bist getroffen! der Pfeil, nid)t eitel entflog er, o bätt' er sbo 
Dir dod) den untersten Ceib durd)bobrt und das Ceben entrissen! 
Craun, dann würden die Croer einmal von der not sid) erholen, 
Die did) färd)ten und sd)eun, wie med<ernde Ziegen den Cöwen/' 

3^urd)tlos aber versetzte der tapfere ßeld Diomedes: 
„Pfeilsd)ät$ du, $d)andmaul, zieriod<iger mädd)enbegaffer! 385 

Klagtest du Illann gegen mann, in (Uaffen mit mir did) zu messen, 
no^te dir nid)t dein Bogengesd)oss und die Hlenge der Pfeile. 
Dun du das S^ussblatt bloss mir geriet hast, prahlst du vergeblid). 

^'31 nid)ts gilt mir's, als ob ein (Ueib, ein Kind mid) getroffen. 

Tst dod) stumpf das 6esd)oss von der ßand des veräd)tlid)en Feiglings. 390 
Craun! ganz anders und sd)arf, wenn aud) nur wenig es streifte, 
mirkt von mir das 0esd)oss, und eilig entseeltes den Betroffnen. 
Gleid) sind seiner Gemahlin die (Uangen zerkratzt in der Crauer, 
und seine Kinder verwaist, er selber die €rde mit Blute 
Rötend verwest und ßeier sind mehr um ihn her als lüeiber." 395 
$prad)s, da nahte sid) ihm der gepriesene Canzner Odysseus, 
Uor ihn trat er, und der zog hinter ihm sitzend den $d)nellen 
Pfeil aus dem ?uss, und peinlid)er $d)merz durd)drang ihm die Glieder. 
Jfuf das ßefährt sid) $d)wingend gebot er dem Eenker zu fahren 

242 nad) den gebogenen $d)iffen, so wehvoll war ihm zu Illute. ^oo 
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Uierter 6c$aii9: 

19X11 Ocrse. 

Diederlagc der Jlcbaer Niid dbtrgaiid zw Patrokleia. 

IIX» üer$e. $Xn Uer$e. 

i. Odysseus Utnzingeiung. 

3Xn öcr$e. 11. 

Einsam stand je^t da der gepriesene Canzner Odysseus, ^oi 

Kein JTrgeier ibm nab, Jurcbt bielt sie alle befangen, 

Und er begann unmutig zu seiner erbabenen Seele: 

„Cüebe, was wird nun aus mir? Scbmad) wär's und Schande mir, 

wollt' id) 
?liebn aus ?urd)t vor der nienge, nod) sd)recklid)er, wenn sie micb 

fassten ^^ 
I)ier allein, da Kronion die Danaer alle versd)eud)t bat. 
Aber warum nur ergebt mein Berz sid) in solAer €rwägung? 
(Ueiss id) dod), dass nur ?eige vom Kampf und Krieg sid) zurud(ziebn, 
lUer von den Besten im Streit sein will, muss tapfer besteben, 
Sei's dass er selber eriieg', sei's dass er den Gegner eriege." «o 

11 UUäbrend er so nod) erwog im Uerstand und des ßerzens Gedanken, 

Rüd(ten sd)on auf ibn los der besd)ildeten Croer 0esd)wader 
Und umsd)lossen ibn rings, ibr Unbeil zwisd)en sid) nebmend. 
lUie wenn rings um den €ber die l)und' und rüstige Jugend 
Springen und be^en, wie er aus did)tem 0ebfisd)e bervorbrid)t. 
Und weissblinkende I)auer sid) we^t am gebogenen Rüssel, ^^^ 

Ringsum stürmen sie an, wobi bort man das Knirsd)en der l)auer, 
Dennod) besteben sie ibn, so furd)tbar immer er sein mag — 
So umstUrmten die Croer ibn je^t, Zeus Ciebling Odysseus. 
Da stad) dieser zuerst den untadligen DeTopites ^'^^ 

Oben zur Sd)ulter binein anspringend mit spi^iger Canze, 

82 JTber den Cboon dann und Ennomos sd)lug er danieder, 
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Stiess Cbersidamas drauf, wie er eben vom (Uagen gesprungen, 
Unter dem Budcel des $d)ild$ mit dem lUurfspeer tief in den Dabei, 
Und der fiel in den Staub und griff mit der I)and in die €rde. ^^ 
Die liess dort er liegen und traf mit der Canze den Cbarops, 
l)tppa$os Sobn und Sokos des edelgeborenen Bruder. 
0leid) kam Sokos, der göttliche l)eld, um den Bruder zu räd)en, 
trat ganz nab' an jenen beran und spracb zu ibm also: 
„0 bocbpreislicber ])eld, unersättlicb an Eisten und ITlfibsa!, «30 

l)eut wirst du dicb berflbmen, dass I)ippasos Söbne du beide, 
Zwei so berrlicbe ITlänner erscblugst und des Cebens beraubtest, 
33 Oder von mir mit der Canze gefällt dein Ceben verlieren/ 



2. Odysseus Uerwundung. 

3X>1 öer$e. 

Jllso sprad) er und stiess in des $d)ilds gleid)ebene Rundung, 
Ganz durd)bobrte den glänzenden $d)ild die gewaltige Canze, ^35 
Bobrte sid) weiter nod) ein in den kfinstlid) bereiteten Panzer 
Und riss völlig die I)aut von den Rippen, dod) Pallas Jltbene 
Ciess nid)t zu, dass der Speer in des I)elden 0eweide bineindrang. 
Jlls nun Odysseus merkte, dass ibn kein tödlid) 0esd)oss traf, 
lUandt' er sid) wieder zuräd( und sprad) zu Sokos die (Uorte: 440 
„Ba, Unseliger, traun, jeW trifft did) jäbes üerderben! 
ITlid) zwar bast du gebemmt, mit den Croem nod) weiter zu kämpfen, 
Dod) dir kiind' id) allbier und beute nod) jäbes Üerderben, 
4^ Siegsrubm gibst du mir, von mir mit der Canze bewältigt, 

3* 
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Aber die Seele dem Rades mit prei$lid)en Rossen zu holen." 445 

JIlso sprad) er und jener zur ;iud)t sid) wendend enteilte, 
Dod) dem Gewendeten stiess er den ebernen Speer in den Rudcen 
Zwi$d)en den Sd)ultern bindurd), dass er vom an der Brust ibm 

hervordrang, 
Und er fiel mit Getös, da jaud)zte der edle Odysseus: 
„Sokos, des ßippasos Sobn, des erfahrenen Rossebezähmers, ^^ 

Uor mir traf did) das Codesgesd)id(, nid)t bist du entronnen." 
$prad)s und die wud)tige Canze des tapferen Sokos zog er 
Sid) aus dem 51eisd)e heraus und dem nabelversebenen Sd)ilde; ^56 
Und Blut sprudelte nad), wie er zog, und betrübte das l)erz ihm. 
55 Dod) wie die mutigen Croer Odysseus Blut nun gewahrten. 

Drangen gesamt sie gegen ihn vor, im Gewühl sid) ermunternd. ^^ 

JTber er wid) ein wenig und rief nad) seinen Genossen, 
Dreimal sd)rie er, soviel nur in l)als und ITlund ihm hineingieng, 
Dreimal hörte das Sd)reien der JTresfreund ITlenelaos, 
Und er sprad) alsbald zu JTias, der ihm zunäd)st stand: 
„Eben umsd)oll mid) die Stimme des standhaft kühnen Odysseus, «»e 
Und sie klingt, als stand' er allein, umdrängt von den Croern, 
Die ihn vom l)eer absd)nitten im UUogen der grimmigen 7eldsd)lad)t. 
Gehn wir hinein in's Gewühl, ihm ßülfe zu bringen ist besser, 
Unheil, fürd)t' id), betrifft ihn allein dort unter den Croern, 470 

66 Ist er aud) tapfer; ihn würden die Danaer sd)merzlid) vermissen." 
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3. Odysseys Rettung und niad)aons üerwundung. 

3Xtl Uersc. 

Spracbs und $d)ritt voran, ibm folgte der g$ttlid)e Kriegsmann. 
Und sie fanden alsbald Zeus Ciebling, den l)elden Odysseus. 
Um ibn drängten sid) Croer, wie gelbe Scbakar in den Bergen 
Um den gebörneten Birscb, den verwundeten, welchen der Jäger 475 
traf mit dem Pfeil von der Senne; nun war er vor dem wol entkommen 
^liebend, so lange das Blut nocb warm, und die Kniee sid) regten, 
Dod) nad)dem das besd)wingte 0esd)oss ibn endlid) bezwungen, 
lUird er zum Jrass im Gebirge den robf1eisd)fressenden Sd)akaln 
Cief in den Sd)atten des ßains, je^t fübrt einen räubrisd)en Cöwen *^o 
ßer ein 0ott, da entfliebn die Sd)akar, und der C$we versd)lingt ibn: 
77 So um Odysseus dort, den verwegenen ansd)lagreid)en 

Drängten sid) mutige Croer in ITlenge, dod) bielt sid) der ßeld fem 
Rasd) mit dem Speer aufzud(end den grausamen tag des Uerderbens. 
3e^t kam JTias beran mit dem turmgleid)ragenden Sd)ilde, 485 

trat ibm zur Seite, die Croer zerstreuten sid) bierbin und dortbin, 
Dod) den Geretteten fübrte der JTresfreund nienelaos 
JTus dem GewUbl an der I)and, bis der Knappe die Rosse berantrieb* 

nimmer dod) wären vom (liege die edlen fld)äer gewid)en, 504 
ttlenn nid)t Beld fliexandros, der lod(igen Relene Gatte, ^05 

l)ätte niad)aon gebemmt, den Gebieter der mannen, im Uorkampf, 
mit dreizinkigem Pfeil ibn red)ts an der Sd)u1ter verwundend* 
88 Jflr ibn fürd)teten sebr, wenn aud) voll muts, die fld)äer. 
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Dass ibn, wenn das 0efed)t unisd)lflge, die Croer erlegten. 
JIhbald sprach der Jltreide zum g$tt1icben Destor gewendet: ^lo 

nüestor, Helens $obn, du erhabener Rubm der JTd)äer, 
Jluf» und besteige den (Uagen und neben dicb trete niacbaon, 
Cenke sodann zu den $d)iffen in Eile die stampfenden Rosse; 
€in beilkundiger IHann wiegt auf viel andere IHänner/' 
$prad)s, ibm folgte sogleicb der gereniscbe reisige Destor, ^i« 

Eilig bestieg er den lUagen, inad)aon neben ibn tretend 
Stieg mit ibm ein, Jlsklepios $obn, des untadligen JTrztes. 
Destor trieb mit der Geisel die Rosse, sie flogen gar willig, 
^Dad) den geräumigen $d)iffen, bintrieb sie das eigne Uerlangen. ^20 



A. Die yiucbt der Hcbäer von Hias gedeAt. 

2X" öer$e. 

Dod) je^t regte der waltende Zeus in JTias die ?urd)t an, 544 

Und er stand wie betäubt, und den siebengesd)id)teten $tiersd)ild 54s 
lUarf er zurOdc und flob, wie ein Raubtier, bäufig sid) wendend 
Und im Gewiibl umsd)auend mit langsam wed)selnden Knieen. 
6leid)wie oftmals l)und' und ITlänner des Feldes den gelben 
Cöwen in näd)tlid)er Zeit vom 0eb$fte der Rinder versd)eud)en, 
Die ibm webren ein Stüdc sid) zum $d)maus von den Rindern zu bolen, ^^o 
ganz durd)wad)end die nad)t, wobi stflrzt nad) 7leisd)e begierig 
jener beran, dod) erreid)t er nid)ts, denn bäufige Canzen 
Sausen daber ibm entgegen entsandt aus mutigen ßänden 
110 Jlud) Kienfakeln in Brand, die er sd)eut, so wild er aud) anstürmt, 
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Und mit dem Jrfibrot ziebt er davon mit bekümmertem mute, ^ 
So $d)ied JTias je^t von den Croern im I)erzen bekOmmert 
1)$d)$t ungern, denn er bangte gar sebr um der Danaer $d)iffe, 
Und bisweilen gedad)t' er nod) mal kflbnmutiger JTbwebr, ^«« 

(Uandte $td) wieder nad) vorn und bemmte dann immer die $d)aaren 
Reisiger Croer, dod) wendet' er bald dann wieder zur ?lud)t um. 
Ganz allein so zwisd)en }ld)äer und Croer sid) stellend 
tobt' er im Kampf, viel Speere von mutigen Randen gesd)leudert 570 
hafteten vorwärts strebend in JTias mäd)tigem Sd)ilde, 
Andere fuhren im mittel, bevor sie die Baut ibm berührten, 
121 tief in die Erde, so sebr sie gewünsd)t, sid) am ?leisd)e zu laben. 



5- Patroklos zu Ilestor entsandt. 

2Xn üer$e. 

Also kämpften sie dort mit der 01ut belllodernden Jeuers. 5»« 

Aber den Destor trugen die Deleusrosse vom Sd)lad)tfeld 
Criefend von Sd)weiss und zugleid) mad)aon, den Birten der Uölker. 
Diesen gewahrt' und bemerkte der g$ttlid)e Renner Ad)il1eus, 
Denn er stand auf dem Binterverde* des geräumigen Sd)iffes, «oo 
Sd)auend die furd)tbare Dot und den Jammer der 7lud)t der Ad)äer. 
Alsbald sprad) er Patroklos, den trauten Gefährten, besd)eidend. 
Ihn von dem Sd)iff her rufend, und der, im 0ezelt es vernehmend 
trat wie der Rriegsgott vor — ihm war's der Beginn des üerderbens — 
Und ihn fragte zuerst des menoitios tapferer Sprosse: ^ 

132 nttlarum rufst du, Ad)il1eus, mid), was ist dein Begehren?'' 
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Und es verse^te dagegen der rüstige Renner JTcbilleus: 
n€dler IUenoitiossobn, du mein berzinnig geliebter, 
je^t, so mein' icb» werden die Kniee mir bald die JTd)äer 
Stiebend umstebn, denn Dot, nid)t mebr zu ertragende, drängt sie. ^^^^ 
0eb du denn, Zeus £iebling Patroklos, frage den Destor, 
(Uer der Uerwundete sei, den er dort aus dem Creffen zurüd( ffibrt. 
0anz zwar sd)ien er von binten JTsklepios Sobne niad)aon 
01eid) an Gestalt, dod) sab id) dem Capferen nid)t in die JTugen, 
Denn mir jagten die Rosse zu rasd) fortstrebend vorüber." ßis 

JTIso sprad) er, Patroklos gebord)te dem trauten 0efäbrten, 
1^ Und lief fort an den Zelten entlang und den $d)iffen des Cagers« 



6. Destor und ]t)ad)aon. 

JTls nun 3^ne zum Zelte des üeleussobnes gekommen, 
Stiegen sie selbst vom lUagen berab zur näbrenden Erde, 
Aber 6urymedon löste, der Knappe des Greises, die Rosse 620 

JIus dem 0esd)irr; sie küblten den $d)weis$ aus ibren Gewändern 
Gegen den lUind sid) stellend am Seestrand, in das Gezelt dann 
Craten sie ein und liessen daselbst auf Sessel sid) nieder. 
inisd)trank mengte für sie ])ekamede, die lodcige Sd)()ne, 
Die sid) der JTlte gewann aus Cenedos, als es JTd)illeus 625 

Einnabm, Cod)ter des stolzen JTrsinoos, die die JTd)äer 
jenem bestimmt, weil er sid) im Rat vor allen bervortbat. 
IM Die nun rü&te zuerst vor Beide die sd)öne polierte 
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Cafel mit blauem Gestell und se^te von Erz ein 0esd)irr dann 
mitten darauf, dazu aud) Caud), Zuspeise zum Crunke »»o 

Goldigen l)onig daneben und $d)rot von kräftigem Gerstmebl, 
6ndlid) den präd)tigen Bed)er — von Baus mitbrad)t' ibn der flite — 
mit 0old$tiften be$ted(t, vier I)enkel wie Obren gebogen 
(Haren daran und an jedem umber zwei pid(ende Cauben 
Ganz aus 0old, aud) fanden zwei Stoßen sid) unter den Bed)er. ^35 
hierin misd)te das Oleib, unsterblid)en Göttinnen äbniid), <>38 

Tbnen vom pramnisd)en lUein, dazu mit ebemer Reibe 
Rieb sie Käse von Ziegen, aud) streute sie Gerste darflber, ^^ 

i65n5ttgte dann, als fertig der Crank war, Beide zum trinken. 



7. Patroklos bei Destor. 

J!ber nad)dem sie trinkend gestillt ibr brennendes Dürsten, 
freuten sie sid) am Reden im lUed)selgespräd) mit einander. 
Da nun trat Patroklos, der g{ittlid)e f)eld, in die Cbfire. 
(Uie er ibn sab, so erbob sid) der Greis vom sd)immemden Sessel, ^*^' 
Jübrt' an der Band ibn berein und bat ibn niederzusiften. 
Dod) des weigerte sid) Patroklos, also entgegnend: 
nGSttlid)er Greis, id) se^e mid) nid)t, du beredest mid) nimmer, 
}ld)tung fordert und $d)eu, der mid) bersandte zu fragen. 
Wer der üerwundete sei, den du berfübrst, dod) id) erkenn' ibn «^ 
Selbst und sebe vor mir mad)aon, den ßirten der Uülker, 
176 Und will je^o zurUd(, um JTd)illeus dieses zu melden/' 
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Ibm antwortete drauf der gereni$d)e reisige Destor: e^s 

nOIarum kümmert sid) so um die edeln JT(b8er JTd)illeus, 
(Uelcbe von 3^eindesgesd)os$en verwundet sind? (Ueiss er dod) gar nid)t, 
(Ueld)' ein Ceid in dem ])eer sid) erhoben bat: alle die Besten 
Degen ja Wer bei den $d)iffen, von Pfeil und Canze verwundet. 
Pfeilwund liegt der Cydeide, der tapfere f)eld Diomedes, ^eo 

(Uund vom Speer ist der Canzner Odysseus, ist Agamemnon, 
Und bier diesen entfübrt' id) selber soeben vom treffen, ee» 

Da ibn ein Pfeil von der Senne getroffen bat: aber fld)iI1eus 762 

Olird sid) der eigenen Grösse allein freun, wabriid) er wird's nod), 

187 mein' id), mit Cräbnen bereun, wenn das Uolk nun zu Grunde 

gegangen, 
trautester, so bat einst did) nienoitios mabnend gebeissen, 7^5 

Damals, als er von Pbtbia zum f)eer Agamemnon did) sandtt, 
Beide, wir waren im f)ause, id) selbst und der edle Odysseus 
])$rten es alles genau im 0emad), wie er did) ermabnte: 
teueres Kind, an 0esd)led)t stebt zwar weit böber fld)illeus, 786 

Dafür bist du der jtitre, — an Kraft er wieder der Bessre — 
Darum magst, ein verständiges (Uort ibm redend, du raten. 
Und ibn weisend bedeuten, er wird zum Guten dir folgen. 
JTlso der JTIte, dod) du, du vergassest es, aber aud) jetzt nod) 790 
Könntest du, ob er dir folgt, zureden dem tapfern JId)illeus; 

198 (Her weiss,' ob du sein Berze mit Bülfe des Gottes bewegest," 
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4. Die Croer bei den Schiffen. 

tl Uerse. 

Also sprad) er, und jenem erregt' er das Berz in dem Busen, so* 
Und er enteilt' an den $d)iffen entlang zum Jliakosenkel. 
Aber nun stürmten die Croer so wild wie reissende Cöwen, ina$ 15,592 
(Uider die $d)iffe beran, Zeus Auftrag also erfüllend, 
Der ibre Kraft stets mebrte, dagegen den Geist der Ad)äer 
Cäbmt' und den Siegsrubm nabm, indes er die Croer erregte. ^»5 
Andere sd)lugen sid) bier und andere dort an den $d)iffen, ^u 

Sektor trat auf Aias beran, den gefeierten Beiden. 415 

Und sie mübten um ein $d)iff sid), dod) weder vermod)te 
Bektor den Jeind zu vertreiben und Jeu'r an die $d)iffe zu legen, 
209 nod) trieb Aias Bektorn zurü*, da ein 0ott ibn berantrieb. 



Drittes Bud): Patrokleia. 

41X11 ü<"e. 

fünfter 6e$aii9: PatroklciaL 

22X» öcr$«. 7-L$-|-7X" öewe. 

l Patroklos Bitte. 

7Xn üerse. 39-|-3$ ücr$e. 3lia$ 16. 

Jllso kämpften sie dort um das $(biff mit dem sd)önen Uerdedce, 
Jlber Patroklos trat zu dem l)irten des Uolkes JId)illeus, 
Bittere Cräbnen vergiessend, dem blau aufwallenden Quell gleid), 
Der vom zerrissenen ^els sein dunkeles lUasser berabgiesst. 
Jlls er ibn sab, da jammerte sein den erbabnen JI(billeus, ^ 

Und er begann und sagte zu ibm die geflügelten lUorte: 
nlUesbaib siebst du in Cräbnen, Patroklos, gleid) wie ein kindisd) 
IHägdlein, wenn es die niutter verfolgt und ibr auf den JTrm will, 
JIn dem Gewände sie fasst und der Eilenden $d)ritte zurfldcbält, 
Und in Cräbnen zu ibr aufblid(t, bis dass sie es aufnimmt, lo 

11 JTIso vergiessest du aud), Patroklos, quellende Cräbnen. 

])ast du den niyrmidonen, mir selbst, ein UUort zu verkünden? 

Oder vernabmst du allein aus Pbtbia vielleid)t eine Kunde? 

Sagen sie dod), dass Jlktors Sobn nod), ITlenoitios lebe, 

Cebt dod) Peleus, JTiaxos Sobn, nod) inmitten der Seinen, i» 

Beide, die wir vor allen betrauerten, wenn sie uns stürben. 

Oder bekümmerst du um die JTrgeier did), wie sie verderben 

fln den gebogenen Sd)iffen, den eigenen Jrevel zu büssen? 

Rede, verbebV es mir nid)t, auf dass wir beide es wissen." 

Sd)wer aufseufzend erwidertest du, o reis'ger Patroklos: 20 

„Zürne mir nid)t, zu sd)wer ja drüd(t je^t Ceid die JTd)äer, 21 

22 Denn sie alle bereits, vormals im Kampfe die besten, 
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Gegen ja bier an den Schiffen, von Pfeil und Canze verwundet. 
Pfeilwund liegt der Cydeide, der tapfere l)eld Diomedes, 25 

Ulund vom Speer ist der Canzner Odysseus, ist JTgamemnon. 
Zwar um die sind Jtrzte» die lUunden zu beilen ge$d)äftig, 28 

Kundig der Kur, dod) du bist ganz unerbittlid), }ld)illeus. 
msge dod) nie ein 0roll, wie du ibn begst, mid) erfassen, 30 

Unbeilbeldl (Uie wird did) ein Spätergebomer nod) segnen, 
lUenn die JTrgeier du nid)t vor Sd)mad) und Uerderben bebtttest? 
grausamer dul nid)t ist dein Uater der reisige Peleus, 
tbetis nid)t deine IHutter, did) zeugte die blinkende ITleerflut, 
33 Und der zerklüftete ^els, so bart ist deine Gemütsart. 35 

JTber wenn did) ein 0ottaussprud) in der Seele besorgt mad)t, 
Und dir sold)en von Zeus die erbabene niutter verkündet. 
Sende dod) mid) alsbald und das myrmidonisd)e Kriegsvolk 
6ieb mir mit, vielleid)t, dass ein Cid)t id) den Danaern werde/' 
Ulso sprad) er und flebte, der Cbor, denn wabriid), er sollte 4« 

Jur sid) selber den Cod und das bSse^üerbängnis erfleben. 

üoll Unmutes versefete der rüstige Renner Jld)illeus: 
nlUeb mir, adliger ßeld, Patroklos, was du da redest! 
(Ueder ein 0ottaussprud), den id) wüsste, verseht mid) in Sorge, 50 
nod) bat sold)es von Zeus die erbabene ITlutter verkündet, 

4^ Das nur trifft mein Berz und 0emüt mit bitterem Sd)merze, 
(Uenn sid) ein IHann seins 0leid)en am Gute zu kränken berausnimmt. 
Und ibm, weil er an niad)t mebr gilt, sein €brengesd)enk raubt. 
Das ist bitterer Sd)merz, sold) Ceid, id) musst' es erdulden: 05 

Die mir als €brengesd)enk die JTd)äer erlasen, die 3ungfrau, 
Die aus niauer und Burg mit dem eignen Speer id) gewonnen, 
Die bat mir JIgamemnon, der Jürst, aus den ßänden gerissen, 
fltreus Sobn, als war id) ein red)tlos elender Jremdling. 
Dod) das lassen wir rubn und ge$d)ebn sein, ist's dod) unmöglid) ^ 
Unablässig zu grollen im Geist, id) freilid), id) dad)te, 
nid)t ebr würd' id) dereinst vom Zorn ablassen, als bis erst 

5^ £ärm und Getümmel der Sd)lad)t zu den eigenen Sd)iffen gedrungen. 



1 
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Dod) aud) so, Patroklos, die Dot von den Schiffen zu wehren, »o 

Stürze mit IHacbt auf die feinde, bevor sie mit flammendem Steuer 
Unsere Schiffe verbrannt und der I)eimkebr Freude genommen. 
Jluf denn, wirf dir kriegriscbe (Uebr um die Sd)ultem und ffibre ^ 
Unsere IHyrmidonen, das streitbare Uolk, in das Creffen, 
(Uenn ja wirklieb von Croern ein dunkles 0ew$lk um die Sd)iffe 
machtvoll drohend sich ballt, und gedrängt an die Brandung des ITleeres 
nur nod) ein schmales Gelände die Unseren kämpfend behaupten. 
Aber gehorche du mir, dies leg ich vor allem an's Berz dir, «3 

Dass du die 6hre mir mehrst und höheren Ruhm mir erwerbest 

«6 üon den flchäem gesamt und sie mir mein reizendes inädd)en «^ 
lUieder erstatten, dazu nod) glänzende Gaben mir bringen: 
triebst du den 7eind von den Sd)iffen, so kehre zuräd( und geruht aud) 
Siegruhm dir zu verleihen der f)ere donnernder 0atte, 
Strebe dod) nid)t nad) weiterem Kampf mit den streitbaren Croern 
Ohne mid), weil du die €hre mir dadurd) sd)mälern würdest. ^ 

7ühr' aud) nid)t in der ^rctid' am Krieg und Kriegesgetummel 
lUährend du Croer erlegest das l)eer vor Tlios ITlauern, 
Dass dir nid)t in den lUeg vom Olympos der Ewigen einer 
trete, gar sehr ist ihnen der Jernhintreffer gewogen, 
Uielmehr zieh did) zurüd(, sobald du den Sd)iffen die Rettung »^ 

77 Brad)test und lass dann beid' in der Ebne sid) weiter bekämpfen.'* 
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2. Patroklos €ntsendung. 

$X» Uwe. 

ScDimprand und »escDleunigte Kastung. 

3X11 üer$e. 

JIlso redeten sie im ttlecbselgespräd) miteinander* loi 

3eW hielt flias nid)t mebr Stand: er entwid) den Beschossen. 
Sein ward mäd)tig der lUille des Zeus und der edelen Croer 
treflende Eanzen, es dröhnte der glänzende Beim an den Sd)läfen 
6raunvoll lanzengetroffen, ihn trafen beständig die Sd)üsse 105 

Uom am kfin$tlid)en Bfigel, aud) ward ihm müde die linke 
Sd)ulten die immer den Sd)ild ihm gehalten, dod) konnte der Gegner 
Keiner ihm den ersd)üttern, so sd)wer sie mit Speeren ihn trafen, 
fängst sd)on athmet' er nur nod) $d)wer und es rann von den Gliedern 
JTIlen in Strömen der Sd)wei$s und nirgendwo könnt' er gewinnen 110 
•8 Raum zur Erholung, es reihte sid) rings nur Drangsal an Drangsal. 

meldet mir jeftt, ihr Hlusen, die ihr den Olympos bewohnet, 
lUie dod) 7euer zuerst in die Sd)iffe der Danaer eindrang. 
> Rektor $d)lug nahtretend auf JTias esd)ene Canze 
mit dem gewaltigen Sd)wert an dem Sd)aft hart hinter der Spi^e, n^ 
Und ganz hieb er ihn durd), so sd)wenkte den Stummel des Speeres 
Celamons Sohn nu^los in der l)and, denn es war von ihm fern ab 
Sausend hinab an die Erde die eherne Spi^e geflogen. 
JTias erkannte mit 0raun im erhabenen Geist eines Gottes 
(Uerk, der ihm immer des Kampfs JTbsid)t und UUirkung durd)kreuzte, i^o 
Und er entwid) aus Sd)usses Bereid); da warfen in's Sd)iff sie 
9« Steuer und bald unlösd)bar ergoss sid) die flamme darüber. 
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JTIso wallte die 0lut um den Spiegel des $d)iff$, dod) Jld)illeu$ 
$d)lug mit den l)änden die $d)enkel und sprad) zu Patroklos gewendet: i^^ 
ttniad)e did) auf, o adliger ßeld, Rosstummler Patroklos, 
Sei)' id) ja dod) an den $d)iffen die lUut des verbeerenden Feuers, 
€b' sie die $d)iff' uns nebmen und beilloser $d)ade gesd)ebe, 
Ceg rasd) (Uaffen dir an, id) werde die mannen versammeln/' 
$prad)s und Patroklos rüstete sid) mit dem sd)immernden €rze, 130 
Und flutomedon biess er in eil' an$d)irren die Rosse, 1*5 

Den er zumeist wert bielt nad) dem I)eerdurd)bred)er JId)illeus 
jnis den verlässlid)$ten freund in der $d)lad)t seines Rufes zu warten. 
110 Aber den Hlyrmidonen gebot sid) zu wappnen fld)illeus. 155 



JlcDilleus QeDet 

3X11 ümc. 

Dod) zwei IHänner, Patroklos und I)eld Jlutomedon, standen 218 

Jlllen gewappnet voran, einmütigen Sinnes im l)erzen 
üor den Genossen zu streiten im üorkampf, aber fld)illeus 220 

0ing in das Zelt und den Ded(el der kunstreid) prangenden Crube 
ßob er empor, die Cbetis, die Göttin mit silbernen Füssen, 
mit auf's $d)iff ibm gegeben und reid)lid) gefüllt mit Gewändern. 223 
Drin lag aud) ein präd)t'ger Pokal, kein anderer trank je 225 

dunkelnden lUein von den mensd)en daraus, aud) keinem der 0$tter 
0OSS er die Spende daraus, als nur Zeus Uater Kronion. 
Diesen entnabm er der Crub', und reinigt' ibn räud)ernd mit $d)wefel 
121 €rst, dann wusd) er ibn aus mit Strömen von lauterem Olasser, 
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(Uusd) drauf selbst sid) die ßänd' und schöpfte vom funkelnden lUeme, 230 

Crat in die IDitte des ßofs und goss dort betend den Klein aus, 

Bli&end zum Bimmel empor — ihn bSrte der Donnerer droben — 

„Berr, Dodonäiscber Zeus und Pelasgiscber, du in der 5erne 

Olaltend im kalten Dodona, wo deine Propheten, die ßeller, 

Did) umwobnen, zur nad)t auf nadiender €rde sid) lagernd, 235 

lUie du mid) einmal sd)on, als zu dir id) flehte, gehört hast. 

Und mir €hre verliehn und sd)wer die }Id)äer ge$d)1agen, 

JIIso jet^t aud) wieder erfülle mir dieses Uerlangen: 

Selbst zwar bleib' id) zurüA und weil' in dem Kreise der $d)iffe, 

1^2 Dod) id) sende den Jreund mit dem üolke der Hlyrmidonen 240 

JIus in den Kampf, so gewähr, weitdonnernder Zeus, du ihm Siegruhm, 
niad) ihm das Berz in der Brust voll Hluts, dass Rektor erfahre. 
Ob mein lüaffengefäbrte den Kampf aud), wenn er allein steht, 
ttleiss zu bestehn, oder ihm nur dann unnahbar die Bände 
(Uäten, wenn id) mit ihm in das $d)lad)tengewflh1 mid) begebe. 245 
über sobald er das Kampfesgetös von den Sd)iffen versd)eud)t hat. 
Kehr' er vor $d)aden bewahrt mir zurüd< zu den eilenden $d)iffen/* 
Jflso redet' er flehend, und Zeus der Berater vernahm ihn, 249 

Aber nur eines gewährte der üater, das andre versagt' er: 250 

Dass er den Krieg von den Sd)iffen hinweg trieb, dieses gewährt' er, 

113 D^(j) er versagte, dass lebend der Jreund vom Kampfe zurüd<kam. 
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PatroKlos entsem die ScMm. 

2X11 Uerse. 

Als er die Spende gebracht und zu üater Rronion gebetet, 
6ing er zuräd< in das Zelt und barg den Pokal in der Crube, 
trat vor's Zelt dann wieder heraus, noch wünsd)t* er im Berzen 
Zeuge zu sein von dem sd)red<lid)en Kampf der }Id)äer und Croer. 
3et5t nun stritten die mannen gesd)aart um den kühnen Patroklos 
üorwärts, um sich mit trotzigem Illut in die Croer zu stürzen. 
Dod) als diese den tapferen Sohn des ITlenoitios sahen, 278 

Ihn und seinen Gefährten, sie beid' im Glänze der Rüstung, 
Bebt' ihnen allen das Berz in der Brust, und es wankten die $cblad)treihn, zso 
(Uähnten sie doch, jeht habe der schnelle Peleid an den Sd)iffen 
154 Jib vonT Grolle gelassen und Jreundschaft wieder erkoren. 

nun $d)o$$ Beld Patroklos zuerst mit dem blinkenden Speere 234 
Grad in die TDitte hinein, wo die Croer am did)t$ten sich drängten, 2S5 
Schoss und traf Pyraichmes, der reisiges üolk der Päonen 28? 

Ber aus Jlmydon führte, von Jlxios breiten Gewässern, 
Craf ihn rechts an der Schulter: er fiel laut jammernd zur Grde 
Rüd<lings hin in den Staub, rings flohen von ihm die Päonen, 290 
Seine Genossen hinweg, so schred<te sie alle Patroklos, 
Da er den Jührer erlegt, der immer im Kampf sich hervortat. 
Und so trieb er den 3^eind von den Schiffen und löschte das Steuer, 
Balb verbrannt blieb stehen das Sd)iff, mit Geschrei und Getümmel 
165 Jlohen die Croer und dicht nach strömten der Danaer Sd)aaren. 295 
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3. Patroklos ücrblcndung. 

7X11 Uerse. 3$+30 üerse. 

(Kcbrioncs). 

Jlber Patrokles gab dem Gespann und Jlutomedon lUeisung, ^ 

eilte den Jliebenden nad) und verfiel einer sd)weren üerblendung, 885 
Cot, der er war! üüenn das üüort des Peleiden er treulid) bead)tet, 
.dlär' er traun t dem 0e$d)id{e des finsteren Codes entgangen, 
Aber der ttlille des Zeus ist mäd)tiger stets als der niensd)en, e»» 
Der war's damals aud), der den Itlut in der Brust ibm erregte, eei 
Rektor Welt am^skäisd)en Cor mit den stampfenden Rossen 712 

Sd)wankend, ob wieder zum Kampfe zurfldi in's 6etflmmel er jage, 
Oder dem Uolke gebiete, sid) binter der niauer zu sammeln. 
Wäbrend er dies nod) erwog, trat neben ibn Pboibos Jlpollon, 715 
176 gleid) einem jugendlid) fri$d)en und kräftigen ITlanne gestaltet, 
Jlssios, Obm war dieser des rossebezäbmenden l)ektor, 
ßekabes 1eib1id)er Bruder und Sobn des gebietenden Dymas, 
Der in dem Cande der Pbryger am Strom Sangarios wobnte: 
Dem an Gestalt ganz gleid) sprad) Zeus Sobn Pboibos Jlpollon: 720 
,t1)ektor, warum entziebst du dem Kampfe did)? nimmer geziemt dirs; 
dlär id) nur soviel stärker als du, wie id) sd)wäd)er als du bin, 
Qbel bekam' es dir dann, wenn du vom Kampf did) zurfldizögst. 
Jluf denn, lenke du gegen Patroklos die stampfenden Rosse, 
Ob du vielleid)t ibn erlegst und Jlpollon Rubm dir verleibe.'* 725 

JIlso der 6ott und begab sid) zurüdi in das Ringen der ITlänner. 

^®7 3eW biess Rektor, der strablende Beld, seinen kundigen Knappen, 

4* 
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In das Getfimmel die Rosse zu treiben, dod) Pboibos Jlpollon 
Caud)t' in's Gewüble binein und erregt' im ßeer der Jlrgeier 
$d)1imnies Gedräng, und den Croern und l)ei<tor spendet' er Siegrubm. 730 
l)ei<tor liess von den Danaern all und mordete keinen, 
nur auf Patroklos fubr er daber mit den stampfenden Rossen. 
Jlber Patroklos scbwang sieb drüben vom lUagen zur €rde, 
Bielt in der linken den Speer und ergriff einen Stein mit der Red)ten, 
Blank und kantig, den eben die ßand zu umfassen vermocbte, 735 
Stemmte sieb gegen und warf — nid)t lang blieb fern er vom Gegner — 
Und nid)t feblte der lUurf, denn Rektors Cenker des lUagens 
lösPriamos Bastardsobne Kebriones traf er die Stirne, 

(Uie in den ßänden die Zügel er bielt, mit dem zad<igen S^eldstein, 
Und es zerquetscbte die Braun ibm beide der Stein, und der Knocben 7« 
Bielt's nicbt aus, in den Staub und bart vor die Jiisse des Beiden 
Jielen die Jlugen berab, und er selbst, vorwärts wie ein Caucber, 
Stürzte vom zierlicben Sit^, und das Ceben verliess die Gebeine. 

Spottweis spracbest du böbnend zu ibm, reis'ger Patroklos: 
„(Uabrlid), der mann ist bebend I lUie leid)t dod) mad)t er den Kopfsprung ! <^ 
(Uenn der sid) in des nieers fisd)reid)e Gewässer begäbe, 
Könnte nod) üiele der Ulann als Caud)er nad) flüstern ernäbren. 
Sprang' er vom Sd)iffe so leid)t, und wenn aud) übel es stürmte, 

20» Cüie er so eben im Seide den Kopfsprung mad)te vom Cüagen. 
flud) bei den Croern fürwabr ! gibts Hlänner, die kundig des Kopfsprungs." 750 
Sprad)'s und gegen den Beiden Kebriones sd)ritt er in Bast vor 
Grimmigen Hluts, wie ein Ceu, den die Bürde der Berde verbeerend, 
trifft in die Brust ein Speer — ibn tödtet die eigene Kübnbeit — 
ülso sprangst du kübn auf Kebriones zu, Patroklos. 
3eftt sprang ibm gegenüber aud) Bektor ab von dem üüagen, 755 
Und nun stritten die Zwei um Kebriones gleid) zwei Cöwen, 
Die auf Böbn des Gebirgs sid) um die getödtete Bindin 
Beide von Bunger gequält voll trotzigen niutes bekämpfen: 
Also rangen die Itleister im Kampf um Kebriones Ceid)e 

22oBeld Patroklos, Hlenoitios Sobn und der glänzende Bektor, 76o 
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Strebend einander den £eib mit grausamem Erz zu zerbauen. 
1)ektor fasste das ßaupt und liess nicbt wieder es fahren, 
3en$eit$ hielt ibn Patroidos am S^uss, und die anderen alle 
Croer und Danaer führten um ihn einen mächtigen Kampf auf. 

Gleichwie der Ost und der $fid miteinander im lUettstreit streben 765 
In dem Geklüft des Gebirges das Did<icht des lUalds zu erschüttern» 
€ichen zumal und €sd)en und glatte Kornellkirsd)bäume, 
Die sich gegeneinander die ragenden Zweige zersd)lagen 
mit graunvollem Getös — laut krachen die brechenden Äste — 
Jllso stürmten zum Kampf aufeinander Jld)äer und Croer, 770 

231 Und man dad)t' an verderbliche S^lucht in keinem der l)eere. 
Um Kebriones hafteten rings viel spi^ige Canzen, 
flud) viel Pfeile, die federbeschwingt von der Senne gesprungen. 
Und viel mächtige Steine zersd)lugen die Schilde der ITlänner, 
Die um den Codten sich stritten: der lag in den (Uirbeln des Staubes 775 
0ro$s da, gross und mächtig, der Rosslenkkünste vergessend. 
(Uährend die Sonne nod) hoch und mitten am l)immel dahergieng, 
ßafteten hier wie dort die Gescboss' und fielen die mannen, 
Jlber als je^t sich die Sonne zum Ende des Cagwerks neigte, 
QUaren nod) über üerhängnis hinaus die Jld)äer die Sieger: 78o 

Und sie rissen den l)elden Kebriones aus den Gesd)ossen 

242 Und dem Getose der Croer und raubten die lUehr von den Sd)ultern. 
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SecMter Gesang: Patrokkia TT« 

19X11 Uer$e. 

A. PatroKlos Cod und Jlcbilleus Klage. 

11X11 U«T$e. 

l Patroklos Cod. 

5X11 Uerse. JIU$ 16. 

3eW war dir, Patroklos, das Gnde des Cebens gekommen, 78? 

Denn dir trat im Getümmel der 3^eldsd)1ad)t Pboibos entgegen, 
7urd)tbar, dod) er bemerkte den Habenden nid)t im Gedränge, 
lUeil umbttllt von did)tem Gewölke der Gott auf ibn zukam. 790 

ßinter ibn trat er und sd)lug mit der 3^1ad)band Radien und breite 
$d)ultem, da sd)windelten ibm im Kreise sid) drebend die üugen, 
Sinnesbetäubung ergriff ibn, die sd)immernden Glieder ersd)lafften, 805 
Und er entwid) in den $d)warm der Genossen, dem Cod zu entrinnen, »i? 
Aber als Rektor sab, wie der kübne Patroklos zurüd<wid) 
Zu den Genossen, im ßerzen von banger Betäubung ergriffen, 

11 eilt' er die Reiben entlang ibm nad) und stiess mit dem Speere «20 
Tbn in die untersten (Ueid)en und fubr ganz durd) mit der Canze, 
Dumpf binsd)lug er im Jall und bekümmerte tief die Jld)äer. 
Gleid) wie den grimmigen €ber ein Ceu im Kampfe bewältigt, 
(Uenn sie auf l)$bn des Gebirges mit trotzigem IDut sid) bekämpfen, 
aber den winzigen Quell, draus beide zu trinken begebren, »25 

Und so viel er aud) sd)naubt, dod) zwingt ibn die Stärke des Cöwen, 
So nabm Priamos Sobn des ITlenoitios tapferem Sobne, 
Der so viele gefällt, mit dem Speer sid) nabend das £eben. 
Und sprad) laut froblodiend zu ibm die geflügelten lUorte: 
„Craun, Patroklos, du meintest wol unsere Stadt zu zerstören, «30 

22 Bofftest den troisd)en Jrauen der Jreibeit tage zu rauben. 
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Und sie zu $d)iffe hinweg in's l)einiatland zu entführen. 
Corl nod) $tred<en zum Cauf sid) l)ei<tor$ eilende Rosse 
Sie zu besd)imien im Kampf, und id) selbst kriegslustiger Croer 
Seidherr leud)t' ihnen vor mit dem Speer und wehre der Rned)tsd)aft ^^ 
Zwingenden Cag, dod) did), hier werden die Geier did) fressen! 
UnglQdiserger! So tapfer er ist, nid)ts half dir JId)i1leus, 
Der did) wohK da er blieb und du auszogst, dringend ermahnte: 
Kehre mir ja nid)t eher zurüdi zu den baud)igen Sd)iffen, 
Reisiger Beld Patroklos, bevor du dem mordenden Rektor ^*^ 

Über der Brust sein blutiges Rleid mit dem €rze zerrissen. 
33 Also sprad) er gewis und beredete did) zu der Corheit." 

Codmatt sagtest du drauf, Patroklos, reisiger Streiter: 
„3eW frohloAe du nur, o Rektor, denn es verliehn dir 
Zeus der Rronide den Sieg und Jlpollon, die mid) bezwangen, ^^^ 
IWühlos, lösten sie dod) mir selber die sd)immernden Glieder. 
Wären mir ITlänner wie du aud) zwanzig entgegengetreten, 
Eägen sie jeftt hier alle von mir mit dem Speere bezwungen. 
Aber mid) fällte der £eto Sohn und das grause üerhängnis. ®^^ 

Gins nod) sag' id) dir, das präge dir fest in die Seele, ^^^ 

Jlud) du selber behältst nid)t lange das Ceben, es steht sd)on 
nahe der Cod dir bevor und das harte Uerhängnis zu fallen 
^i Unter JId)illeus Band, des untadligen fliakosenkels." 

Also sprach er und endend umhüllt' ihn Dunkel des Codes, 855 
Und seinen Gliedern entflog und eilte zu Rades die Seele, 
Über ihr £oos sid) beklagend, absd)eidend von 3u9^nd und Srohsinn. 
Zu dem Gestorbenen nod) sprad) also der glänzende Rektor: 
„lUas weissagst du mir, Patroklos, jähes üerderben? 
lüer weiss, ob nid)t ehr der Peleide, der loAigen Chetis seo 

Sohn, sein £eben verliert, von mir mit der Eanze bezwungen?" 
Also sprad) er und riss ihm den ehernen Speer aus der üüunde 
5est mit dem 5usse sid) stemmend und streift' ihn ab von der Eanze. 
[Und nun zogen die Croer Patroklos nadienden £eid)nam 
s^ Zu sid) her, dem Rektor die üüehr von den Sd)ultern genommen.] 
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2. J!ntilod)os Meldung. 

3X11 Uerse. Jlia$ 17. 

nid)t entging's Hlenelaos, dem streitbaren Sohne des Jltreus, 
Dass Patroklos er$d)la9en im grimmigen Kampf von den Croem, 
Strahlend im funi<elnden €rz durd)sd)ritt er die vorderen Reihen, '^ 
Rings umsd)auend mit sd)arfem Gesid)t wie ein 5alk, ob er lebend e?*^^^ 
nod) Jlntilod)os sähe, den Sohn des erhabenen Ilestor, ^'^ 

Und bald fand er ihn aus in dem Kampfraum zwisd)en den Beeren, ^^' 
lUie den Gefährten er ITlut einsprad) und zum Kampfe sie antrieb, 
nahe vor ihn hintretend begann Itlenelaos der Blonde: 
„Cauf, Jlntilod)o$, rasd) zu den Sd)iffen und meld' es Jld)illeus, e»^ ^ei 
Dass ihm der liebste von allen Gefährten im Kampfe gefallen/* ßse. 655 
66 Sprad)s, und willig gehord)te der Sohn des erhabenen Destor. ^is. ^»^ 
Gab Caodokos Cüehr und üüaffen, dem wad<em Genossen, «^^ 

Der ganz nahe bei ihm stets lenkte die stampfenden Rosse, 
Und lief selbst sd)nellfüssig Jld)illeus Kunde zu bringen, 311« i». 2 
7and ihn vorn an den Borden der hod)aufragenden Sd)iffe, 
Ahnend in seinem Gemüt, was sd)on in Erfüllung gegangen. 

Und voll Unmuts sprad) er zu seiner erhabenen Seele: ' 

»,(üehe, was drängen dod) wieder die hauptumloAten Jld)äer 
Gegen die Sd)iffe zurüd<, in 5lud)t das Gefilde durd)eilend? 
ttlenn nur die Götter mir nid)t herzkränkenden Kummer verhängen, 
üüie mir die niutter es einst verkündete, da sie mir sagte, 
77 Dass, nod) während id) lebte, der üüaAerste meiner Gefährten ^^ 



A 
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Ulürde vom £id)t ab$d)eiden, gefällt von den ßänden der Croer. 
Codt ist sieber der Capfre, Hlenoitios Sobn, der üerwegne, 
Und id) befabl ihm dod), wenn dem feindlid)en Brand er gewebret, 
Beim zu den $d)iffen zu kebren und nid)t mit ßektor zu kämpfen/* 
lUäbrend er sa]d)e Gedanken im Sinn und ßerzen bewegte, ^^ 

Kam ibm nabe gelaufen der $obn des erbabenen Destor, 
Quellende Cbränen vergiessend und kündete traurige Bot$d)aft: 
„lüebe, des tapferen Peleus Sobn, traun traurige Botsd)aft 
Sollst von mir du vernebmen, o war' es dod) nimmer gesd)ebenl 
Codt ist dein Patroklos, den Ceid)nam baben die Croer, 20 

88 Jlber des Cebens, der üüaffen beraubt' ibn der glänzende Rektor." 



3. J!d)illeu$ $d)!nerz und Cbetis Klage. 

3X" Uerse. 

Sprad)'s, da umbfillte den l)elden die finstere lUolke des Kummers, 
Und er griff in den russigen Staub und streut' ibn mit beiden 
Bänden sid) über das Raupt und entstellte sein lieblid)es Antlitz, 
Und sd)warz klebte die JIsd)e am nektarduft'gen 6ewande. '^5 

Jlber er selbst lag gross sid) gross ausstred<end im Staube, 
Und mit eigenen Randen entstellt' er raufend das Rauptbaar. 
Dienende Jraun, die Jld)illeus einst und Patroklos erbeutet, 
3ammerten laut, in der Seele betrübt, und liefen vom Zelt ber 
Jllle, umringten den kübnen }Id)illeus und mit den Randen 30 

Sd)lugen sie alle die Brust und ieglid)er bebten die Kniee. 
99 Ebenso jammerte laut JIntilod)os, Cbränen vergiessend 
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Bielt er die Band' ihm fest — tief stöhnte dem Beiden das Ulanns- 

berz — 
Sorgend, er schneide die Keble sid) durd) mit dem €i$en des $d)wertes. 
Caut auf sd)rie er im $d)merz: ihn borte die 9ottlid)e Hlutter, ^ 
lUie in den tiefen des IDeers sie sass beim greisen Erzeuger* 
Jllsbald klagte sie webt da kamen die Göttinnen alle, 
üüeld)e die tiefen des Itleers als Dereiden bewobnen. 38 

Uoll war bald von der menge die sd)immernde Grotte, sie sd)lugen ^ 
Gramvoll alle die Brust und Cbetis begann mit der Klage, ^^ 

Und mit jammerndem ton sprad) sie die geflügelten lUorte: 72 

„Bort, nereiden, mid) an, ibr $d)western, vernebmet es alle, 52 

110 Dass aud) ibr voll wisst, weld) Ceid im Berzen mir wobnet. 
1d) Unselige web! zum Unglfidi niutter des Besten! 
nie — nad)dem id) den Sobn, den untadligen, starken, den ersten 55 
Unter den Beiden gebar — stark sd)oss er empor wie ein Baumreis, 
Und so zog id) ibn auf, wie im Garten den Spross der Olive, 
Eiess ibn dann nad) Tlios ziebn mit gebogenen $d)tffen 
üüider die Croer zum Streit — nie, niemals werd' id) ibn wieder, 
nie ja kebrt er zurüd<, in Peleus Bause begrüssen. ^ 

über so lang er mir lebt und das £id)t nod) sd)auet der Sonne, 
Barmt er sid) ab, und komm' id), so kann id) dod) nimmer ibm belfen. 
Jlber id) will dod) geben, den trauten zu sebn und zu boren, 

121 lUas für ein £eid ibn betraf, da er dod) vom Kriege sid) fern bielt/* 
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B. Der 1)eldeii EntscMimungen« 

$XH üerse. 

4. J!d)illeu$ ent$d)lu$$ zur Rad)e. 

4X11 Uerse, 

Spracb's und die Grotte verliess sie und mit ihr gingen die Sd)westem e^ 
erahnenden Jlugs, auf brad) rings um sie des ITleeres ßewoge. 
Als sie sodann zum frud)tbaren Eande der Croer gelangten, 
Stiegen sie nab aneinander ans Cand da, wo das 0esd)wader 
niyrmidonisd)er $d)iffe sid) lagerte rings um Jld)illeus. 
neben ihm sass, wie er sd)wer aufstöhnte, die göttlid)e Itlutter, ^o 
3ammerte laut und das Raupt ihres theueren Sohnes umfassend 
Redete sie wehklagend zu ihm die geflügelten lUorte: 
„Kind, was weinest du dod)? üüeld) Ceid kam über das Berz dir? 
Sprid) und verhehle mir nid)ts! Ist dod) von Zeus dir geworden, 
132 Alles, um was du einst mit erhobenen Bänden gefleht hast." '^ 

Ihr gab Antwort drauf sd)wer seufzend der Renner fld)illeus: ^^ 
„niutter, das hat mir zwar der Olympier alles vollendet, 
Aber was hab' id) dessen Benuss, da der teure Gefährte ^ 

mir, Patroklos, starb, den vor allen Genossen id) hod)hielt 
Gleid) wie das eigene Raupt: der fiel mir, es fällte ihn Rektor. 
3et5t — aud) dir soll jetjt unendlid)er Kummer im Rerzen »s 

(Uohnen, da dir dein Sohn absd)eidet, den nimmer du wieder 
ttlirst heimkehrend begrüssen, es lässt nid)t fürder mein Berz mid) ^ 
Ceben und weilen im inensd)enverkehr, wofern nid)t Rektor 
Erst von mir mit der £anze getroffen das Ceben verhaud)t hat 
1^3 Und mir die Sühne bezahlt für den Raub am ITlenoitiossohne." 
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Tbm antwortete Cbetis darauf mit weinenden Jlugen: 
»Dann ist, Kind, dir nahe der Cod, wie du da ge$prod)en, »^ 

Denn sogleid) nad) I)ei<tor ist dir zu sterben üerbängnis." 

üoll Unmutes versetzte der flüd)ti9e Renner Jld)illeus: 
„niöd)t* id) zur Stelle dod) sterben, da es mir vor'm Cod den Genossen 
nid)t zu besd)irmen vergönnt: er starb gar fem von der Beimat, 
Und id) bab* ibm gefehlt, vor Unbeil ibn zu bewabren. loo 

3eftt, da id) nie mebr kebre zum teueren lande der üäter — 
lUeder Patroklos ward id) zum ßeil nod) den andern 6efäbrten, 
Deren soviel im Kampfe dem g$ttlid)en l)ektor erlagen, 
154 ciege der €rd* eine nuftlose £ast alibier an den $d)iffen. 

üüäre der Zwist dod) verbannt aus der Götter und inensd)en Gemeinde, lo? 
üüär' es der Zorn, der zu Jrevel sogar den üerständigsten fortreisst. 
Der viel süsser zuerst als selbstabträufelnder ßonig 
Gleid) aufwallendem Raud) in dem Busen der inensd)en emporwäd)st, ^^^ 
üüie jetjt mid) Agamemnon der Jörst zum Zorne gereizt bat. 
Dunmebr geb* id), den Hlörder des teueren Bauptes zu treffen, ^^* 
Bektorn, und mein Code$gesd)id<, id) will es empfangen, ^^^ 

üüenn es mir Zeus zu verhängen beliebt und den anderen Göttern/* 

Ibm antwortete Cbetis, die Göttin mit silbernen Süssen: ^^' 

nCraun, da redest du wabr, mein Kind, nid)t ist es zu tadeln, 
165 cüenn von bedrängten Genossen das jäbe üerderben man abwehrt/* 



J 
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5. Polydamas guter und l)ektor$ $d)liniiner Rat. 

4X11 üerie. 

Also sprad) sie und wandte sid) heimwärts, dod) die JId)äer iss. i48 
Kamen mit wildem 0esd)rei, von dem mordenden I)ei<tor getrieben, 
51üd)tend zurück zu den $d)iffen am Strande des Bellespontos, i^o 
Grad wie die Sonne versani<, und es ruhten die edeln Jld)äer 241 
JIus vom grimmigen Kampf und dem roben Getfimmel des Krieges. 
So aud) zogen sid) drüben die Croer zurüd< aus der 3^e1dsd)lad)t 
lUildem Gewübl und lösten die burtigen Rosse vom GUagen, 
Sammelten dann sid) zum Rat, nod) eb' sie des Illables gedad)ten, 215 
Und Polydamas nabm, der verständ'ge, das üüort in dem Rate, 249 
Pantboos Sobn, der allein so vorwärts blid<te wie rüAwärts, 250 

176 Rektors Sreund, in der nämlid)en nad)t wie dieser geboren. 

Dieser begann wohlmeinend und sprad) also zur üersammlung: 253 
„Prüfet mit €rnst und wäblet sodann, Jreunde, denn mein Rat 
Ist in die Stadt uns zu ziebn und das Jrübrot nid)t zu erwarten 255 
fiier im 5eld bei den Sd)iffen, wir steben zu fern von der 5este. 
dläbrend der I)eld nod) zürnte dem Stursten des Uolks Agamemnon, 
üüar's ja leid)ter für uns, die Jld)äer im Kampf zu besteben, 
Dod) jetjt bin id) gewaltig in yurd)t vor dem sd)nellen Peleiden: 201 
Sein bod)strebender Hlut wird sid) nid)t lange begnügen 
In dem Gefilde zu bleiben, wo jeftt die fld)äer und Croer 
Beid' inmitten des Raums in des flres Cüüten sid) teilen, 
187 Uielmebr wird er den Kampf um die Stadt und die üüeiber beginnen." 265 
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S^insteren Blickes verseife darauf ßeld ßektor im ßelmscbmudi: 284 
n6anz und gar missfällt mir, Polydamas, was du geredet, '^^^ 

Der du uns mahnst, in die Stadt uns wieder zusammenzudrängen. 
I)abt ibr's denn nicbt satt, das Bedräng in den mauern der 7e$te? 
3e6t, wo mir an den $d)iffen der donnernde ßatte der l)ere 
Sieg zu gewinnen verliebn und an's Illeer die JId)äer zu drängen, 
£a$$, du Cor, vor dem Uolk nicbt solcbe Gedanken verlauten, 295 

Dir wird keiner der Croer — icb dulde das nimmer — geboreben* 
über wolan, lasst alle so tun, wie icb es eucb sage: 
nebmet das Illabl je^t ein, nacb Rotten im Eager geordnet, 

W8 Denket der ttlacben sodann, und baltet, ibr üüäcbter, eucb munter, 299 
morgen jedod) lasst uns in der 5rübe mit ttlaffen gerüstet 303 

(Uieder den grimmigen Kampf an den baucbigen Scbiffen erwed<en. 
üüenn sieb wirklieb der bebre Peleid' an den Scbiffen erboben, »os 
Desto sd)limmer für ibn! denn icb, id) werde mit nid)ten 
Uor ibm fliebn aus Kampfesgetös, id) will ibm entgegen 
treten, ob er nun den Sieg, ob id) ibn gewinne; der Kriegsgott 
Jlllen gemein sd)lägt aud) den, der zum Sd)lagen bestimmt sd)ien/' 
Also redete Rektor und Beifall sd)rieen die Croer, 310 

Aller Besinnung, die Coren, beraubt durd) Falles Jltbene: 
ßektorn stimmten sie zu und seinem verderb1id)en Plane, 

209 über Polydamas keiner, der dod) Beilsames geraten. 



— 63 — 



liiertes Bucb: flcbilleus Racbe. 

47X11 UeT$e. 

Siebenter 6e$aiig: JIcbilleNS Racbe an den troer«. 

25X11 UeT$e. 

1. Jfussöbnung. 

3X11 Uerse. Jliai 19. 

€o$ im Safrangewand stieg auf von Okeanos Strömung, 

£id)t den unsterblichen Göttern und $terb1id)en ITlenscben zu bringen. 

Dod) an der Düne des Itleers bin$d)ritt der erhabene Peleide, ^o 

Und mit mäd)tigen Rufen berief er zu Rat die }Id)äer. 

Bald nun waren die Beiden der Danaer alle versammelt, 55 

Und es erbeb sid) der $d)ne11e Peleid' und sprad) zu dem Kreise: 

„Jltreus Sobn, ist's wobl im Geringsten erspriesslid) gewesen 

Jüx uns beide, für did) wie mid), dass erbitterten Berzens 

ttlir um ein üüeib uns erzürnt in seelenverzebrendem Bader? 

Bätte sie Artemis dod) mit dem Pfeil an den $d)iffen getötet, «o 

11 Damals, als id) Cymessos zerstört und sie mir gewonnen! 
Dann war nid)t in den Staub so mand)er Jld)äer gesunken 
Unter den Bänden des S^einds, als id) an den Groll mid) dabingab, 
Bektorn nur und den Croern zum üorteil,Mod) die Jld)äer 
üüerden nod) lang, wie id) meine, sid) unseres Streites erinnern. «& 
3et5t wahrhaftig entsag' id) dem Groll, mir ziemt es sid) nimmer ß» 
Immer und ewig im Grimm zu verharren, du aber entbiete 
Jti^o in €ile zum Kriege die hauptumlod<ten Jld)äer, 70 

Dass id) wieder einmal im Kampf mit den Croern versud)e. 
Ob es sie lüstet, nod) mal an den Sd)iffen zu näd)tigen; mand)er 
ttlird nod) gern, wie id) meine, die Knie ausruhen, wofern er 

22 GlüAlid) dem feindlid)en Kampf und unseren tanzen entkommen.** 
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3eW nahm Jflrst flgamemnon das lüort und redet' im Rate: 76 
„Zeus bat mid) der Kronide verstriAt in $d)were Uerblendung! «is 
über da blind id) gefeblt und Zeus mid) der Sinne beraubte, 137 
lUill W$ wieder vergüten und reid)lid)e Sflbne bezahlen. 
Zieb denn aus in den Krieg und treibe die anderen alle/' 
Antwort gab ibm drauf der gewaltige Cäufer JId)illeus: 1^^ 

„Craun» du verstridist, Zeus Uater, die tnensd)en in $d)wereUerb1endung! 270 
Denn sonst bätte mir nimmer das Berz in der Brust der Jltreidc 
$0 tief kränkend erregt, nod) er mir wider den lUillen 
Unnad)giebig das niädd)en entffibrt: dod) es wollte nun einmal 
33 Zeus das so, dass Uiele vom Uolk der JId)äer verdürben/* 



2. Polydoros. 

6X11 üer$c. 33-L33. 

Also sprad) er und löste den eilig verlaufenen Rat auf, 
Und rasd) wappneten sid) im Beere die edeln jffd)äer, 352 

Dod) inmitten der Krieger bewaffnete sid) der Peleide: ^^ 

Und er tat sid) zuerst Beinsd)ienen um lüade und $d)ienbein, ^^^ 
Präd)tige, fest um die Kn8d)el mit silbernen Spangen gesd)lossen, 370 
lüeiter umsd)loss er zum $d)ut5e die Brust mit dem ebernen Panzer, 
lüarf um die $d)ultern das $d)wert aus Erz in der silberbesd)la9nen 
$d)eide, zur Band dann nabm er den umfangreid)en und festen 
Kunstreid) prangenden $d)ild, und endlid) erhob er den sd)weren ^«^ 
Beim und setjt' ihn aufs Baupt: der sd)immerte hell wie ein Stern glänzt, 
44 Zog dann aus dem Gehäuse die Canze, die lüaffe des Uaters, 
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Schwer war sie und gross und fest, kein andrer JId)äer 

Konnte sie sd)win9en, zu sd)win9en verstand sie einzig }Id)illeus, 

Das war die Pelionsesd)e» die Chiron einst seinem Uater sm 

l)er von des Pelions Gipfel gebrad)t zum IHorde der ßelden« 3h» 20 

JIIso rüsteten sid) an den $d)iffen die edten }Id)äer, 

Dod) gegenüber die Croer, da wo das ßefild sid) emporhob. 3 

Und bald fflllte die Ebne sid) an mit tHännem und Rossen, i'« 
Glänzte von €rz und unter den $d)ritten der stürmenden mannen 
DrShnte die €rde, man traf sid) mit Ulut, und es hub sid) der Kriegsruf, 373 
Aber JId)i11eus sprang umgflrtet mit Kraft in die Croer ssi 

^5 mit furd)tbarem 6e$d)rei und erlegte zuerst Polydoros, 388/40? 

Priamos berrlid)en Sohn: ihn 1ie$$ sein üater bis dahin 408 

nid)t in den Kampf, denn er war sein jüngster von $ämt]id)en Söhnen 
Und sein liebster zugleid); im Caufe besiegt' er sie alle, 410 

Und so stUrmt' er mit kindisd)em Stolz sid) als Cäufer zu zeigen 
]e^t umber in den Uorkampfreihn, bis das Ceben dahin war. 
Denn ibn traf mit dem Speer der erhabene Renner JId)illeus, 
(Uie er vorüber ihm sprang, in den Rüdigrat, wo sid) die goldnen 
Spangen des Ceibgurts $d)lo$sen am Rande des doppelten Panzers, 415 
Und zum Dabei heraus durd)fuhr ihn die Spitje der Canze. 
Dämmernd brad) er ins Knie und umhüllt von der (Uolke des Codes 

^ i)ie1t er im Sinken sid) nod) das Gedärm mit den ßänden zusammen. 

Jlls nun bektor sah Polydoros, den leiblid)en Bruder, 
lUie er zur €rde gekrümmt das Gedärm nod) hielt in den bänden, ^20 
Da umflort' ihm Dunkel die Jlugen, und länger ertrug er 
nid)t sid) ferne zu halten: er trat dem Peleiden entgegen 
Sd)wingend das $d)arfe Ge$d)os$, wie ein Glutstrahl ; aber JId)illeus 
lUie er ihn sah, sprang auf und sprad) frohlodiend die (Uorte: 
»Dab ist der mann, der mir das Gemüt aufs tiefste verwundet, ^^^ 
Der den geehrten Gefährten mir mordete; sid)erlid) werden 
QJir nid)t lang in den Gassen der Sd)lad)t vor einander uns dudten.'' 
SpTad)s und finsteren Blidies begann er zum g9ttlid)en bektor: 
^' »näher heran, dass du eher das Ziel des Uerderbens erreid)e$t.'' 

5 
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7urd)tlo$ sagte dagegen der belnibu$d)$d)ättelnde ßektor: ^^o 
„Boffe dod) nid)t, Peleide, mit üüorten in 5urd)t mid) zu setjen, 
Ulie ein t$rid)te$ Kind, id) selber verstehe ja klärlid) 
$d)mäbungen ebensogut und drobende (Uorte zu reden. 
Du bist tUd)tig, id) weiss es, id) bin viel sd)wäd)er als du bist, 
Und dod) liegt es fürwabr nod) ganz in dem $d)osse der Gotter, ^^^ 
Ob id), wenn aud) sd)wäd)er als du, did) des Cebens beraube, 
Creff id) did) nur, denn aud) mein Speer ist sd)arf an der Spifte/' 
$prad)s und sd)wang und entsandte den Speer, dod) trieb ibn Jltbene 
(Ueg mit dem Odem des tHunds vom gepriesenen Beiden J{d)illeu$ 

88 nur ganz leis binbaud)end, er kebrte zum göttlid)en Rektor **« 

Ulieder zurfidi und fiel ibm bart vor den ?uss, dod) jfld)illeus 
Stürmte beran voll lüut in Begier ibn niederzustossen 
mit graunvollem 6esd)rei, dod) rettend entrfldit' ibn Jlpollon, 
Ceid)t, wie ein Gott es vermag und bullt' ibn in did)tes Gewölk ein. *^^ 

Und voll Unmuts sagte der berrlid)e Renner fld)illeus: 
„Diesmal entrannst du dem Code, du I)und, dod) kam dir das Unheil ^^ 
nabe genug; jetjt freilid) entrüdtte did) Pboibos Jlpollon, *^ 

Den du ja wobi auflebst, wenn du gebst in das Krad)en der Speere. 
Aber begegn' id) dir wieder, so mad)' id) dir sid)er den Garaus, 
Klenn aud) mir einmal ein Gott als l)elfer gesellt ist, 

»9 Dod) jefet geb' id) auf Andere los, wen immer id) treffe/* 
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3. Cykaon. 

nj_77 = 39 und 3$-|-22 üerse. 

$prad)$ und trieb vor $id) her nad)$tQrmend die fliehenden Croer, 
mordend verfolgt' er sie all, und es strömte die Erde von Blute. 
Dod) da zur Juxt sie gelangt an dem sd)$n binfliessenden Strome, Jüat 21 
trennt' er sie dort und die einen verjagt' er gegen die Stadt bin 3 
Über das 7eld, da wo an dem Cage zuvor die J{d)äer 
Sd)Ted(enbetdubt berflobn, als ßektor der l)erriid)e tobte, ^ 

Dabin ergoss sid) flüd)tend ein ßaufe, die anderen liessen en 

Sid) an den Strom abdrängen, der tief und silbern daberfloss, 
Stürzten binein mit Getös, aufrausd)ten die reissenden Jluten, 
Und laut ballten die Ufer umber, mit u^ildem ßalloruf 1» 

uo Sd)u)animen sie bin und ber von den strudelnden (Dellen gewirbelt. 

3et5t nun traf er aul Priamos Sobn, von Dardanos Stamme, 34 
UJie er vom 51uss berflob, den Cykaon, ibn batte der Beld sd)on 35 
Gräber im Garten des Uaters auf näd)tlid)er Streife gefangen 
Und mit Gewalt ibn entf&brt: der bieb mit sd)neidigem Erze 
Grade vom (Uildfeigbaum neusprossen zum Kranze des (Uagens; 
Da kam ibm unerwartet das Ceid, der erbabne JId)illeus* 
Damals ffibrt' er im Sd)iffe zum reid)lid) besiedelten £emno$ ^^ 

Ibn zum Uerkauf, und der Sobn des Jason zablte den Kaufpreis. 
Dortber kauft' Eetion ibn, von Imbros der Gastfreund, 
Jrei für reid)lid)e Gaben und sandt' ibn zum bebren JIrisbe; 
^^^ I)eimlid) entflob er von dort und kam zum Palaste des Uaters. 

5* 
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nur elf tage vergnügt' er sein ßerz am Uerkebr mit den Seinen, ^^ 

Seit er von Cemnos kam, je^t warf am zwSlften ein 6ott ihn 

nod) einmal in Jlcbilleus ßand, der sollte, so ungern 

3ener den (lieg aud) gieng, zu l)ade$ ßaus ihn entsenden. 

JIIs ihn }Id)illeus sab, der erbabene, wie er daber kam 

lUebr« und waffenlos, obne den ßelm und den $d)ild und die Canze — 50 

Jllles das batt' er, so quält ibn der $d)weis$, zur Erde geworfen, 

JIIs er dem Jluss sid) entwand, und Ermattung läbmte die Kniee, — 

Sagte der l)eld unmutig zu seiner erbabenen Seele: 

„Craun, bier seb' id) ein lUunder, ein grosses mit eigenen Jlugen! 

132 Sid)erlid) werden die id) dod) ersd)lagen, die mutigen Croer 55 

nun aud) wieder erstebn aus nebel und näd)tigem Dunkel, 
Wie je^t dieser, von mir vor dem grausamen Cage gerettet. 
Und nad) der beiligen Cemnos verkauft, nun wieder daberkommt. 

. Und nid)t bielt ibn das graulid)e IHeer, das mand)en dod) festbält. 
über wolan, er soll je^t aud) von unserem Speere w 

Kosten die Sd)ärfe, damit id) im l)erzen es seb' und erkenne. 
Ob er von dortber aud) so zurfldikommt, oder der Erde 
näbrender $d)o$s ibn bebält, die aud) den Gewaltigsten festbälf*. 
JIIso sann er und blieb nod) stebn, da nabte Cykaon 
Bebend und wollte die Knie ibm umfabn, er wänsd)te gar sebniid) ^5 

143 nod) zu entflieben dem Abelen Cod und dem sd)warzen Uerbängnis. 
Eben erbob den gewaltigen Speer der erbabne Peleide, 
Ibn zu ersted)en bereit, da lief er zu ibm und sid) dudtend 
5asst er die Kniee: der Speer fubr über den RüAen zur Erde, 
Und so stand er an mensd)lid)em Blut sid) zu laben begierig. 70 
Aber Cykaon umfasst' ibm flebend die Knie mit der einen 
ßand, mit der andern ergriff er und liess nid)t fabren, die Canze. 

Und anredend begann er und sprad) die gefifigelten lUorte: 
„Sd)one mid), fleb' id) did) an, und erbarme did) meiner, JId)illeus, 
Bin id) dod) dein Sd)fi6ling, JOrst, dem Sd)onung du $d)ulde$t, 7^ 
Da id) zuerst bei dir von der 7rud)t der Demeter gekostet, 
1^4 JIn dem tage, da du mid) fingst in dem bifibenden Garten, 
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Und zu Uerfcauf mid) fem hinweg von Uater und 7reund$d)aft 
Tfibrtest zur heiligen temnos und hundert S^arm id) dir eintrug. 
Dod) je^t ]5$t' id) mid) dreimal so hod): heut' ist es der zwölfte so 
Cagesanbrud), seitdem id) zurfidc nad) 3lios l<ehrte 
Dad) viel £eiden, und $d)on wirft wieder ein b$$e$ 6esd)idc mid) 
Dir in die I)and, id) muss wohl Zeus dem Kroniden verhasst sein, 
Dass er an did) mid) wieder dahingabi Dur fflr ein kurzes 
Ceben gebar mid) die IHutter £aothoe, Cod)ter des alten »& 

Hites, der als Jttrst kriegslustiger £eleger waltend 
Pedasos ragende Jeste bewohnt am Satniosflusse. 
^^^ Priamos freite die Cod)ter, und nod) viel andere Cüeiber, 
Und sie gebar zwei Söhne: du wirst uns beid' nun erwärgen: 
Einen bezwangst du sd)on in den Uorkampfreihn, Polydoros, 90 

Da mit der $d)ärfe des Speers du den g$ttlid) gestalteten fälltest, 
3et5t barrt hier aud) meiner der Cod, id) hoffe ja nid)t mehr 
Dir zu entrinnen, da dir in den (lieg ein 6ott mid) geworfen/ 

JIIso sprad) mit flehendem UJort zu dem ßelden der sd)$ne »? 
Priamossohn und hörte die unbarmherzige Antwort: 
„Cor du, sage mir nid)ts, nod) deut auf Zahlung und Coskauf! 
trüber, bevor den Patroklos der tag des 6esd)i4es ereilte, 100 

Cüar id) wol eher im Berzen geneigt, eud) Croer zu $d)onen, 

17» Und id) fing gar viele lebendig und liess sie verkaufen. 
3efet soll keiner dem Cod, kein einziger fürder entrinnen, 
Den vor llios tHauern ein 6ott in meine Gewalt gibt, 
Keiner vom troischen üolk und zumal von Priamos Kindern. 100 

Drum so stirb, mein Cieber, aud) du, was jammerst du also? 
Starb dod) aud) Patroklos, der dod) viel besser als du war. 
Siebst du nid)t, wie id) selbst so sd)$n und gross von Gestalt bin? 
(Uadcer ist, der mid) gezeugt, mid) hat eine Göttin geboren, 
Und dod) harrt aud) meiner der Cod und das harte Uerhängnis. ^o 
Kommen wird einst ein morgen, ein mittag oder ein Jlbend, 
Da aud) mir ein Gegner im Kampfe das Ceben entreisset, 

1»' Der mit dem üüurfspiess trifft oder aud) mit dem Pfeil von der Senne**. 
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$prad)$, und Cykaon brauen die Knie und das ßerz im Ceibe. 
Und los liess er den Speer, sank nieder und stredtte die beiden i^^ 
Qände voraus: nun zädcte das schneidige $d)wert der Peleide, 
Stiess es am 3od)bein ibm in den ßals, ganz fubr in das Innre 
Sein zwei$d)neidi9es $d)wert, aufs JIntlift lag er am Boden 
niedergestredtt, sd)warz strömte das Blut und neftte die Erde. 
Jlber JId)illeu$ sd)wan9 ibn am 7uss und warf in den 71u$$ ibn, 120 
Und sprad) laut froblod(end zu ibm die geflOgelten lUorte: 
nDa lieg nun bei den 7isd)en, die werden das Blut von der lUunde 
Sorg» und gefflbllos dir abledcen; did) wird deine IDutter 

198 nid)t aufbabren und klagen dazu, bald trägt der Skamandros 
Did) in den Ulirbeln dabin in des tHeers weit offenen Busen. ^-^ 
inand)mal lässt wol ein S^isd) in der 7lut ein sd)wärzlid) gefcräusel, 
lUenn er, Cykaons sd)immerndes 7ett zu benagen, emporsd)nellt. 
Gebet zu Grund, bis wir vor llios mauern gelangen, 
Tbr vor mir auf der 7lud)t und id) nad)se6end und mordend. 
Jlud) wird nimmer der Jluss, sd)$n strömend in silbernen (Uirbeln, ^^ 
€ud) viel belfen, so lang ibr ibrt aud) viel 5tiere geopfert 
Und starkbufige Rosse lebendig versenkt in die lUirbel: 
Dennod) werdet ibr alle des Abelen Codes versterben. 
Bis ibr Patroklos Cod und die Dot der JId)äer gebflsst babt, 

207 Die ibr ersd)lugt an den $d)iffen, da id) vom Kampfe mid) fernhielt.** ^^^ 
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4. Rektor und die €ltern. 
(Übergang zu Gesang $.) 

3liat 22. 

Also sprad) er und $d)ritt bod)fabrenden niutes der Stadt zu, 21 

Sfurmte daher, wie ein Ross, das viel Kampfpreise gewonnen, 
Gilig die Bahn durd)nii$$t und leid)t am (Uagen dabinjagt: 
£ben$o regte bebende die 7ä$$' und Sd)enkel JId)illeu$. 
Priamos sab ibn, der Jllte, zuerst von llios Zinnen, ^^ 

Wie er das Jeld durd)stürnite, dem Stern im Glänze vergleid)bar, 
Weld)er im ßerbst aufgebt und unter der $d)aar der Gestirne 
mit bellfunkelnden Strablen im näd)tlid)en Dunkel bervorglänzt, 
I)und des Orion nennt ibn das Uolk mit besonderem Damen: 
I)e1lster wol ist er der Sterne, dod) ist er ein flbeles Zeid)en, ^o 

^^Denn er bringt viel lieber den unglüdtseligen niensd)en. 
ülso strablte das Erz am Ceibe des rennenden l)elden. 
lUeb mirl klagte der Greis und sd)lug sid) das ßaupt mit den bänden, 
bod) ausbolend zum Sd)lag und rief laut jammernd den teuren 
S^bn mit flebendem £aut: der stand nod) draussen am Cbore ^^ 

Unnad)giebig zum Kampf mit dem bebren Peleiden entsd)lossen. 
Klagend begann zu dem Sobne der Greis mit erhobenen bänden: 
nbektor, erwarte mir nicht, mein Kind, den entse6lid)en Hlann dort 
7eme den andern, allein, did) würde das Sd)id(sal ereilen, 
Uon dem Peleiden besiegt, ist er dod) viel stärker als du bist. ^^ 
lUäre der Sd)redclid)e dod) so lieb den unsterblid)en Göttern 
^^^ Wie mir selbst, dann lag' er, ein Jrass für Geier und bunde 
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Cot im Staub, und es $d)Wdnde der beftige 6ram mir vom i)erzen; 

Denn er war's, der vier und wad(ere SSbne mir raubte, 

Die er er$d)lu9 und aud) nad) entlegenen Inseln verkaufte. ^' 

Jlud) jet^t kann id) die SSbne, Cykaon und Polydoros, 

Die mir Caotboe beide, die fflrstlid)e Gattin, geboren, 

nid)t in den ßaufen gewahren, die beim in die S^este sid) drängten. 

Ceben sie nod) im Cager, so werden wir beide sie gerne 

Cösen mit €rz und Bold — genug liegt dessen im Bause — ^' 

6ab dod) der Jllte der Cod)ter gar viel, der gepriesene Jlltes, 

Sind sie jedod) sd)on tot, und weilen im ßause des I)ade$, 

213 Ist's wobi $d)merzlid) für mid) und die tHutter, die wir sie erzeugten, 
Jlber das andere Uolk wird sie nid)t lange betrauern, 
menn nur du nid)t aud) nod) fällst von der ßand des J{d)illeu$. '^ 
Komm in die Stadt denn berein, mein Kind, auf dass du die Croer, 
Rettest und Crojas Jraun und nid)t den Criumpb und den Siegrubin 
Peleus Sobne gewährst und selbst dein Ceben verlierest, 
mitleid fflble dod) aud) mit mir, der id) immer nod) lebe, 
mit mir, den der Kronide dereinst an der Sd)welle des Alters "^'^ 
Cilgt in bösem 6esd)id{, nad)dem viel Ceid id) erfahren, 
(Die man die Söhne hinmordet, die Cöd)ter als Sklavinnen weg$d)leppt. 
Und die 6emäd)er des l)au$es verheert, und stammelnde Kinder 

253 nieder zur €rd' hin$d)leudert im grausigen Kampfesgetümmeh 
mid) selbst zerren zulegt umher blutgierige l)unde ^ 

Uom am Chore, wenn einer mit Sd)wertsto$s oder der Canze 
Sd)neidigem Erz mid) treffend das Ceben den Gliedern geraubt hat, 
l)unde, die id) an dem eigenen Cisd)e zu l)Otem der Pforte 
Jlufzog, werden mid) fressen und trunken vom Blute des Berren ^ 
lUfltig am Chor sid) lagern: dem Jüngeren stehet es wohl an, 
lUenn er im Kampfe gefallen, zerhaun vom sd)neidigen Erze 
Da liegt, alles an ihm ist $d)ön, was man da gewahr wird, 
Dod) wenn l)unde des Greises ergrauetes ßaupt und ergrauten 
Bart und die Blosse versd)änden des Jllten vom Sd) werte gefallen: ^^ 

2»i Das ist das Kläglid)ste dod) für die unglfid(seligen inensd)en/ 
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JIUo der Greis und zerraufte das ßraubaar sicf) mit den l)änden, 
£aut webklagte zugleid) mit weinenden Jlugen die IHutter, 79 

£$$te das Busengewand und erbeb mit der Cinken die Brfiste: ^ 
„!)ektor, sd)eue dod) dies, mein Kind, und erbarme did) meiner! ^^ 
Wenn id) die Brust jemals dir den ßunger zu stillen geboten, 
Denke daran, mein Kind, und webre den feindlid)en mann ab 
f)inter der Illauer und tritt ibm nimmer entgegen im Uorkampf. 
Dieser €ntset)lid)e! tödtet er did), so werd' id) did) nimmer ^ 

Über der Babre beweinen, du £iebling und Kind meines Ceibes, 
Dod) dein reid)es 6emabl, uns beiden entrfidct in die Jerne 
275 lUerden im Eager der Jeinde die burtigen Bunde did) fressen/* 
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Jlcbter 6esaii0: JlcbllleHs Racbe an l)ektor 

22Xn üer»e. 

1. Rektors 51ud)t. 

6Xn üerse. 66 üerse. 3lia$ 22. 

JIlso sprachen die beiden mit (Ueinen zum teueren Sobne ^ 

Inniglid) flehend, dod) l)ektor$ ßerz war nid)t zu bewegen; 

Sondern er blieb und erharrte das Haben des Riesen JId)illeu$. 

6leid)wie die $d)lange der Berge am Cod)e des (Uanderers harret, 

lUenn von dem Giftkraut, das sie genoss, ihr Grimm in den Ceib fuhr, 

7ärd)terlid) blid(t sie umher und ringelt sid) rings um das Sd)lupflod). ^ 

So stand ßektor da, an des Curms vorspringende tHauer 

£ehnt' er den Sd)ild, und wid) voll Kampfmuts nid)t von der Stelle. 

Und voll Unmuts sprad) er zu seiner erhabenen Seele: 

nlUeh mir! geh' id) zurfld( in das Cor und hinter die ITlauer, 

11 lüird Polydamas gleid) mit sd)mähendem lüorte mid) kränken, ^^ 
Der mir riet, in die 5este die Croer zu führen am Abend 
Uor dem verderblid)en Beut, wo jffd)illeus wieder erstanden, 
Aber id) folgt' ihm nid)t: wohl wär's viel besser gewesen. 
3e6t, da meine Uerblendung das Uolk in's Uerderben gestürzt hat. 
Sd)eu' id) die troer und troisd)en brauen in langen Gewändern, 
Denn mand) einer, geringer als id), jeftt mod)t' er wol sagen: 
„Rektor verderbte das Uolk auf eigene Kraft sid) verlassend". 
JIlso redet man einst: da wär's bei weitem mir besser, 
lUenn id) allein den Peleiden erlegt, zu den meinen zu kehren, 
Oder im rühmlid)en Kampf vor der Stadt ihm selbst zu erliegen: 

22 Sehn wir, wem von uns beiden den Sieg der Olympier spendet**, 
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Solches erwog er und blieb, da kam ibm näber }Id)illeu$, 
Abniid) dem 6otte des Krieges, dem belmbu$d)sd)flttelnden Streiter, 
Red)t$ ber aber der $d)ulter die furd)tbare Pelionse$d)e 
Scbwingend, es glänzte das Erz rings um ibn, gleid) wie des Feuers 
Rasd) auflodernde 6lut und der StrabI aufgebender Sonne. 13& 

f)ektor er$d)rak, sobald er ibn sab, und steben zu bleiben 
7and er den niut nid)t, wid) von dem Cor und flfld)tend enteilt' er, 
ßinter ibm ber der Peleide, den burtigen Füssen vertrauend. 

lUie im Gebirge der S^alk, der ge$d)windeste unter den Uügeln, 
Ceid)t im stürmenden Jluge der sd)fld)ternen taube sid) nad)stflrzt, ^^^ 
^ Seitwärts f]üd)tet sie bang, dod) er mit bellem 6ekreisd)e 

Sd)win9t sid) beständig ibr nad) und brennt in Begier sie zu basd)en, — 

So flog jener in Eifer daber und flttd)tete ßektor 

Unter der niauer dabin und regte die Kniee gesd)winde. 

Und an der (Uarte vorbei und dem windigen' Jeigengebölze ^*^ 

Stürmten sie unter der niauer beständig daber auf dem Jabrweg, 

Und so gelangten sie denn an die zwei sd)<infliessenden Brunnen, 
lUo zwei Quellen entspringen des wirbelnden Stromes Skamandros. 
(Uarmes Gewässer entströmt von der einen und rings um die Quelle 
Steigt Dampf aus ibr auf wie der Raud) vom lodernden Jeuer, ^'^ 
Hber die andere strSmt im Sommer sogar wie l)agel 
^^ Oder wie $d)nee so kalt und wie Eis aus Klasser geronnen. 

Dort sind nabe den Quellen geräumige Gruben zum lUa$d)en, 
Sd)$ne, mit Steinen gefasst, wo zu blendendem Glänze der Croer 
lUeiber und reizende C9d)ter vordem ibre Kleider zu wa$d)en ^^^ 

Pflegten, als friede nod) war und eb die JId)äer gekommen. 
Dort nun rannten vorüber der Jliebende und der Uerfolger, 
Uom an fliebend ein Starker, dod) ein viel Stärkerer folgte. 
Beide gesd)wind, denn nid)t um ein Sd)lad)ttier oder ein Rindsfell 
Rangen sie, wie es als Preis wettlaufende Itlänner gewinnen, ^^ 

Sondern es liefen die Zwei um das Ceben des reisigen ßektor; 
Und wie im Kreis um die Ziele der Babn wettrennende Rosse, 
^ Also kreisten die Zwei dreimal um Priamos 5este. i»^ 
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f)ektom verfolgte beständig bedrängend der $d)nelle Jld)illeu$; ^^ 
lUie auf der Jagd im Gebirge der f)und ein Junges der f)ir$d>kub, 
Das er vom Cager ge$d)eud)t, durd) $d)lud)ten und Cäler dabin jagt, i^o 
Birgt es sid) aud) einmal vor ibm, im 6ebfl$d)e sid) dud(end. 
Rennt er dod) rastlos spürend umber, bis dass er es findet^ 
JIIso barg aud) I)ektor sid) nid)t vor dem sd)ne]len Peleiden, 
Und so oft er aud) es versud)te, zum Dardanertore 
Unter den türmen der lllauer den ttleg im Eauf zu gewinnen, 195 
Ob sie von oben berab vielleid)t mit 0esd)ossen ibn sd)irmten, 
ebenso oft kam jener ibm vor, trieb wieder ibn abwärts 
«6 In das Gefild und flog selbst stets an der Seite der niauer. 



2. fltbene verleitet Rektor standzuhalten. 

5Xn Uer«. 
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jfllso stürmten sie bin, zusd)auten die Ewigen alle, 
Und es begann vor ibnen der Uater der niensd)en und Götter: 
„Klebe, da muss id) mit Jlugen es sebn, wie ein tHann, der mir lieb ist, 
lUird um die niauer gejagt, und es jammert mid) seiner im !)erzen. 
Bat mir dod) Rektor stets viel Sd)enkel von Rindern geopfert, ^'^^ 
Bald auf ragenden Kuppen des vielzerklüfteten Ida, 
Bald auf der ßobe der Burg, je^t jagt der erbabne JId)illeus 
Rings um Priamos Stadt ibn berum mit den flüd)tigen Füssen, 
über wolan, ibr Götter, erwägt je^t wobi und beratet: 
Sollen wir ibn nod) retten vom Cod, oder geben wir jeW sd)on ^'^ 
77 Ibn, der so waAer dod) ist, in die Bände dem Sobne des Peleus?** 
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Tbm antwortet' Jltbene, die bellblidiäugige 6$ttin: 
nUater, du Bliftstrablsender aus dunkelm 6ewölke, was sagst du? 
JIIso den mann, der sterblid) und längst dem Uerbängnis verfatlen, 
(Uillst du des Abelen Codes Gewalt nod) einmal entreissen? ibo 

Cu's, dod) loben wir alle das nid)t, wir anderen Götter." 

JIntwort gab ibr drauf der Erreger der (Uolken und sagte: 
„Critogeneia, getrost, mein Kind, id) rede ja so nid)t 
In ganz völligem Ernst, und id) will dir gnädig gesinnt sein: 
Cu, was immer im Sinne du bast, und obne zu zaudern/' i»^ 

$prad)'s und trieb nod) mebr die zuvor $d)on willige Göttin, 
88 Und sie $d)wang sid) im 5lug von Olympos' Kuppen bernieder. 

Und kam zu dem Peleiden die bellblidiäugige Göttin, 
Stellte sid) nab vor ibn bin und sprad) die geflügelten lUorte: '^t& 
tt3^^t, das boff' id) gewiss, Zeus Ciebling, erlaud)ter JId)illeus, 
(Uerden wir Sieg und Rubm zu den Sd)iffen der Danaer bringen, 
QJenn wir l)ektor erlegt, den im Kampf unersättlid)en l)elden. 
Der kann jet^t nid)t mebr in der 7lud)t uns beiden entkommen. 
Du bleib je^t nur stebn und erbole did), aber id) selbst will ^^^ 

Bingebn ibn zu bereden, im Kampf dir entgegenzutreten." 

JIIso die Göttin, ibr folgte der ßeld mit freudigem ßerzen. 
Und blieb stebn auf die esd)e mit eberner Spitje sid) stemmend. 225 
»9 jene verliess ibn dort und kam zu dem göttlid)en Rektor, 
Ganz Deipbobos gleid) an Gestalt und kräftiger Stimme, 
Stellte sid) nab vor ibn bin und sprad) die gefügelten lUorte: 
„Bruder, fürwabr! gar beftig bedrängt did) der sd)neHe Peleide, 
Did) um Priamos Stadt mit den burtigen Süssen verfolgend. 230 

Dod) jeftt bleiben wir stebn und lass standbaltend uns webren." 

Ibr antwortete wieder der belmbusd)sd)üttelnde Rektor: 
»Du, Deipbobos, warst sd)on früber von allen den Brüdern, 
Die von Rekabe stammen und Priamos, stets mir der liebste. 
Aber von jeW an denk' id) nod) mebr did) im Rerzen zu ebren, 235 
Uleil du, als du in not mid) sabest, dem Bruder zu belfen, 
^^^Did) aus der Jeste gewagt, drin blieben die anderen alle." 
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Ihm antwortet' Jltbene, die bellblidcäugige 6$ttin: 
„trauter, fürwabr wobl liebten der üater, die würdige tHutter 
Innig mid) an um einander, so baten mid) aud) die Genossen, 240 
Dass id) drinnen dod) bliebe, so zittern sie alle vor jenem, 
Jlber das ßerz in der Brust durd)drang mir Kummer und lllitleid. 
Dod) jet^t kflbn gradaus in den Kampf! und lass uns die Speere 
nid)t mebr sd)onenl wir wollen nun sebn, ob uns der Peleide 
Beide bezwingt und als Beute die blutige lUebr zu den $d)iffen ^^^ 
heimträgt, oder er selbst von deinem 6esd)osse gefällt wird/* 
Also Jltbene und sd)ritt ibm voran arglistigen Sinnes. 
121 Und so rüdcten sie vor und kamen einander sid) nabe. 



250 



3. lüort- und $peerwed)$el 

5Xn Uer$e. 

Da nabm Rektor, der grosse, das lUort und sprad) zu dem andern: 
„Peleus Sobn, nid)t länger entflieb id) vor dir, wie id) eben 
Dreimal flob um Priamos Stadt, und nid)t mir getraute 
Did) im Kampf zu bestebn, jet^t treibt mid) die mutige Seele 
6rad dir entgegenzustebn, id) siege nun, oder erliege 
Aber wolan denn, rufen die Götter wir bierber, die ja die besten 
Zeugen des Sd)wurs sein werden und unsres Uertrages Bewabren ^^ 
Id) will aber 6ebflbr did) nid)t misbandeln, wenn mir Zeus 
Sieg und Besteben verleibt, und id) dein Ceben dir raube. 
Sondern nad)dem id) Klaffen und (Uebr dir genommen, JId)illeu$, 
182 6eb id) die Ceid)e den Deinen zurüdi, tu du mir ein 61eid)e$/' 
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finsteren Blickes verseWe der hurtige Eäufer flcbilleus: 2go 

„ßektor, rede dod) nicht von Uerträgen mir, ewig Uerbassterl 
0leid) wie Cöw' und IDenscb nicht Creuscbwur kennen und BUndnis, ^^^ 
Ebenso kann von uns auch keiner des anderen 3^reund sein, 
Dod) ein Bündnis besteben, bevor nicht einer gefallen, 
Und mit Blute den Jires, den Kampfscbildträger, gesättigt. 
3e^t denk jeglicher Kunst im Gefecht, je^t hast du gar nötig 
Did) als tneister des Speers und mutigen Kämpfer zu zeigen. 
Denn du entrinnst nid)t mehr, es bewältigt did) Pallas Jltbene s?» 
6leid) mit meinem 6esd)oss, je^t wirst du die Dot der Genossen, 
148 'Die mit dem Speer du wütend er$d)lugst, mir mit einemmal bflssen/ 

$prad)'$, sd)wang auf und entsandte die weitbinsd)attende Canze, 
Jlber es blid(t' ibr entgegen und mied sie der glänzende Rektor, 
Dudtte sid) rasd) vor ibr, und der Speer flog Aber sein Raupt weg ^^ 
Cief in die Erde, dod) rafft' ihn auf und gab ihn Jltbene 
Rasd) dem Peleiden zurüde, dass nid)t Jürst Rektor es merkte. 
Der nun also sprad) zum $tattlid)en Sobne des Peleus: 
ttDas war gefehlt! so wusstest du dod), gottgleid)er J1d)illeus, 
nid)ts von meinem 6e$d)id( aus Zeus IDund, wie du behauptet. ^ 
Sondern du warst ein (Uortheld nur und $prad)e$t in Jirglist, 
Dass id) vor dir mid) ängstend des ITluts und der Stärke vergässe, 
154 Aber du wirst mir nid)t auf der 3^lud)t in den Rüd<en die Canze 
Reften, nur vorn in die Brust beim Jinsturm sollst du sie stossen, 
Wenn es ein Gott dir gab, jefet aber vermeide du meinen 285 

Ehernen Speer, o mod)te$t du ganz in den Ceib ihn bekommen! 
Eeidlid)er wäre der Krieg fortan für die Croer zu tragen, 
ÖUärst nur du erst todt, du bist ihr grösstes üerderben." 

$prad)'$, $d)wang auf und entsandte die weithinsd)attende Canze, 
Und traf, ohne zu fehlen, fld)illeus Sd)ild in der ITlitte, 290 

Dod) weit prallte vom Sd)ilde der Speer, und Rektor ergrimmte, 
Dass sein sd)nelles 6esd)o$$ umsonst aus der Red)ten entronnen. 
Und so stand er bestürzt — kein anderes hatt' er in Randen — 
i«5Caut nad) Deiphobos rief er, dem Relden mit leud)tendem Sd)ilde, 
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ßeiscbte von ihm seine Canze: dod) der war nicht in der Habe. ^ 
Und es erkannte der I)eld sein Coos und redete also: 
^dlebe/so riefen mid) dod) wahrhaftig die GStter zum Code! 
Denn id) meinte, der I)eld Deiphobos steh mir zur Seite, 
Dod) in der Stadt ist der, und Jlthene hat mid) betrogen, 
nah ist jeW mir der übele Cod, nid)t mehr in der Jeme, ^w 

I)ier gibt's l(ein Entrinnen I gewiss sd)on lange gefiel es 
Jllso Zeus und des Zeus ferntreffendem Sohne, die früher 
ITlid) so gnädig besd)irmt, jetjft aber ereilt mid) das Sd)id{$al. 
Dod) nid)t kampflos will id) und ruhmlos fallen, id) will nod) 
176 Grosses vorher vollbringen, davon aud) Spätere hören." ^ 



4. Rektors Cod. 

6X11 = 33 -|- 33 üerse. 

Jllso redete Rektor und zog das geschliffene Schwert aus, 
Das ihm wud)tig und lang und breit an der I)afte herabhieng, 
Bog sid) und stürmte heran wie ein hod)hinfliegender Jidler, 
Der auf's ebne Gefild aus dunklem Gewölke herabsd)iesst, 
lüill er ein inild)lamm rauben, ein sd)üd)ternes I)äsd)en erhasd)en: ^w 
So fuhr Rektor heran und sd)wang das gesd)liffene Sd)lad)tsd)wert. 
(Uider ihn sprang der Peleide daher, und grimmige Kampfwut 
Jüllte sein Rerz: er deAte die Brust mit dem künstlid)en sd)6nen 
Sd)ild und es nid(te dazu sein Relmbusd) Ober dem Reime, 
Der vierkupplig erstrahlte, umwallt vom wallenden Kosssd)weif. ^'^ 
187 Gleid) wie unter den Sternen ein Stern im Dunkel dahergeht. 



-1 
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ßesperos, der als schönstes Gestirn am l)inimel erstrahlet, 

JIIso strahlte die Spi^e des Speers, den der l)eld in der Red)ten 

$d)wang, auf Unheil sinnend dem herrlid)en l)ektor und spähend, 320 

(Uo sein stattlicher Ceib am ersten der lUunde sid) $ffne. 

nun umhfltite dtn Ceib sonst ganz ihm die herr1id)e Rüstung, 

Ciess nur Blüsse, wo ßals und $d)ulter das $d)iasselbein sd)eidet: 

Dort traf ihn mit der Canze JId)illeus, wie er heransprang, »2« 
(Uo an der Kehle der Cod auf's $d)nellste das Ceben vemid)tet, 325 
Dass am zarten 0enid(e die Spifte des Speeres hindurd)fuhr. 
Sektor sank in den Staub, und es jaud)zte der hehre Peleide: 330 

1^ „ßektor, du dad)te$t gewiss, als du Patroklos erlegtest, 
Sid)er zu sein und fflrd)tetest nid)ts von mir, da id) fem war; 
Cor! wenn id) fem aud) war, ein weit flberlegener Räd)er 
War an den baud)igen Sd)iffen id) dod) dem Genossen geblieben. 
Der id) die Knie dir gelöst und den I)unden zum Trasse did) gebe.'' 335 
Kraftlos sagte dawider der helmbu$d)sd)flttelnde I)ektor: 337 

„flehend besd)w$r' id) did) bei den Knien, bei Ceben und €ltem, 
Cass an den Danaersd)iffen mid) nid)t von den I)unden zerreissen, 
nimm vielmehr du an €rz und 0olde die 7fllle der Gaben, 340 

Die mein Uater dir gern darbringt und die wflrdige ITlutter, 
6ib meine Ceid)e dafflr in die l)eimat wieder, damit ihr 

209Croer und troisd)? Jrauen die 6hre des Jeuers gewähren." 

finsteren Blid(es verseftte der hurtige Cäufer JId)illetts: 
H Jlehe mid), ßund, nid)t an bei den Knien nod) aud) bei den €ltern, 345 
Wie id) in Groll und Wut ob dem, was du mir getan hast. 
Selbst dein Jleisd) zu zer$d)neiden und roh zu ver$d)lingen vermSd)te, 
Ganz so gewiss wird keiner die l)unde vom Raupte dir wehren, 
Bräd)ten sie aud) zehnmal und zwanzigmal endlosen Kaufpreis, 
WSgen ihn hier mir dar und ver$präd)en nod) andres zu bringen, 350 
Ciesse mit Golde did) selbst aufwägen der Dardanosenkel 
Priamos, dod) soll, die did) geboren, die würdige ITlutter, 
nid)t auf die Bahre did) legen und drüber die Klage dir singen, 
'^Sondern die l)unde und USgel, sie sollen in Stüd<e did) reissen/ 

6 
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Einmal nod)t im Sterben begann ßeld I)ektor und sagte: ,S55 
nlüabrltd), id) seb es dir an, wobi kannt' id) did), also umsonst mi 
R\\ mein 7lebn, dein ßerz in der Brust ist wirklid) von Cisen, 
Dod) wird kommen der tag, m Paris und Pboibos Jlpollon 
Did), so tapfer du bist, am skäisd)en Cbore bezwingen." 
$ptad)s, und bald umbfillt' ibn das Dunkel des endenden Codes, 
Und aus den Gliedern entflog zu des l)ade$ l)ause die Seele, 
Klagend ibr Coos, so frübe von Kraft und Jugend ge$d)ieden. 
Dod) dem Gestorbenen rief nod) nad) der erbabene Peleide: 
nStirb! mein Code$ge$d)id{ will id) binnebmen, so bald es 
231 Zeus zu vollenden be$d)lies$t und die andern un$terblid)en Götter/ 

Sprad)s und zog aus der Ceid)e des l)elden die eberne Canze» 
Stellte sie dann an die Seite und nabm ibm die (Uebr von den Sd)ultem 
Criefend von Blut, drauf eilten berzu viel edle fld)äer, ^'^ 

Und es begann vor ibnen und sagte der Cäufer JId)il]eus: ^^' 

„Jreunde, des Danaervolks Beerfübrer und waltende Jürsten, 
Jeftt, da uns bier den ITlann zu bezwingen die Götter veriieben, 
Der viel Böses getan, weit mebr als alle die andern, '^^^ 

3eftt, wohlan! mit Siegesgesang, ibr edeln fld)äer, -^^ 

Casst zu den baud)igen Sd)iffen uns beimgebn, den da geleitend: 
„Uns ward Sieg und Rubm, wir er$d)lugen den göttlid)en Rektor, 
242 Den in der Stadt, wie einen der Götter die Croer verehrten/* 
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(Scwinnunq bcs alten Beftanbcs bet Urmcnis. 

Sing, (Söttin, vom gorne bcs pcleusfol^ncs 21<^ineus, 
fo l^cbt Mc 3Ha5 an, unb bicfcr gorn mit feinen Soiqcn ift Öas 
©runbmotip für ben größten Ceil ber riejtgen Did7tung. Zlxdtt 
füt bas (Sanie: im stoeiten bis elften Bud7e reiE^en jid] allerlei 
Ssenen aneinander, bie mit bem §otn bes gelben, tCl^etis Sitte 
unb Sevis Hatfdilug nid)t bas (ßeringfte su tun l^aben. Diefe 
Partien pnt) gani äugerUd? in Öas (ßebid^t pom ^orn eingelegt: 

perbinbet man 2,50 

Unb bcr 2ltreibe o^ehot £)crolben mit gcUcnbcr Stimme 
mit 2,^^3 

2luf 3um Kampfe 3U rufen bie l^auptumlorften 2lc^äer, 
lägt bann auf 2,^83 unmittelbar bie elf Perfe 8,55 bis 65 
folgen unb fpringt pon 8,65 auf U,8^ über 

lüäl^renb es frütj am HTorgen noc^ n>ar unb ber tjeiltge dag »uc^s, 
fo fd^Iiegt aUes ot?ne 5uge fdjarf ineinander, unb würbe nie* 
manb at^nen, ba% t?ier etipas ausgefallen fei. 

IDas nad) 2lusfd?eibung biefer mäd?tigen, faft 5et?n Sudler 
füHenben €inlage übrig bleibt, entl^ält fein neues (ßrunbmotip, 
fonbern bret^t fid? in engcrem ober weiterem Krcife um ben 
3orn 2ld^iIIs unb feine 5oIgen. 2lber mand^e 5tü(fe errpeifen 
pdj auf ben erften '&ixd als ganj junge 2lnl^ängfel unb fiin« 
fdjiebfel, wie bie pt^antaftifd^e Sefd^reibung pon ^Idjills Sd^ilbe, 
ber Kampf bes 5IuJ5gottes gegen 2ldiill, wo bas ganse SdiladiU 
felb unter lOaffer gefefet wirb, unb ber Kampf trofebem fröE^lid? 
»eiterget^t, bie 5rafeen ber (5ötterfd)Iad?t, bas (5ebid?t Pon ben 

6* 
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IDettfdmpfctt bei patroflos Ccid^cnfeicr unb ntand^c ncinece 
Partien. 

£ine größere Einlage von jüngerer Sianh fflUt bie Sudler 
\5 bis \5, wo bas Vorbringen ber tCroer burd? pofeibons 
eingreifen für bie 2{ct}äer gei^entntt nnh surücfgen>orfen n>irb 
— ein ^retarbierenbes Znoment" int großen Stile — ^eus fielet 
anfangs toeg unb entfd^Iumntert fobann in ben Firmen ^eres, 
bamit ber Einleger Seit gen>innt, pofeibon unb allerlei <Sriecf?en' 
ftämme, bie fpdter audt fnit Dor tCroja getoefen fein wollten, 
insbefonbere bie Kreter auf bie Süi^ne 5u bringen. 

^ber aud; nadi ber 2(usfdieibung biefer ßarfen £in(age 

unb alles beffen, n>as ini^altlid? nod? auj^er ben ^üdietn \3 — \b 

bastt gei^drt, traben tpir ben urfprunglid?en Seftanb bes alten 

Ciebes immer nod} nid}t gewonnen. Caffen n>ir beim weiteren 

Dorgei^en toieber uns von ber 3ni?a(tsangabe ^es proSmiums 

leiten. Da i^eigt es Don 2(diinetis ^orne, ba% er 
viel tapfere Seelen ^u ^abes ntebergefenbet^ 
Seelen ber f^elben, tnbes er {te felbft für ^unbe jum Haube 
Sd^uf unb Un Pögeln 5um ^ix%: fo gten^ §eus Hat in Crfüttuiig. 

Diefe IPorte paffen nid^t su ber uns jefet oorliegenben 
5affung ^cs (Sebid?ts. ^ier »erben aHe (SefaKenen; febjl ^eftor, 
ben bod? ber fd?n>erfle Qag ber Steger traf, fein fäuberlid? be> 
fiattet. hieraus folgt, ba% bie Derfe fein fpäterer ^ufa^ fein 
fdnnen, benn n>ie foHte jemanb barauf verfallen fein, in ber 
£inleitäng etioas 5U b^t^aupten, bas burd} ben (Sang bcs (ße* 
bid}ts Cügen geßraft n>irb? So ifl ber Sd?Iuj^ unabn>etsbar, 
baj3 bie IDorte fid} auf eine ältere jaffung bes (Sebid^ts besiei^en, 
in ber es eine IPat^ri^eit toar, was bie Derfe befagen, n>o alfo 
fDirflid} bie Ceid^en ber gelben Qunben unb Ddgeln 3um Haube 
fielen. So ^nb benn bie beiben lefeten Südjer ber '^ixaSf bie 
fid? mit patroflos unb Qeftors Seftattung befd^dftigen, fotote 
bie Bettung oon patroflos Ceid^e nnb bes toten Sarpebons 
Qeimfüi?rung nadt Cyfien unb bamit bie Cyfier felbfl unb ber 
ZlTauerfampf, n>o pe pd] I?erportun, als eine jüngere trioeite« 
rung aussufd^eiben. 
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3n b^m, was nun als Cicb oom Sortte übrig bleibt^ tritt 
eine beutlid^e (Sücbcrung bcs Stoffes su tCage, eine ^erfäKung 
in ©ier Södjer, bie offenbar t>om Didjter felbft Ijerrüljrt. Vas 
et(le umfaßt bie grunMegenben Vorgänge bis sunt beginn bet 
Sdtladtt, büs sn>eite enti^dtt bie 5ct}Iad>t unb fd^Iie^t mit ber 
niebetlage ber Tldtäcv in 5o(ge oon tCi^etts Sitte unh Sens 
8efd}(ug, bas britte untfagt bie patroHeia unb bas vierte TldtxUs 
Tiadie für ben tCob hes 5reunbes. 

Diefe ©ier „Südjer" ^xnb nidjt minber beutüd} in je swei 
j^atften ^(ßefänge" serfäHt. Der £icU>cn £jaber nnb geus 
9atfd7lug in 5o(ge üon tCi^etis Sitte bilben bie beiben ^ölften 
bes erften Sud^S; bas sioeite beginnt mit bem Siege nnb IDiber« 
fianb, enbet mit ber Ztiebertage nnh Slndit, bie patrofleia ent* 
ifiik imex 2(bfctinitte: ber erfte fd^Ubert patroflos €ntfenbung 
unb Caten, ber 3n>eite bes St^lben tCob unb beffen 5o(gen; Tldtiüs 
Hact^e enblid? trifft im erßen tCeile bcs vierten ^ndts bie tCroer, 
insbefonbere bie Srüber ^eftors, im smeiten ^eftor fe(bf). 

21uct} nadt ber £inorbnung bes gefamten Stoffes ber alten 

ZHents in biefe vier 8üd?er unb adrt (Sefänge würben bie Um« 

riffe bes (Rangen n>ie ber Ci^eite bodt nod} fei^r oerfctin>ommen 

bleiben muffen, n>enn es fein ZnUtet gAbe, bexx ^e^tanb in fefle 

(Brensen einsufd^Iiegen. Diefes IHittet gewinnen n>ir butdi bie 

£rfenntnis, ba% bie urfprünglid^e Didrtung nad; einem beftimm« 

ten Sa(^(enfd?ema aufgebaut worben ift, bas auf etfseißgen 

Stropi^en unb beren regelmäßiger Dermet^rung berul^t. IPdre 

bas 3d?ema in ftarrfter Begetmdßigfeit burctigefül^rt, fo würbe 

jeber ber adjt (ßefdnge 2XUXU/ «Ifo 2^2 X>erfe entljalten, 

aber biefe fiarre Heget ift in ber IPeife burd}brod;en, ba% yx>ex 

ber (ßefänge, { unb 7, brei Stropt^en, alfo 33 Derfe met^r, ba^ 

gegen swei anbere, ^ unb 6, sur 2{usg(eid?ung ebenfo üiele Stropi^en 

unb Derfe weniger entt^alten; ber (ßrunb für biefe 2{bweid}ung 

Wgt fidj nodj erfennen: er liegt in bem prädjtigen Jlufbau bes 

elften (Sefangs, beffen (ßßeber eine burdrgefüi^rte pyramibe 

9. 7. 5. 3. \. barfieKen. Jluf ben Umfang ber ©ier, je jwei 

(Sefönge umfaffenben Sudler, wirft biefe Durdrbredrung ber Heget 
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bcr 2lrt, ba§ jtc ftatt je ^^, nunmcl?r 47. ^\. ^\, ^7 Strophen, 
alfo 5^7. ^5t ^5\. 5\7 Pcrfe enthalten. 

Der Seipeis für biefe ^(ufflteUung Hegt in il?rer Dur^fü^r« 
barfeit: lägt [xdi ber gefamte nottpenbige 3«t?ölt bes alten Ciebes 
in biefen foeben beftimmten Hal?men faffen, fo m\x% ber Did^tejc 
biefe feine Did^tung fdjon in biefen Hal^men eingefdiloffen !?aben. 

Dasu fommt nodt ^i« anberer Semeis. Der erfle 'Beat' 
beiter ber Urmenls, jener, ber für bie Seftattung ber Reiben 
geforgt, er l?ei§e ,,ber €rn)eiterer", l?at bie ^al^I unb ^cn Um* 
fang ber ^ Sudler feiner Dorlage genau perboppelt, bas ißcbidit 
alfo auf 8 Sudler, oier 3u 5\7 unb Pier 3U ^5\ Derfen gebrad^t, 
unb biefen Umfang E?at ber smeite Searbeiter, ber ^en pofeibon 
unb bie Kreter einfül^rte, ipieber eben fo regelmögig perboppelt, 
fo ba^ bie Didftung nun aus \6 Sudlern pon bem angegebenen 
Umfange beftanb.^) 

2lber ber Cef er bebarf ber ^ülfe biefes neuen 8en>eifcs 
nid?t: er fann felbft bei ber Prüfung ber x^m fo eben por« 
gelegten, in ber angegebenen U)eife eingeral^mten Did?tung be« 
urteilen, ob iPirflid? bas alte Drama Pon 2(d]ifleu5 gorn in 
biefen Hal^men E^ineinpagt, ob nidjts roefentlid^es fet^It ober ob 
unn)efentlid?e5 2(ufnal?me gefunben I?at. Ulöge mir ber Cefer 
gefiatten, iEjn auf feinem <5ange als getreuer, pieQeid?t etipos 
gefd}tpä^iger Cicerone 5u begleiten, um it^n auf bie Durd?füi^rung 
bcs plans unb einselne 5d7Öni?eiten aufmerffam 3U madjen. 

£inrat;mung bes 3nE?aIts ber Urmenis. 

Der erfte ber adjt (ßefänge entl?ält bie DarfleHung bes 
^abers ber Könige, peranlagt burd? ^Ipoßos ^orn über bie Ulis* 
ad^tung feines priefters burdj 2lgamemnon. Xleixn Cage wntci 
bie pom (ßotte pert^ängte peft im ^d?äerE?eere, am 3el;>nten 
beruft ^d?ill bas Volt 3ur Perfammlung auf Eingebung pon 
^ere, ber 5d?ufegöttin Pon 2(rgos. Diefe Einleitung 3ur ^aber* 
f3ene umfagt 9XU X>crfe, bie n>ieberum in 3 ^bfd^nitte 3U je 



Uac^gemiefen in ben Beiträgen 3ur Kunbe ber ig. Sprad^en l^etatis« 
^e^ehen von Sejjenberger unb preUtPt^ Bb. 24 unb 26. 
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3XH Vex\en serlegt ftnb, 2lgamcmnons Srievd, 2lpoIIon5 gorn 
unb Kald?as Sprud), bcr nur bann rcben wiB; toenn .2ld]iU il^n 

feines 5d?u^cs perftd^ert, 

^bcnn mir atjnt*, 
fagt er ». 77, 

tc^ iperb* einen XXlann aufbringen, ber mächtig 
, 2Iüen 2lc9eiecn gebeut^ unb bem bie Udjäet gel^orf^en/' 

-hiermit ift fd?on oerneE^mUd? auf Agamemnon gebeutet, ber 
als König ^as Volt von 2lrgo5 beE?errfd)t unb als ©berfelbtjerr 
ben fctmtlid^en Tldtäetn gebietet. Tldixü perfte^t ben XOint nxii 
fagt bem Seiner ausbrücFIid? feinen 5d?u^ gegeu 2(gamemnon }u, 
nnb fo ent(?üBt Ka(ct?as ^en 5repel gegen CEjryfe^ als Urfad^e 
pon ^Ipoüons ^orn. 

Damit ift ber Keim 3um ^aber gelegt. 2lgamemnon fann 
bem Perlangen ^es Selters, burd? Hücfgabe ^es ZTläbdjens ^cn 
^orn bes (ßottes su ftillen, nid]t u>iberftreben, er tut bas mit 
prunfenber Betonung feiner 5ürforge für be& Polfes XOolctl, aber 
.er forbert fofortigen €rfafe burd] eine gleid^wertige €^rengabe. 
^d^iÜs Pertröftung auf Crojas Sau läjgt er nid?t gelten unb 
bro^t fid? an 2(d)iUs ober eines ber anberen 5ürften €t?rengefd?enf 
fdtablos t^alten ju mollen. ^uf 2(d]iUs Drohung, nad? ^aufe 
feieren su n>oUen, erHärt er jtd] entfdjlojfen, 2ld)ill bie Sreffeis 
entreißen ju u>oUen. Diefer 2lbfd?nitt ber ben Husbrudj bes 
Qabers nnb feine Steigerung bis sum I?öd?flen punfte barfteUt, 
umfaßt 7XU V., bie in smei ^älften ju 39 unb 38 P. lexf 
legt pnb, bie erfte serfällt lieber in 20 unb \9 = 9 unb \0. 
Die g(eid?e 2(norbnung ftnbet ftd? sweimal u>ieber in ber patrofleia» 

3m nädiften 2(bfd)nitt Pon 5 5tropI?en (55 P.) fte^t ber 
Streit auf feiner ^öE?e. €r serfäUt in jwei Ceile pon 3 unb 
2 StropI?en (33 unb 22 P.). 2(uf ben Pormurf ber 5eigt?eit 

jliel} nur, n>enn es bir alfo beliebt 
unb bie T)roI?ung, il^m bie Sreffeis 5u entreißen, greift 2Idjitt 
5üih 5d?n>erte unb n>irb nur burd? bie €rfdieinung ber 
Xffjene befänftlgt, bie i(?m einftige PoUe Sül^ne für ben gegen« 
unartigen 5repe( perl^eißt, unb il^n aufforbert biefer £ripartung 
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Tinsbtnd su Dcrtcti^en. Dies gcfd^ief^t in ben 22 Dcrfen &et 
Hebe 2{d?t(l5; Mc in nteifltcri^aifter ZDeifc bie 2{ufre^ung ^cs 
gelben fpicgelt: fo gcn>i5, erflätt er, als bcr Stab in meiner 
Sianb nid^t wieder grünen tt>ir&, fo gemis werben bie Tldtäct 
etnfl nticf? oemtiffen, n>irb ^(gamentnon feinen 5teoe( gegen bcn 
beflen ber 2{ct}öer einfit bereuen. 'Der ^orn reigt i(^n {^in, 2(ga« 
memnon nid^t blojg ber ^abfud?!, fonbern andi ber 5eigf^eit 5u 
seiE^en, n>05u i(^n bas Perf^atten bes (ßegners nid^t bered^tigt, 
unbefonnen perfd^erst er andt ^i^ <Sunfl ber anderen 5ürflen, 
inbem er fte für Widite erHärt, n>eil fle fid; ^(gamentnons 

^yvannei gefaDen (äffen: 

^Polfcgutfreffer*, 
föE^rt er ii^n an, 

^ein K$nt9 nur, votii bn VOidfitn gebteteft^ 

Sonft — bu Ijätteft, 2(treibe, 3um legten tXtal Ijeutc 3efrei>elt." 

So bleiben bie Surften fhtmm, nur Zteflor erl^ebt ftd? in &etn 
Süi^neoerfud} ber nädjflen partie pon 33 Derfen. Die rui^ige 
Hebe bes Tüten biföet einen mot^Ituenben (5egenfa^ su bem 
flümtifdjen n?ortn>ed?fel ber t^abernben gelben unb red?tfertigt 
ben Hut^nt, ben ber Did?ter bem „f^eUflimtnigen Sebner ber 

pylier" fpenbet: 

Dem von ben £tppen bte Stimme bal^erffog, füger ab ^onxq, 
Xteflor beruft fid? auf bas (5en>id?t feines ^aUs bei einem 
frfitjeren, flärferen ^elbengefd?ledjt unb mai^nt beibe an i^re 
pflid^ten gegen ba^ eigene X>o(f. 2(gamemnon mujg ber Vtlaif 
nung bes 2((ten Bed^t geben, fudrt aber aße Sd}ulb auf 2(d)iD 
absuwälsen. 2(ud; f^ier ifl bie Derblenbung bes ^orns treffenb 
gemalt, n>enn er, t^in aus ber Cuft gegriffen, t>on ^tdriU be« 

f^auptet: 

"Dodf ber IXlann voiU immer ben 2lnberen aUtn voran fein, 
vom uns 2ltten im f^eere gebieten, uns 2(tte bei}errf(^eit, 
2(0en Befef^r austeilen, 

n>as TldtiVi gar nid^t eingefaDen n>ar. 

mit einer €in5elfh:opi?e pon \{ Derfen, ^d^iHs Ie|)tem 
IDorte, fd?Iiegt bie Qaberfsene ab. Das Zndbd^en n>i0 er fampf« 
los (^ergeben. 
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J>odf mas fonfl mir gei^dci an bem etUnben^ bunfelen Sd^tjfe, 
Peffett entiDenbefl bu ntc^i bas ißertngfte mit, tpttt tc^ es felbß ntd^t 
0ber oerfuc^ es bod; nur, au(^ 2Inbere fotten es fet)en^ 
IPie betn bunfeles 3(ut fogletc^ an ber £an5e f;inabfh$mt. 

5tt liefen Derf^n bemcrft It)iII?cIm 3orban, ^üas 5. 550: 
„Qicr bcwäljrt bcr Did?ter feine ^erscnsfunbe. Dem 2ldiin nodj 
anbeten Seftfe toegsune^men, iji bem Agamemnon gar nidjt 
eingefallen. 2lber es ifi ganj Me ftnWfdie 2lrt ma§lofen 3^^?* 
sorns, loenn er jid? säljnefmrfdjenb fügen mu§; feine Hieberlage 
3U bemänteln unb ben Hücfsug ansutreten mit einer ftarfen 
Drot^ung für ben SoVi, bag ber (ßegner wagen fottte, was iljm 
nodi gar nid>t in ben Sinn gefommen." 2tber in ^m IDorten 
^d^iKs liegt bod? mel^r. 2(d}i(I gibt 2(gamemnon bamit feine 
majjlofe Derad^tung 3U erfennen, er erflärt iljn für einen ge* 
meinen Sauber, bereit, ol?ne allen (ßrunb fidi an frembem (ßute 
5u oergreifen, unb fo enbet bie ganse ^aberfsene mit einer 
|d?arfen Spifee. 

1>er erfte (ßefang ift, wie fdjon oben angebeutet, in 5orm 
einer pyramibe aufgebaut, es ert^eben ftd? nadjeinanber, wie 
Stufen übereinanber, 9, 7, 5, 3 unb \XU» Sl?nlid?e 2lnorb» 
nung fanb fidj in ber alten Kunft. Der golbne Cöwe, ben 
Kroef«5 nadj Detplji fliftete, jlaub auf einem' Unterbau pon U7 
Qalbsiegeln. Diefe ^as piebeftal bes Cowen biibenben Riegel 
„üerteilten ftdj auf baffelbe in folgenber fymmetrif d?en IDeife. 
IDdl^renb bie Pier fdjwereren unb bem £öu>en an (5el?alt unb 
5arbe gleid?en bie oberfle Stufe nn^ bie unmittelbare Sajts ber 
Pier 5ü§e waren, bilbeten bie übrigen \\3 einen pierfeitigen 
unb in brei Stufen ftdj regelmäßig perjüngenben Unterfafe, ba^ 
pon bie erfle aus 63 (= 9 • 7), bie $weite ans 35 {= 7 , 5), 
bie britte aus ^5 (— 5.3) Qalbsiegeln beftan^'', ^einridj Stein 
3u ^erobot \,50. 

3n biefem Aufbau erfannten wir fd?on früljer ^en (ßrunb, 
wegi^alb ber Did?ter bie jlarre, regelredjte 5olge pon ad?t (Sc^ 
fangen ju je 22, Pon Pier Südjern $u je ^^ Stropl^en in bie 
je|t befolgte 2{norbnung umgewanbelt i^at. 
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Der stpeitc (Scfang beginnt mit 6er ^usfüi^rung ber im 
erfieu fiefang gefaxten 8efcl?lüffe: Ct^ryfeis n?irb bem Pater surücf* 
gegeben unb l^ierburd), fomie burdi eine nadt Cljryf^ gefanbte 
^efatombe ^IpoIIon perföl^nt. Das Polf reinigt pd? von bem 
(ßreuel ber peft, unö auf einen Sd^Iag I^ört öiefe felbft auf, meil 
it^re Urfadie, 6es fiottes gorn, gel^oben ift: öer Did?ter ntad^t 
Ijier von feinem 2^ed?te einer freieren Perfügung über Haum 
nnb geit ausgiebigen (ßebraud?. Sobann lägt 2(gamemnon feine 
Drof^ung gegen 2ld?iII 3ur ^at werben: er entfenöet feine ^erolbe 
nadi Breffeis, 6ie 2td]in, n>ie er perfprod^en, il^nen o^it^ IDiber» 
ftreben überlägt. Der Beridjt biefer Porgänge umfagt ^ 5tropE?en 
m Perfe). 

Den gleid?en Umfang t?at ber näd7fte ^Ibfd^nitt: 2ld?iUeu5 
Bitte. Unter bem fiinbrucfe ber jefet aud? burd) We ^at erlit- 
tenen l:(ränfung bittet ber fyib feine iTlutter CE?etis geus 5U 
oermögen, bag er ben Croern Sieg perleiE^e unb bie ^d?äer an 
bas 2Tleer $urucfbrängen laffe, bamit fic feiner ^ülfe bedürftig 
it?n in feiner €t?re tt)ie6ert?erftenen» 3« biefer Sitte Hegt bes 
gelben tragifd7e 5d)ulb, bie er mit bem lobe bes 5t'eunbes, ja 
feinem eigenen porseitigen £nbe bix%i^n mug. Hiemanb, unb 
wäre er einer (ßöttin 5ot?n, bas ift bcs Did^ters tiefftttlid?e 
£el?re, barf bes eigenen Polfs Sdiaben wünfdieu ober gar l^er» 
beifüt^ren, um bie Kränfung ber eigenen <£t?re $u fül^nen. <5röber 
ift bie gleid]e £el?re in ber Hömifd^en Sage pon £orioIanus 
ausgeprägt. — 

Das bloge 5ernbleiben 2(d?i[Is pom Kampfe genügt nidjt 
3ur Ztieberlage ber 2ld|äer: ber Didjter benft ju i}odt von ber 
2Tlad]t feines Polfes, nur einem einseincn lielben, unb wäre er 
ber erfte Pon allen, einen fold7en fiinfiug auf ben €rfolg ^iw' 
juräumen. S^ws Hatfd^Iug mug bas Unl^eil perl^ängen. 2(ber 
wie fann Cl^etis, eine bloge Jflereibe, eine fold^e <5ewalt über 
geus fintfd^liegung gewiinien? hierfür greift ber Didjter auf 
eine uralte Sage pon einem ^unbertbänber, ber ^eus gegen 
feinbUd^e <5ötterge walten $um Siege perl^olfen. Später pnb aus 
bem €inen brei ^unbertl^änber geworben, Kinber bes Uranos, 
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0ic S^ns cntfcffelt unb su Sunbcsgenoffcn gegen bie Citanen 
geioinnt, wie Qefiob in feiner S!i?eogonte berid?tet. 2Us Pater 
^es ^unbcrtlyänbers ^egäons ift ipol^l ber „2Ute pom ZTleere" 
gebad)t, fo ba% Ct^etis it?ren ©ruber 3u ^ülfe gerufen l^ätte. 
5et^Ien barf bie Segrünbung von geus Derpflid^tung gegen 
tCt^etts feinesipegs: es mu^te etmas großes fein, xoas geus bc* 
toegen fonnte, gegen feine Heigung Cl^etis Sitte 3u roiUfaEjren. 

,,Cl?eti5 Sitte von ^eus gewäl^rt", bas ift ber 3nt?alt ber 
n&d^fien 33.X>erfe, bte in ber beliebten iPeife I?albiert, in \6 
ttwb \7 Perfe jerlegt ftnb. ^ier nai^m unb nimmt man 2Inflo§ 
an ber ängftlidjen Hücffid?t oon ^eus auf ^^n befürd^teten 
lX>ibetfprud> feiner (ßattin, aber biefe ift ja ber weiblid^e geus 
«nb S^ns felbji fein unbefd?ränfter ^errfdjer. 

geus Sorge war nxdit umfonft, alsbalb brid^t ber (ßötter» 
i^aber aus (33 Perfe), auf ^en wxv übrigens fd^on im erflen 
(Befange vorbereitet n^urben. fjere gab 2ld]iU ein, bie Per* 
fammlung 3u berufen, ^ere entfanbte 2ltl^ene, um 2ld]in pbn 
(Betoalttat abjumal^nen, beibes in il?rer Sorge um bas IPo(?I 
ber ^dider, unb a>as man i(?rem €influffe 3u bereu <5unften su* 
traute, seigen bie 2(gamemnon überseugenben IPorte bes Craum* 

gotts 2,30: 

je^t pnb nic^t mel^r 3ipiefpältiger Hteinung 
Die ben (Dlympos hewofyxen^ bie (Emtgen. alle gewann fie 
Bf exe buxd^ itix ^leljit, unb Dcr!]än9t ift ben (Eroern Perberben. 

^iernad? u>ürbe etwas fel^len, wenn wxt nid^t über ^eres 3u 

ern>artenben IPiberfprud] gegen 3^ws Sefd)Iu§ berul^igt würben. 

IDle in bem (ßötterftrcit 5ranenflugl^eit unb männlid^e IPtUenS' 

fraft gegeneinanber ftel^en, ift präd^lig bargeftellt, ol?ne ba% 

S^Ms Znajeftät für bie antife Cmpfinbung barunter litte. 

' t>xe Seilegung bes ©ötterl^abers nimmt ^^ Pcrfe ein. 

^epljaiftos parteinal?me für ^ere, fein IPiberftreben gegen ^eus 

berui^t auf uralten Porfteßungen, bie nodi vxeifadi in ben <5ötter» 

fag^n nad?flingen, bem Did^ter bienen fie 3ur Sd]affung einer 

l|ej^rltd?en ®lYmposf3ene, bereu Hei3 wir steueren nodi 3u em* 

Pfinben vermögen, ob audi längft fd^on erIofd?en bas unaustofd]» 

Hdje <ß5ttergeläd?ter. 
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5riei)Hcl? i^ettcrer Cebcnsgenug breitet ftd} fiber bett Olymp 
aus, unb 5em Ratfct}(u§ bes ^eus ftei^t fein <S5ttern>iDe mcf>r 
im IDege. 

3m nöd^flteit ^(bfd^nitt pon ^^ Perfett, 5em (elften bes iweiken 
<5efattge5 vmb bamit bes erften Sud^es leitet ^eus bie Stusfüi^rung 
feines Befd^Iuffes in ber ZHenfärenmett ein, tt>ie er i(;n Dorther bcn 
(Settern gegenüber bucd^fe^te. 7>nxdt einen trügenden (Craum 
beftimmt er 2(gamemnon am nöd?flen tCage einen Qauptangrtff 
auf tCroja su unternel^nen, bas nadt (Sötterfd^fu^ in feine Qänt>e 
gegeben fei. 'Diefer plan oerfpracf? aUerbings fidlem £rfo(g: 
bie tCroer n>ur5en 5urd? einen allgemeinen 2(ngriff genötigt, felbft 
aussurficfen, um bet €infd?(ie§ung ii^rer Stabt suoorsufommen, 
un5 fo n>ar in 5er 5d?(ad?t beiber Qeere por ber Stabt ^eus bie 
(9e(egeni}<»it gegeben, fein X>erfpred?en su erfüllen. 

Öberbücfen n>ir bic gefamte (ßli^berung &es stoeiten <Be« 
fangs nodt einmal: er serfällt in 3n>ei g(eid?e Qälften von \\ mal 
W X>erfen, bie erfle entl^dlt bie 2{usfüi^mng 5er 8efd?lfiffe bes 
erflen <5efangs unb 5ie Bitten von 2(d;ill un5 tCt^etis, 5ie $n>eite 
berid^tet, n>ie ^eus feinen Sefd^lug gegen Qeres IDiberflreben 
behauptet nnb bie ^lusfül^rung feines plans burd? bie Derblenbung 
2{gamemnons in &ie tPege {eitet. Die innere (SUeäeruitg ^et 
beiben ^dlften ooUsiei^t ftd? nadt ben ^al^len ^, ^, 3 xxnb 3, ^, 
^ mal elf. Die beiden erften (5efdnge, 5ie fid? sum erfien Sud{e 
5ufammenfd!lie§en, entl^alten in bem ^aber ber Qelben unb in 
^eus Befdtlug bie beiden grunblegenben Vorgänge, a&;f .benen 
fid} ber tpeitere Perlauf ber ^anMung aufbaut 

Der britte (ßefang, bie erfte ^älfte bes sn>eiten Sud?s^ bos 
bie 3d;lad?t bis su patroflos €ntfenbung sum '^nl^altc Itat^ be« 
ginnt mit 3n>ei Stropl^en, n>eld;e ^cn Dormarfd} nhb bos Sn- 
fammentreffen beiber ^eere fürs berid^ten. 2{gamemnons leud)tenbe 
Qelbengeflalt n>irb i^ier fdron l^erporgei^oben, nodi mel^r perf^err^ 
lidjt iljn ber näd?fte abfd?nitt pon 33 Derfen (\7 unb \6), ber 
fein flegreid?es Vorbringen an ber Spifee ber 2ld?der fd^ilbert. 
Diefe Perl^errlid^ung bes gelben ifl eine 5orberung ber g5ttlid{en 
n>ie ber poetifd^en <Sered}tigfeit: nad?bem 3^^^ ^^tt König, aOer- 
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Mftgs auf (Brutto von beffcn frcodi^aftcr äberf^ebung, fo arg 
betört/ ifi er es ii^m fd^ufötg, ii^m (Selegeni^eit 3u bieten, ftd? ab 
JQelb un5 jelbt^err 3u setgett. €benfo mu§ ber Did^ter seigen, 
ba% 5te fcl?tx)ere Sefd^ulbigung bcx 5eigt?eit, bie ^td^td gegen ben 
XSiiig ert^oben, oi^ne tatfäd^lid^en (ßrunb nnb nur in ber Per* 
Uenbung bes Zornes i^eroorgefiogen toar. Tlndt feinem Dolfe 
toar ber Dici>ter einigen £rfoIg gegen ben fd}n>äcl?eren 5einb 5u 
gerodi^rcn fd?ulbig, n>enigfltens int 2(nfange, folange ^eus iiodt 
nid?t ju <ßunf}en ber Croer in ben Kampf eingriff. 5reilid? $eigt 
pd) ^eus aud) jefet fd^on im Stillen tätig, inbem er ^eftor peran* 
(a§t, fidt vorläufig im Hintertreffen su !?alten. 

Seus Ceilnal^me »irb offenbar in bem folgenden 2fbfd?nitt 
von 3 5tropl?en. 5^»* f^t?*^* ^om Qimmet auf ben 3^^* l^erab 
um bie 5d?lad}t aus ber ZTdi^e nadt feinem XDillen 5U Icnfen unb 
entfenbet ^txs su J^eftor mit ber Sotfdiaft, ftd) nod? weiterhin 
^urücfsul^alten, bis 2(gamemnon t>ern>unbet bie 5d?Iad>t üerlaffe, 
bann foDe er oorbredren unb ben gansen Cag lang bie 2(dtder 
fd^lagen nnb an bie 5d}iffe surücfbrdngen. 

,3o brei^t fld^ je^t Mes um 2{gameinnons X>ern)unbung. 
Sn>ar nodt ifl U?nt ein £rfo(g befd^e^rt: er erlegt ben 3pt7ibamas, 
2tntenor5 Soljn, ber aus Cl^rasien ben Croern 3U ^ülfe gefornmen 
n>ar. Die Darstellung biefes Kampfes umfaßt 3 mal \{ (\7 
unb X6) Derfe, tuib fomit ftnb elf Strophen, bie ^älfte bes <5e» 
fangs 6em anfänglid^en Siege ber 2(d)äer unb ber Der^errüdiung 
2tgametnnons gen)ibmet. 

Tibet je^t beginnt aud? fdion ber Umfd^mung. 2(gamemnon 
»Irb nad? geus IPiUen, a>ie aus '^xxs Sotfd^aft erljcUt, per* 
»unbet; es gelingt il?m jnjar, feinen (5egner Koon, ber ^es 
örubers tCob räd^en »oUte, $u erlegen, bod) balb nötigen il^n 
bie Sdjmersen ber VOvm^e, bie 5d?ladit 3u perlaffen. Der 2tb» 
f*nltt enthält 33 == \6 unb ^7 Perfe. 

3efet treten, getreu bem 2lufrufe bes fd?eibenben ©berfönigs 
ÄU bie Äürfien, Diomebes nnb ©b^ffeus por, bem 2lnjiurm ber 
Croer 3u begegnen, 33 X>erfe (^7 unb ^6), insbefonbere wirft 
Diomebes burd? einen iPoE}lge3ielten prellfdiuß gegen ^en Qetm 
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bcn anbringenbcn ^eftor surücF, 22 Pcrfe, ^betr ^Ueyanbet, 
^cftors Sruber, nötigt burdi einen pfdlfd?u§ aus beut hinter- 
l^altc bcn (Eybciben ebenfafls bie Sd^ladit ju ücrlaffen, fobag fein 
Kampfgeno§ ©bvffcus allein $urürfbleibt. 

mit grojger Kunft weijg ber Did?ter bem Znijgerfolge feines 
Volles, ober pielmeE^r ber £}elben feines Polfes bas Kränfenbe 
3n benet?men: bie gelben t?alten bie 5d7lad?t, felbft toiber S^^ 
IDillen, »enigftens eine 5^i* ian^, auf bie Sauer ift es ja frd- 
lid? unmöglid? bem Cenfer ber 5d?lad)t 3u trofeen. Koon per» 
wunbet ^Igamemnon ans bem ^interl?alte 

Seitipärts trat er Ijcrju, tttd^ts a}:inic ber ^clb ^gamemnon^ 
ber it?m, obgleid? rertrunbet, alsbalb ben <5araus mad?t. 

^eftor muj5 por ©iomebes mäd?tigem Canjenfdiu^ surüd« 
n>eid?en^ unb trenn ber Cybeibe fampfunfäljig »irb, fo gefd^ic^t 
es burd? bie strar gefürd?tete, aber aud? perad^tete S^rnwaffe ber 
Barbaren, ben Sogen, ben fein 2ld?äer füljtt. 

Vex britte (ßefang ift, ipie ber srocite, in 3n?ei gleidie £)dlftcu 
Serlegt: bie erfte „Sieg ber 2ldjäer" ifi nadi bcii Siropljensaljlctt 
2, 3, 3, 3, bie 3n?eite „IDiberftanb ber 2lvi?äor" nadi 3, 3,2,3 
gegliebert, Daß eins biefer (bliebet ol^no Sci^äbigung ber i^ett* 
lidien Viditnnq fel^len fönnte, ipirb nur bie wübefte Überfritif 
bet?aupten fönnen. 

Der pierte (ßefang 3er fällt, tpie bie beiben port^ergel^cnben, 
beutlid?ft in 3n?ei ^auptteile: ber erfte ftellt bie Hieberlage un> 
5lud?t ber 2ld7äer bar, ber 3n?eite bilbet bie Überleitung 3ur 
„patrofleia", bem brilten Sud^e ber ITTenis. Die Ztieberlage 
voivb anfd^aulid? gemad^t burd? bas 5d7i<f|al bes ©byffeus, voie 
and} fonft unfer Did?ter fid? bloß mit ben <5e\diiden ber l?ol?cn 
Efelben befd7äftigt, bie tl?m bas Volt bebeuten. Die (5efd?icfe bet 
5d?lad7t ujerben burd? bas üorbringen ober 5urä<fn?eid7en ber 
£Jelben be3eid?net, 3um poetifd?en (ßcminne, u?enn aud? menig b^' 
friebigenb für ben Caftifer. 

Zladt Diomebes lt)eggange ift ©byffeus allein bem 2lnbrartge 
ber S^roer preisgegeben, 3n?ar meiert er fid? wie ein (£ber, bodi 
u>irb er fdiließlid? pon Sofos, bem EJippapben, ber ben Srubcr 
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(£l?arop5 an iE?m xädtt, ocrrounbet. Vet Porgang ftet^t in einiget 
pärattcle $u öer Vcrwnnbnng ^Igamemnons : IDie bort 3p^ibama5 
un6 Koon, fo ift es aixdt l^ier ein Brüberpaar, bas 5em £}elben 
entgegentritt. (£bavops fällt toie 3p^i^ötna5, Sofos oerwunbet 
©byffeus, n>ie Koon 2lgamemnon, beibe, um il^re Srüber 3u räd?en, 
beibe »erben erlegt, bod) jtüingen fte iljre (Segnet, ben Kampf 
aufjugeben. 

Den Zlotfd^rei bes pertrunbeten gelben oernimmt ITTenelaos 
unb eilt mit Tlias $ur £}ülfe t?erbei. ©byfleus »irb aus bet 
Umsingelung befreit nnb auf ITTenelaos IDagen 3U ben 5d?iffen 
Surürfgebrad^t. 

Die gan3e ©byffeuspartie ift fel?r wottl gegliebert: 33 öerfe 
fd^ilbern (Dbyffeus Umsingelung, 33 feine Perrounbung, 33 feine 
Rettung. (EingefIod?ten ift in biefen legten ^Ibfd^nitt IHad^aons 
Perujunbung, bie ber Kritif 3U allerlei Sebenfen, jebod? oE?ne 
(5runb, 2Inlag gegeben l?at. Sie fann offenbar nietet fel^len, n?eil 
fie bas (Blieb bilbet, roomit patroflos Cntfenbung angefcftloffen 
iji unb 5n>ar in l?ödift funftooller IDeife, bie ^en großen Did^ter 
©errät. 5teilid? ift bie partie, eben u>eil fie nur ber Ced^nif 
bcs plans bient, etujas fiüd^lig bel^anbett, bie öermunbung ge« 
\dixe^t wie bie l>es Diomebes burd? 2tle^anber5 pfeil unb bie 

^nfnüpfiing an bie ©byffeuspartie ift etmas unflar. 

nimmer bod? wären com We^e bie cbeln 2ld?äer geipidycn, 

I?ei§t es bort, wenn nid^t ITTad^aon oermunbet märe, utib meiterbin 
Jjüt iljn bangten gar fcl^r bie 2lfl?äer, fo mutig fie maren, 
pa^, wenn bie 5d?Iad^t unifc^Iügc, bie Croer il?n möd^ten erlegen. 

(ßemeint ift n?ol^I bie Sorge für ZHad^aon, n?ät?renb er pdj 
ben Pfeil aus ber tOanbe 30g unb ^en erften Perbanb anlegte, 
toas er als 2tr3t felbft beforgte. 2Iber u?ie fo biefe DecFung bes 
l^errounbeten bie 2Id?äer 3n?ang, aus ber "Bahin 3U u?eid?en, ift 
nid^t beutUd], 2(ber es mirb wolil wallt bleiben, ta% ber gute 
^omer, ja felbft ber groj^e Did?ter unfrer ZHenis, 3uu>eilen ge«» 
fd]lummert liai, — 

Zlad} ©byffeus 2lbgang ift oon ben grojgen £Jelben nur nod? 
^ias übrig. (Er berft ben Hü(f3ug, bod? 3^^^ f^ögt aud? il^m 
5urd>t ein unb fo artet ber Kü(f3ug balb in rolle 5lud?t aus. 
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Die crjic ^älftc öcs picrtcn (Scfangs beträgt \ \ mal \ { Vet)e; 
ift alfo gictd? ftarf wie bie QAlftcn ^cs sipctten unb dritten <5e« 
fangs, fo ba% alfo ber gleid^e Umfang fxdt fünfmal t^intcretnan^cr 
loic^crt^olt. Die innere (Slie^erung 5. 5. 3. 2 mal elf, findet ftcf? 
fel^r äi^nlid? im dritten (Sefange, ipo ^ie beiden Qälften nadi den 
^ai^Ien öer Stropljen 2. 3. 3. 3 unb 3, 3. 2. 3 angeor&net pnb. 

Die streite Heinere ^älfte öes pierten (ßefangs, 88 Derfe 
flarf, bildet ipefentlid? 6en Übergang sur patrofleia. ^d?ta fielet 
Zteftor mit Hlad^aon porüberjagen und fendet patroHos 3u fragen, 
»en Heftor aus dem Creffen fül^re (22 Oerfe). Der Did?ter lägt 
merfen, dajj diefe 5tage nur ein Poripand für die brennende 8e« 
gierde des %lden fei su erfaljren, ob jefet fd?on die Zlot die 
2(c{?äer stpinge, it^n um feine Qülfe ansufiet^en. 

3n fdjonem (Segenfa^e su den berpegten Kampffsenen folgt 
die bel^aglid^e DarfteQung, ipie Heftor und TXladtaon ftd? im ^elte 
des ^Iten gütlid? tun, aud? das funftreid^e (gerät, insbefondere 
der Sedjer des Königs n?ird eingel^end gefdjildert (22 Derfe). 

3^bt tritt patroflos ein, erfäl^rt pon Jflefior die Peripundung 
der Qauptt^elden und erf^ält die ZHat^nung, gemäjj der lt)eifung 
feines Paters UTenoitios, TldiiU 3U bitten fid? nld?t länger feinem 
Polfe 3tt entsieljen (33 Perfe). 

IDäl^rend Patroflos l^inwegeilt, find die Croer bereits bis an 
die 5d?lffe por^drungen, fämpfen Qeftor und 2llas um ^offelbc 
5d?lff, fodajj damit der Stand der Dinge erreld?t Ifi, ddn der 
Seglnn der patrofleia porausfefet. 

Die (ßllederung der jtpelten J^älfte pottjlel^t fid? nad? den 
Stropt^enjaljlen 2. 2. 3 und \, fodajj die lefete Stropl^e fd?arf 
betont Ijerportrltt, iple am Sdjiuffe des erften (Sefangs 2ld?ins 
(e^tes IDort. 

Der (ßefamtumfang bcs pierten <5efangs, \9 ^^I ^If ^^^^f^' 
bleibt Ijlnter dem Durd?fd?nltt Pon 22 mal elf foipelt, nämlld? um 
drei 5tropl?en, surürf , als der erfie (ßefang mit feinen 25 Stropf?^« 
dlefen überfd?reltet: es erfolgt damit eine ^nsgleid^ung, foda§ 
nun auf die pler erften (ßefänge ^as l?lerfad?e des Durd?fdjnitt5, 
88 mal \\ entfällt, und der Umfang des erften Cells der g«'. 
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favnntcn Did^tung cbenfo füarf ifi tote ^cr ^cs stoetten, ^cr bie 
fyket (e%tcn (gefänge, ober Mc stoei Ic^tett Büdner utitf agt. 

"Das brittc Bucl> &arf Patroficia Ijcljjcn; es scrfäflt öeutltd? 
in 5ix>ct <5cfänge, 6en fünftett utt^ fed^ftett ^es <5cbid?t5, bereit 
cr(ler patroüos £ntfcnbung un^ Catett cntt^ält, todt^rctt^ ber ati^re 
ÖC5 gelben Cob bcrtd?tet, uitö toas pd? att 5olgctt bis jutit €tt&e 
<^cs Cagcs Baratt anfd?Ucjgt. 

TXlit öctit Anfang bes fünften (ßcfangs tritt Patroflos 

tDeincnb Dcr feinen Jteunb, tnelöet, was er von Zleftor erfatjren, 

bie Ztot ber ^d^äer, fd^ilt ^d;i(l5 ntaglofett Sern, unb bittet bod} 

i^n mit ben DTv^^i^^^^^" 5^^ Bettung 5U entfenben. Xlodi todii 

ber (Bron in 2td?iII, nod) einmal giebt er feiner £ntrüftung über 

ble erlittene £t}renfränfung 2tusbru<f, bodj erfennt er bie Hot» 

loenbigfeit an, roenigftens 5ur £ntfe^ung ber 5d;iffe bet^üIfKd} su 

fein unb ifl bereit su biefem ^ipede ^cn 5reunb 5U entfenben, 

bodj fd?ärft er iljtn ein uTn$ufeljren, fobalb biefer ^xoed erreid^t 

fei. Damii fenbet er felbft ben 5reunb in ^en Cob, er jleüt il?n 

in ^en Sereidi feiner eigenen von S^ns getüät?rten frepell:jaften 

Bitte unb bes baraufljin gefaxten göttlidjen Hatfdilujfes. geus 

i^atte pert^eigen, ^eftor foQe ben gansen Cag lang flegen unb bie 

2Id)äer bei Sonnenuntergang an ^as DTeer gebrängt traben. 7>as 

^5d?fte, was ^eus, burdj fein einmal gegebenes Perfpred?en ge» 

bunbcn, feinem CiebKnge getodE^ren Fann, ift ein augenbIicFüd7er 

€rfoIg bes ^reunbes, bie t>orübergel?enbe fintfefeung ber 5d?iffe, 

aber beim Cage5fd?Iuffe foflen unb muffen ja bie Croer roieber 

bei ben Sd^iffen ftel?en, unb ipiH patroflos fid? nid?t por ^em et» 

neuten ^Inbrange ber ieinbe jurürf sielten, n?ie ^Id^ill il?m gebietet, 

was aber feine €I:jre unb bie pon 3^ns erregte Peripirruiig in 

ben. 5eil?en ber 2ld?äer nid^t suläjgt, fo muß er fallen, bamit S^ns 

Hatfd}lug Hed)t bel^dlt, 3« biefer Fügung liegt eine ipunbvr« 

bare Ciefe: ber -^elb toirb burd? bie (Erfüllung feines eigenen 

frepelt^aften Verlangens gefiraft, aud? liegt l?ierin ber toaljre (ßc» 

banfe, bajj iper über fein Polf ^as Perberben jiel^t, bamit bem 

eigenen Perberben perfäHt. 

Der 2lbfdjnitt, ber in patroMos unb Jldjilfe lüed7felrebe 

7 
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PatroHos fintfcnbun^ 5uu Hcifc bringt, umfagt 77 Derfe, bU in 
3it)ei Efälftcn su 39 unö 38 öcrfcn serfalUn, 6ie crfte £}älfte ijl 
miebcr in \9 wn6 20 Perfe sericgt; tr>ir fattbcn öiefe <5lic6erung 
fd?on einmal im stociten 2lbfd?nitt bcs crften (5efangc5. 

"Sie jtDeite größere partie pon 88 Perfen cntl^dlt patroNos 
fintfcnbung. Diefe wivb befd^leunigt bixtdt ben ^tanb bes Salines, 
bas Titas nid?t länger oor ^eftors 2In6range 3U fd?üfeen permag 
(22 Perfe). 

3n ^en ndd^ften 3 Stropl^en entläßt 2td?in feinen ireunö 
mit einem (Bebet an ben aixdi in Cl?effalien peret^rten S^ws pon 
Doöona, öem er feinen IPimfd? porträgt, ber 5reunb möge 6ie 
5d?iffe entfeften nnb E?eil 3urü(ffel?ren, tpopon, tpie geseigt, geus 
nur öen erften Ceil getPäljren fann. 

3n 22 Perfen n?irb tum berid?tet, n?ie patroHos bie 5d|iffe 
enlfeftt, unb fo 2ldiills erften ^luftrag erfüllt. 2lber ftd? surüd» 
5U3iel?en por bem erneuten ^Inbrang ber ieinbe, bie S^ns IPille 
tpieber an bie Sd^iffe l?eranbringen u?ürbe, permag er nid?t über 

Des £Jelben Perblenbung, in 5er er rpoitor gegen ^eftor unb 
bie Croer porbringt, beriditot ber britte r>uiptabfd?nitt bes (Sc- 
fangs, ber, ipie ber erfte, 77 Perfe entl^ält, bic in 5ipei ^älften 
5U 38 unb 39 scrlegt finb. patroWos erlegt EJeftors tPagen« 
lenfer Kebrioncs, um bc^en Ceidie ein grogartiger Kampf ent'» 
brennt, in bem bie 2ld7äer, aber bies mal fdion gegen bas Per« 
Ijängnis, bas l?ier mit geus Hatfd^lujg sufammenfällt, Sieger 
bleiben; fo barf benn S^us nid?t länger fäumen, in patroflos 
bas Hemmnis feines tPillens t?inu>eg5uräumen. 

Der fünfte (5efang, um feine 2lnorbnung nod? einmal 3tt 
n>ieberl?olen, 3erfällt in brei £}auptftücf e : patroflos Sitte 77 P./ 
feine fintfenbung 88, feine Perblenbung u)ieberum 77 Perfe um« 
faffenb; bas 2T«ttelftü(f ift in brei Ceile 3u 33, 33 unb 22 Perfeit 
serlegt. 

patroflos Cob, momit ber fed7fte (ßefang, ber 3n?eite ber 
patrofleia beginnt, ift pom Did?ter mit befonberer Sorgfalt por- 
bereitet unb motipiert; ber Did^ter wxü feinen groeifel barübcr 
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(äffen, ba§ Mefcr Co6 t>on ^eus PcrE^dngt ift, ^ag er ^cus ge« 

boten tt>ar burdt fein ber Ct^etis gegebenes Perfpred?en unb fo 

am (e^ten £nbe auf ^IdtiDs 3eget^ren surücfgel^e. 2IpoUon, t^ier 

tote audi fonft, §eu5 redete Siarib, Ijatte fd?on in Elftes (ßeftolt 

%ftor 3um Kampfe gegen patroflo5 aufgeforbert, er mar es, 

ber ein (5ebränge im 2ld?dert?eere bercirfte, enMidj tritt er 

patroHos in perfon entgegen, läl^mt ben gelben burdj einen 

un{td}tbar gefüljrten Sd^Iag unb mad?t es £}eftor Ieid?t Wm 8e« 

täubten ben (Eobesftoj^ su oerfefeen. 3« bemunberungsmürbiger 

tt>eife ift t^ierbei patroflos ^elbenel^re gerettet; er erliegt nidjt bem 

ftärferen ZTTanne, fonbern bem tOiden bes »altenben Sd^Iad^ten' 

lenfers ^eus unb bem bämonifd>en 5d?Iage 2(po(Ions, fobag es 

nid^t au $u pralerifd? erfd?eint, u>enn er fterbenb fprid?t: 

3cftt froljlocfc bu nur, o B^eftot; bir ja Derliel^en 

Seus bec Kronibe ben Sieg unb 2(poUon, bte mid; he^waw^tn 

müt^Ios^ bcnn fle löjicn mir felber bic glän^cnben (ßlieber. 

Qätten im Kampfe jtc^ ^wan^i^ wie bu mir cntgegetigcmorfcn, 

£&$en am Bobcn ftc aüe, oon mir mit bcr £an3e bc5U)ungen, 

Sn>an5ig ift freilid7 etn?as oiel. 

Patroflos tCob tüirb in 55 ücrfcn crsäljlt, bie in 33 V. unb 2 
etnselne 5tropt?en serlegt finb. 

5lntiIod?os Botfd?aft umf ajgte urfprünglid? 33 öerfe, bie frei« 
lid? mit einiger ZHul^e nn'ö nid?t pöDiger 5id?erl?ett aus ben 5Iuten 
neuerer ^niaien l?eraus3ufifd?en waren. 2lntiIod?o5 ift feljr ge* 
eignet Cräger ber Sotfd?aft su fein, fd?on als 5ot?n Heftors, ber 
5tt>ifd?en 2ld?iU unb ben 2ld?äern beim ^aber 3U Permitteln fud?te, 
audi galt 2lntHod?os als 21d?ifls 5reunb unb (Erfafe für Patroflos. 
Sdion in ber ©byffee t^eigt es bei ©byffeus Sefud? im Siabes: 

Vodi nun nat^te bie 9eele bes Peleusfot^nes ^djiUens, 

Die bes patroflos aud? unb 2lnt!lod?os Seele, bes ebeln. 

€benfo paffenb ift es gerabe ZHenelaos, ber 2lntilod?os mit 
ber Sotfd>aft beauftragt, n?ie er Heftor aufforbete Znad?aon su 
ben 5d?iffen $u füt^ren, unb mit 2lias ©byffeus aus ber Um» 
Singelung ber Croer befreite. Dag 2lutomebon, patroflos 2t>agen* 
lenfer, urfprüngiidi ber Bote gemefen, ift eine gans t^altlofe Per* 
mutung : 2lutomebon mugte nad? Patroflos tCobe bie 5ül?rung ber 

7* 
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JTlYrmi^oncn nrib ^ie Ccitung U^rcs Hü^sugs übernef^men, was 
^er Did^tet als felbftperftänMid? gar nidii su crtväi^nett braudite. 

(Seroaltfam brid^t auf bic Kunbe von patroflos Cobe ^cs 
gelben Scftmcrj, mic poriger fein gorn aus, Derfdiärft burd) Me 
fimpfinbung, Im <5runbe bes 5tcutiöcs Cob fclbft t>crfd?ul6et 5U 
traben. Seine Klage ruft bie ZTCutter l^erbei, Vic U^rem Sd^mersc 
um &ie Ceiöen bes Sohnes por it^ren Sdiroeftern, öen ZXereiben, 
einen ergreifenden SlusbrUcF perleibt; öcr ^bfd^nitt enttjält 33 Derfe, 
nad? ^er fo ungemein beliebten IDeife in \7 unb \6 sertegt. 

hiermit fd^Iiegt öie erfie £}älfte bes (ßefangs, We wiederum 
elf Stropl^en, bie £}älfte 6es Hormalumfangs ber (5efdnge ent» 
l^dlt; als 3tt^ölt iP patroflos Coö unb ^djilleus Sdjmers $u 
beseidinen. 

Die streite Heinere J^älfte bes (ßefangs 3u 88 Derfen, ent» 
l^ält ber beiden £}elöen, 2ld?iU5 unb Qeftors £ntfdt(iegungen urtö 
biföet bamit ben Uebergang 3U 6em legten Sud?e, ben beiben 
legten (Befangen ber ©idjtung, beren 3"^ölt <^^f biefen €ttt« 
fdilie§ungen berul^t nnb erft burd? biefe möglid} ifi. 

3m Perfet^r mit ber IHutter tut 2Id?iII feinen unumfto§Hd]en 
£ntfd?lug funb, nid?t 5U rut^en, bis er Had?e an ^eftor genommen, 
obgleidj bie ZTlutter il?m perf ünbet, ^a% er nad? 5d?icF|aIsfd?Iu6 
fogleidt nad> -^eftor fterben muffe. 

parallel mit 2(d?in5 Hadjebefd)lu§ gel^t ^eftors €ntfd?Iie6ung. 
3n ber ^eerperfammlung ber Croer perwirft £}eftor polybamas 
weifen Hat, fid? in bie Stabt surürfsusiel^en unb erflärt ^djifl 
auf freiem 5elbe in offenem Kampfe beftel:jen 3U wotten. Damit 
bepegelt aud^ er, wie fein (ßegner, feinen Cob, wenn ü^m wirf« 
lid? feine €l?re perbieten wirb, was ber Did?ter ja nod? offen 
lägt, gleid? ^^n 2(nbern in ber 5d?lad?t ^^s ndd^ften Cages 
5d)u^ l^inter bcn ZHauern ber Staöt 5U fud?en. 

^eftors €ntfd?liegung umfaßt wie bie ^djiDs ^^ Perfe, fo« 
ba^ ^k sweite J^älfte bes (5efangs in swei gleidjgemeffene, aud? 
im Sinne paraOele 2lbfd?nitte serfdUt. 

^Idjills Hadje, wol^l porbereitet burd? ber gelben €nt« 
fdjiiegungen am ^nbe bes fedjften (ßefanges fußt bas pierte Sud? 
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nnb iwat fo, ba% V\e erfte ^älftc bcsfclbcn, alfoöcr ficbcntc <5e» 
fan^ öte Had^c an bcn Croern, Me jipcltc, bcr ad?tc unb lefetc 
(ßefan^ We Hadie an £}cftor cntl?ält. 

Cinldtciib wirb in öcn crfien 33 Ocrfcn &cs ficbentcn (ßc* 
fangs bic 2tu5föl?nung Tidiiüs mit Agamemnon berid?tet. Diefe 
StusfoE^nung ifi in ber jc^igcn 5a(fung in einer geraöesu uner« 
ttäqlidten UDeife in's Srcitc unb (ßrobc gesogen. ZHit grojjcnt 
Betragen' toirb erjäljlt, xvk riepge (ßefd7enfe Tldiiü crl^alten, urt& 
n>ic er &ic 33reffei5 pon Agamemnon unberüt^rt surürf empfangen 
I?abc. 2Ibcr was ift öem £}clben, jefet, tt>o feine Seele von 5er 
PfRdjt, ben 5reunb mit ©rangabe 5e5 eignen icbens ju räd)en, 
eingenommen ift, an (ßefcftenfen gelegen? ^llleröings mugten foldjc 
angeboten tpcrbcn, bamit 2(tE^ene5 Porausfage \,2\5 pd? erfülle: 

<Etnft n>trb breimal fooiel bir juteil an l^etrlid^en <5aBen^ 
ober 21d7in5 Stimmung beseid^nen 5ie IDorte: 

Hetd^e bte (5aBen mir benn^ loenn bu tpillfl, fotpie fie fid; 5temett^ 

(Dber Befjalte fie andf. 

Unb was ift it^m je^t an bem 2Tiä5d?en gelegen? lt>ie glcid)« 
gültig pe il?m jefet ift, scigen bte IDorte, bie aus ber alten 5ajfung 
ftcljen geblieben finb \9,59: 

Qätte fte 2(rtemls bodf mit bem pfeil an ben Sd^iffen getötet! 

£5 genügt, ba% 2lgamemnon feine Pcrblenbung elngeftcl^e, 
ba§ er ben beften. ber ^d?der mi&ad^tet. Dafür gcfteljt bann 
^djill burd> ben §orn perblenbet gewefen 3U fein unb fo laffen 
beibe tl^rc 8ed;nungen gegen elnanber aufgellen. Hatürlldi Ifi 
ttadi il^ncn ^eus an aDem fd^ulb, frellld? gegen bes Did^ters 
ITIeinung, ber ben Urfprung bcs Unl^clb In gans anbercn Quellen 
«adjgewlefcn l?at. Znit ben IDorten 

Slet) benn aus in ben Krieg unb treibe bte anberen alle 
übergibt fd>lleglld? ber oertpunbetc 21gamemnott Tldiiü ben ®ber« 
bcfeljl in ber beporftet^cnben 5d?ladjt. 

Snm Kampfe gerüftet brid?t 2ld?lll att ber Splfec ber ^d?äcr 
in bie Croer ein unb erlegt polyboros, prlamos jüngften Soi^n. 
^eftor tritt 2td?iU entgegen, tolrb jebod? »on ^poQon gerettet. 
Dct (ßott i>oll3leE}t aud; t^ter nur ^eus IDlllen: nod? mar bie 
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Stunde 5c5 gotIgcUebten gelben nidii gcfommen. Xflit grojjci: 
Kutifü wex% bet Dtd?ter bnvdi ^i«? polyöoroscpifoöc (66 = 33 
unb 33 öerfc) bie Spannung tes £}örcr5 ju crt^altcn: fytiox t^at 
feinen £ntfd}lu6 ^d^iU entgegensutreten ausgefül^rt, feinci: <Et}re 
bamit fd^einbar genug getan: wixb er nun fernett^in ^ci?tü aus» 
n)eid]en ixnb babutd? fein Ceben, ujenigftens porläufig, crl^alten? 
3efet jagt ^djill bie Croer in »Über 5lucf?t por (td? t?er, 
treibt einen Ceil in ben ilug, aus bem Cyfaon, ein ' anderer 
priamosfoE^n ftd) rettet unb ^diiU um 5d?onung anfielet. Die 
breit ausgefül^rte Ssene foU nns bie Stimmung bes je^t burd? 
Seue nn^ Had^fud^t ebenfo tief roie vot^ct burdj 5orn erregten 
Reiben malen: ein büfteres greHbe(eud?tete5 Seelengemälbe pon 
großartiger Sdjönljeit. 2td?ill fennt jefet fein firbarmen, töfegelb 
reist iljn nid?t, nadi patroMos Cobe barf fein Croer mcl^r leben: 

Darum fttrb^ mein £teber, andf bu! n>as jammerfi bu alfo^ 
Starb bodf and^ Patroflos^ unb loar ptel beffer als bu Bifl. 

3n ber jefeigen Raffung erlegt ^d?ill nod? ©iele andere Croer, 
gan3 unintereffante £eute, metft blolge, oft fogar red^t ungefdjicft 
gerbätjlte Hamen. SelbftperftänMid? finb ^as alles jüngere unb 
jüngfte (£infd?iebfel, bem großen alten Did^ter finb bie HTaffen 
tjödjft gleid?gültig, fein Surf ift bloß auf porragenbe gelben« 
geftalten gerid?tet. 3^m finb bie beiben Königsföl?ne genögenbe 
Vertreter ^es Croerrolfs, wie es bem räd?enben gelben erliegt. 

Die (ßlieberung ber \\0 Perfe ber £Y'ö<^»^^Pifo^^ 'f* burdj» 
ftditig. U i^erfe bilben bie Einleitung, 77 Perfe, geteilt in 39 
txn^ 38 fommen auf ^en öerfet^r ber beiben ^elben^ nn^ in 3«>ei 
Stropljen »irb i,ytaons Cob gemelbet. 

(Es folgen 6 Stropt^en, 66 Derfe, roeld^e ben Übergang '5^ 
bem legten (Sefange bilben, ber Pon £}eftors Erlegung I^anbelt. 
Die Croer traben fid?, fomeit fie 2td?ill unb t>en ^Id^dern ent' 
rönnen finb, in bie Stabt gerettet, nur £}eftor Ijält nod| braußen 
am Core, roillens ben 5einb 3u erwarten. 2iber öater unb ZTlutter 
beftürmen il?n mit ^ureben pon ber IHauer Ijerab fidj iljnen unb 
bem Polfe 3U ert^alten. So bleibt aud? jefet nodi bie Spannung: 
»irb Qeftor, nad^bem er für polyboros eintretenb fein Derfpredjen 
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eingi?Iöft unb bamit fciücr (Eljrc genug getan, öer ZHal^nung 

folgen? Damit fdjUejgt bcr (ßcfang; im nädjften, öcm ad}ten 

nnb legten öer ZHcnis, wxtb es [\dt nun scigcn, ob ^cftor fein 
leben reiten ober öarangeben vo'xt^. 

Qcftor perfd?mäl?t es auf Koften feiner (£l?re fein Ceben 3u 
retten. (£r erfennt jefet bie IDeisljeit oon polybamas IRat, aber 

3eftt^ nac^bem tc^ bas Dolf iu ocrmcffenem Cro^e bal^in gab, 
5d?eu* id? bit IlTanner bal^ctm, unb bie grauen in waUeriben Kleibern, 
'Da% mandi SdjIcAtercr cinfk als ic^, 3um Sd^impfc mir fage: 
QePtor Derberbte bas Volt, auf eigene StärPe pertrauenb. 

So befdjliejjt er mit fdjn?ad?er £}offnung auf ben Sieg, öen 
<5egncr 3u beftet?en. 

2lber fein ZHut Ijält nid?t ftanb oor bem furd)tbaren 2ln* 
naiven 2(d?ins: er begiebt fid? auf 5ie 5Iucf?t, 2td?iU fefet l^inter 
tl?m l^er. ZHit Ifieifterfdjaft ift bie 5urcl?tbarfeit ber firfd^einüng 
2ld2il(5 burd? il^re XPirfung auf ^eftors ta^jfere Seele gefd?Ubert. 
IDieber wirb ber £}örer in Spannunq erE^alten : roirb ^ef tor im 
Caufe fdjiieglid? ^en Staub am Core unb bie Derf ung unter bcn 
ißefd^ojfen ber Seinen pon ber IHauer t^erab gewinnen? So 
beroegt fid? bie milbe 3^9^ breimal um bie Stabtmauer, bodj 
fiets roirb Ejeftors £}offnung vereitelt, ^a Tidiiil il?n pon ber 
ZHauer ab gegen ^as 5elb t^inbrdngt. 

Die (ßotter feigen bem laufe su, S^ns fd?n>anft nod?, ob er 

Qeftor retten foU, unb fo fdjeint nod? einmal bes gelben Cob in 

5tage geftellt 3u fein ober bod? einen 2luffd)ub erfal^ren 3U fönnen, 

^ber 2ltl^ene ©erlangt ben fdjleunigen Cob bes porlängft 3um 

Cobe Seftimmten: roir wiffen ja, bafe il?m pert^ängt roar, burd? 

2td7ill 3U fallen. Seus roilligt ein unb gibt iljr freie Qanb; fo 

begibt fie fid? 3U ben Kämpfern, läjjt ^d^ill fidj pom laufe er« 

tjolen, perlocFt Qeftor in (ßeftalt feines Brubers Deipl?obo5 ^em 

<Begner ftanb 3u Ijalten, unb liefert fo ^en Ermatteten in bie 

^änbe bes ieinbes. 2tuf biefen Beiftanb ber (ßöttin n>ar fd)on 

frfil^er porgebeutet; brol?enb rief ^d?tll bem von ^polton (ße« 

retteten nad?, 20,^52: 

biesmal eittrann|) bn. 
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2Ibet be^egn' id^ bir tpteber^ fo madj* id^ btr ftc^ec ben <9arans^ 
Wenn and; mir einmal ein (5ott als Reifet gefeflt i^. 

Die foebcn bcfprodjencn Partien, 66 nnb 55 Perfc fiart, 
I^iföcn bte Qätfte ^es Jansen (Sefangs pon 22 Stropl^en; oon 
Kampf utib Cob I^an^dt bie 5n>ctte Qälftc. 

Ztacf} ^Ibtoeifun^ Pon Qeftors Vov\dilag, fid? ^egcnfcittg 
5ie ^usUeferung ^er £etd?e an bie 2(nget;origen 5U ftd^ern, folgt 
ein Speerrpedjfel, wobei 2ld]itt öie abgefd?offene Canse öurcfj 
2ltl?ene surürfert^ält; fjeftor erfennt, bag er Pon 2ttl?ene betrogen, 
entfdjüegt pdj jum lefeten Kampf mit bem 5d?tpert unb flnbet 
fo ein rüi^mlicites £nbe. 

Seit 3^U5 fjeftor preisgegeben unb ^tl?ene bem über- 
mäd^ttgen <5egner jur Seite getreten, fann Pon weiterer Span* 
nung über fjeftors 5d?icffal nld?t mel^r bie Hebe fein, 5afür 
ipeijj öer Did?ter jefet öie <£mpfin6ung bes IHitleiös für ben 
flerbenben J^elben ju erregen. ^n>ar mu§te ber J^örer in it?nt 
ben fd^Ummften Seinb feines Polfes feigen nnb fomit über feinen 
SM (ßenugtljuung empfinden, aber bw perfönlicftfeit, bie (Etjr* 
nnb Paterlanbsüebe bes Seinbcs muß aud? öer S^inb anerfennen 
unb bxe Tltt feines Cobes, Me fd?mäljUd?e J^interüft, mit öer bie 
<55ttin Ujn in ben Cob lorft, muß jebes menfd|lid?e (SefüE^l 
empören. Der Did^ter öarf bas tragen, bie gried?ifd?en <55tter 
motten jenfeits Pon <ßut unb Böfe unb »Irfen gans unbefangen, 
ipenn es iljnen pa%t, audj als Ceufel: bie UTenfd^en finb il?r Spiel» 
seug nnb Ijaben pd? bumpf refigniert it^ren £äunen ju fügen. t>ie 
pttlidje <£ntrüftung bes mobernen bemujgt ober unbewußt mit d|rift== 
ft^en 3bcen getränften (ßeiftes ift l?ier nid?t am plafee, wie 
biefer benft, mögen bie IDorte 3orbans ^lias S. 676 seigen: 
^XPeldje greulidje Holjljeit bes <5emätl?s müßte (6er Didjter 
biefer Steße) porausfefeen bürfen bei feiner gul^örerfdjaft, wenn 
er bie Pon allen am weiteften pergeiftigte (5öttin in einer IDeife 
auftreten ließ, bie wir gottlob nur nodj als empörenb fdjamlos 
nnb nieberträd?tig beseid^nen fönnen.'' Darauf l^in fpridjt 3orban 
fogar biefe Partie bem alten Didjter ab, wenn er aud? bie Be- 
gabung bes Perfaffers anerfennen muß. XlTit bemfelben Kcdjte 






. ^'^iV£K3rry 



- 105 




) 



fönntc vxaw öcn ^tas ober '^^m ©cöipus Cvrannos öcm Sopt^ofks 
abfpredjcrt, n>o Me (ßStter ein gUid? graufames Spiel mit Znenfd?en 
treiben, oder Umoillen bie (5ötter trifft, alles XlTltleiö ben ge» 
quälten gelben 5U9en>endet ift. 

nidjt fo rein wie Qeftor erfd?eint ^d?ill, bod? ift erft öurd? 
öie jüngere Bearbeitung ein ZTlafel auf it?n gefaQen. Die toilöe 
2Ibn>etfung öer Sitte bes fierbenben (ßegners um ein eljrlidjes 
Begräbnis erfd?eint jefet xo\\ unb als ein Übermaß ber Zlad?fud?t. 
nid^t fo in ber alten Raffung, als Beftor patroflos bas <01eid?e 
antat, beffen £eid?e ebenfaOs, xo\^ bas proömium perl^eißt, 
Qunben unb Pögeln sum 5tage bal^in gab. Darnad) mußte es 
im alten Ciebe t^eigen ,,Kein Pertrag I feine (Snabe! Du wirjl 
leiben, loas bu meinem 5reunbe getan, n?er tut, muß leiben." 
Damit blieb ^d?iü in ^^\\ 2lugcn ber fjörer geredet unb menfd?Hdj, 
^Qi^ Hol^e unb Unmenfd?lid?e l?at erft eine jüngere ^(xxC^ in '^^w, 
€l?arafter bcs Qelbett Ijineingetragen. 

3*1 bie <x\it 5affung paffen aud? rtid?t bie öerfe 358 f., 
ioo fjeftor 2td?ill auf bie 2lblet?nung feiner Sitte fagt: 

Dcnfe baraii, \>o!^ id^ nid?t bir bas gürnen bcr (Söttcr errege, 
<£tnft gn bem (Lage, txx Paris bid^ unb pt^öbos '>X'^(iVioxi 
IPetben pernid^teit <xvx ffäifd?en Cor, fo tapfer bu fein magft. 
3ni cM^n £ieb n>eiffagte ^eftor mit bem 5el?erblicf bes 
Sterbenben einfadj ^d}iU fein balbiges €nbe: mir »iffen ja, er 
foUte balb nad? ^eftor fterben, aber nid?t n:«egen ber (Entet^rung 
oon Ejeftors £eid?e, fonbern nad] altem, unabtoenbbaren Sdii* 
falsfdjluft. Uebrigens l?eij5t -^eftors Sruber in ber Urmenis nie» 
mals Paris, fonbern nur ^üe^anbros. 

mit X>tx(i 2lbfd?luffe bes gemaltigen Ciebes ift 2ld?ills gorn 
unb Hadje gefüllt, erfüllt bie fjoffnung 2ltl?enes 2\6 f. 
ttun bo<^ l^ofF' \^, <5elteBter bes Seus, rut^mretc^er 2(d;i0eus 
Bringen mir t^errlic^en Huljm bem ac^atfd?en Dolf aw, bie Sd^iffe, 
XOtnxi mir ^ePtor erfc^lagen, bes Kampfs unerfättUd^en Xneijler. 
Die IDorte bes Siegesliebes, mit bem bie 2td?äer abjiet^en: 
Uns iparb Sieg unb Huljm: mir erf erlügen ben ljerrlld?en ^ePtor 
i>tn in ber Stabt iPtc einen ber (ßötter \>\t Croer pereljrten" 
nel^men beutlid? auf "^i^ci^w^s Derljeijgung besug. 
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Beim Hücfblicf auf Me fiinorönung öes ganscii 3nl?alt5 ber 
ZHciüs in öie ricr Büdner u!iö ad?t (5efänge von bcm angegebenen 
Umfange, fönnte man öie 5rage aufioerfen, n?arum nidjt eine 
2lnor6nung beliebt »orbeii; tDoöurd? öie pier Bücfter bte g(etd7e 
5tärfe erl^ielten? trarum perbanö öer '^id^tev nid?t bie beiben 
flärferen (ßefänge mit öen fd]n?äd]ern unb bie Pier gleid^en ftarfen 
nid?t mit einander, foöag smei 23üd?er, bas erfte iinb merte je 
25 + \9 ^^"^ ^^^ beiben inneren je 22 + 22, alfo alle pier, jebes 
4^ 5tropl?en nnb fomit ben pierten 2;eil bes (Sefamtumfangs 
erl^ielten? ZHan fann ja bie 5rage als müjgig abn?eifen unb (id> 
mit ber Catfadje ber ungleidjen ^norbnung begnügen, bie nid^t 
bloß foeben nad?gemiefen ift, fonbern aud^ burdj bie stpeimaltge 
regelred]te Derboppeluttg jüngerer ^änbe PoHauf beftätigt witt>, 
Dod? ift pieUeid)t an eine parallele mit ber dlteften 2trd?iteftur 
3U erinnern. Pergleid^t man bas rtad?einanber ber poetifd^en 
(£infaffung mit bem Hebeneinanber im Haume ber Saufunft, fo 
erinnern bie beiben ftärferen, stpei fd?tpäd?ere einfd^liegenben Südjer, 
alfo bie 5olge pon ^7, ^\, ^\, ^7 Stropl^en, unmiUfürlid? an bie 
5ront ber älteften Cempel (ßried7enlanbs, wo stpei innere Säulen 
pon ben beiben ftärferen Stirnpfeilern flatifiert merben. J>odt 
fönnte man fid? ja aud? auf bas Beftreben ber fortfd?reitenben 
gried?ifd?en Kunft berufen, bie Starrl^eit pölliger Segelmäfeigfeit 
burd? leidite 2tbn?eid?ungen su burd^bred^on xutb tpeniger brücfenb 
füE^lbar 3U madjen. 

Die (ßötteripelt ber HTenis. 

J>as alte £ieb meig nod? nid]ts poti einer Stellung ber IDelt 
unter brei Kinber bes Kronos; ein (ßott Kvonos ift erft fpäter 
aus bem Beinamen bcs S^ns Kronion ober Kronibe gewonnen, 
tt)ie Ztereus aus bem Ztamen ber ZTereiben, Hyperion ans einem 
Beinamen bes Sonnengottes, f7efate aus einem fold?en ber Artemis 
Ijerporgingen. '^od? finben pd? fd]on ^Infäfee 3u einer Verlegung 
ber IDelt in mel^rere £}errfd)aftsgebiete göttlid^er IDefen, Sn>ar 
überragt unb überftraE^lt ber ©lympos imb ber ^immelsraum, 
tas Keid? ^cs üaters ^ens, ^es „Daters im £id?t" bie ganse 
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iüclt^ öod? waltet neben üim „bet 2llte im Vdeexe" mit (einen 
CSd?tcrn, ben Hereiben, als ^err bes Heicftes, bas fpäter pofeibon 
bcljcrrfd?t, öen öie UTenis nid?t fennt. Die Seelen ber Cotcn 
entfüt?rt Stabes in (eine Bet^au(ung; tpie toeit er pon ^eus ab« 
^änqt, läßt (td? aus ber ZHenis nidjt entnel?men, ebenfotpetüg, 
wie 'Demeter, bie nur als Spenderin bet ielöfrud^t crroäljnt witbf 
jtt Biabes ober 5eu5 fte{?t. 

Die ZHenis fdjilöert, wie bas (Epos überl?aupt, faft nur bas 
eingreifen ber <5ötter in bie <5e(d?icfe ber inen(d?en, il?r Der« 
i}a(tcn unter fid? nnb ju einander voitb toeniger berüt?rt. Da tritt 
^nädi^t bet (5egen(afe 3mi(djen S^ws unb ^ere l?eroor, ein Ztad?* 
f^aü uralter Dorfteflungen, bie fjefiob 3ur (Sxnnbiaqe feiner Weit' 
unb <5ötterentftet?ung erl^oben l^at, inbem er ben IDiberjireit ber 
t^ol^cn ^imme(smöd?te rücFu?ärts 3um §voi\t 5tt)i(d|en Kronos nnb 
Ht^ca unb fd?(tejglici? 5n?i(d?en J^immel unb £rbe erweitert unb 
©ertieft. Der Did?ter ber ZHenis freilidj faßt bie Sadje nid?t fo 
tief, er fielet l?ier nur bie Ieiben(d?aftlidje 2tnteilnal?me ber <5ötfin 
an if^rem Volte neben bem parteilofen Überblirfe bes Daters ber 
Hlenfdjen unb <5ötter. 

Uralt ift aud> bie parteinal^me bes ^epljäftos für £Jerc unb 
fein XDiberftreit gegen S^ns, ber il?n pom £}immel Ijerab auf 
Cemnos roarf, bef(en Dulfan ino(Yd?los n>ol?l nod? 3u bes Did^ters 
Seiten tätig war. prometl>eus unb Cypl^aon, bie IDiberfadjer 
bes SeuS; finb nur (5eftalten bes alten 5euergottes, ber insbe« 
fcnbcre als Urljeber ber Crbbeben unb in pulfani(d2en ^lusbrüd^ett 
gegen 3^ns ©rbnung antobenb gebad?t würbe. 2lud? (al? ma!i 
in Qepl^äftos wol?l ben (ßott fd^miebefunbiger barbarifd?er Ur« 
einwol^ner, jebenfalls finb unter ben Sintiern auf Cemnos, bie 
ben aus bem Ejimmel geftür5ten (ßott aufl?oben unb pflegten, bie 
Cyrrljener gemeint, bie por ben (ßriedien Cemnos bewol?nten' 
bie „Sauber", was ber Ztame „Sintier" einfad? bebeutet. 

€ine uralte <ßötterge(d?idjte l^at ber Didjter aud? "eingewebt, 
tJoenn er 2ld>itt feine ZTlutter baran erinnern lägt, ba% fie einft, 
als bie anberen (ßötter ^ens feffeln wollten, ben ^unbertl^änber 
^egäcn 3u §ens Beiftanb unb Bettung l^erbeigerufen \:iabe, Sei 
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^cjtoö ifi Wefcr l^ier In bcr cinfad?ftcn 5orm fctmarti^ crfd?cln«nbe 
Vflyiltos weitet ausgefüt^rt: bei it^m ftn^ ^rci ^un^erti^finber, bic 
(e^tcn geipaltigften Kin&cr von Qimmel unb £t^c pon ^cm Vatct 
in ^cn 2nuttctfd?o§ 5urüdgcfto§cn. Pen 5^^^ sum Kampfe gegen 
bie Citanen entfeffelt, bringen fte il^m ben Sieg nnb tauten nun 
bie Pforten ^es Cartaros. 2(egdon ift sroeifeKos &er 5turm> unb 
Zneeresriefe, ber fiärfer ifi als fein öater, öer in öen (tiefen öes 
ZTleeres toaltenbe Seegreis; Cl^etis, öie itjn $ttm Qimmel entbietet, 
toäre bemnad; feine Sd^toefter. 

IDie »eit ein unperfönlid^es Perl^ängnis neben ntib über 
bem (Söttern^iden, insbefonbere ^eus Leitung angenommen wlx^, 
lägt ftci; aus bem <0ebid?te nid)t befitimmen, bie 5rage ift in 5er 
grfediifd^en Heligion, bie es nie 5U einer feften Dogmatif gebradjt 
i^at, nie 5ur Cöfung gelangt unb balb 5U (Snnften 5er einen, 
balo 5er an5eren ZHacitt entfd?ie5en. 

IDenn es 3Kas \6,780 bei 5em Kampfe um Kebriones 

€eicl?e l^eigt, 5ag 5ie 2(d?äer „nod? über Peri^dngnis'' f^inaus 5ie 

Sieger n)aren, fo fällt t^ier bas Pert^öngnis mit ^eus IDiOen 

un5 Satfdilufe sufammen, 5er 5en Croern 5en Sieg 5ttn>en5en 

woDte. 3" an5eren 5ä(Ien fann §eus ein oorbefiimmtes (ßefdjicf 

5n>ar auft^alten, aber nid?t enbgültig abn>en5en. So ifl (Crojas 

Sau 5urd| 5ie 2(d?äer unabän5erUd? befd^Ioffen, S^ns fdfiebt i^n 

auf Cljetis Sitte 5urd? Segünjiigung 5er Croer uur auf. tO?etis 

xvei%, 5ag ii^r Sot^n jung fterben, 5ag er bal5 nad^ Qeftors £r« 

legung faQen roir5, aber tpeld^er ZHacftt er erliegt, ob ^eus unb 

5en (ßöttern, o5er einem 5unfeln Oerljängnis, 5arüber gibt 5er 

Did^ter feinen ^uffd?Iu6. Xlnt 5en geitpunft feines Co5es M§t 

2td?UI pon S^^^ un5 5en (ßöttern benimmt n>er5en, wenn er $ttm 

ftetbenben Qeftor fagt: 

Stirb; mein Cobesgefc^icf ic^ loerb es empfan^eti^ toenn ^eus ts 
mir 5U erfüllen befd^Iiegt unb bie anbern unflerbltc^en <&SHer. 

mdti 3ur Urmenis geljört 5ie Stelle 22, 208 f., »0 geus 
5ie Co5es(ofe ^eftors un5 2(cE?iIls abn>ägt un5 5urd) 5en 2ltt5' 
fall 5iefer 2lbtt)ägung feinen €ntfd?Iu6 beftimmen lägt, ^ber 
5iefe Seelenipägung pagt gar nid;t in 5en S}x\amm^niianq bes 
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alten <5e&id?t5, benn «5 t^anMt ftd? I^ier nid?t Saturn, voex 
Don &cn heilen, fonbetn nur ^arum, ob fyttox fd^on je^t 
gerben foU. Vas Znotio ifl d^tanfen(o5 ans einem jüngeren 
ßeHdiie, &er ^(etl^iopts t^erübergenommen, wo es flci^ ^arum 
f^anbelt, ob Tldtiü o^er JTlemnon bem (Segner erliegen foU, un6 
Dater ^eus, um es mit (einer 6er beiden ZTlütter, Ct^etis un6 
€os, 5u oer^erben, ^as £oos entfd;ei6en lägt. 

Tlndi abgefet^n oom XPaiten eines 5d;icf)a(s ijl S^ns Vdadtt 
nid?t unbefdirdnft; er iXbi als Dater ter ZHenfci^en unb (gotter 
eben nur &ie oäteriid^e, nict?t unbedingte (gemalt über beibe ans. 
Wie neben 6em ^ausoater 6ie Hausmutter, neben 6em ^aus* 
l^errn bie fjausfrau, ^as ift bie ^ausl^errin, fo ftet^t neben 3eus 
bie Sd?irml?errin £jere, beren XDiberfprud? ftd? nid?t immer pödig 
befeitigen lagt: n:>as tut ein JTlann nict?t um bes t^duslid^en 
,5riebeu5 willen! 2tud? gegen ^en IDiQen ber gefamten (götter» 
familie oermeibet es S^ixs su verfügen, felbft wenn et es oer» 
mddtie. 7>xe VOovie ber Haustoct?ter 2ltl?ene 22,\8\ * 

Cu*S/ hodi loben n>ir btefes mit mdften^ tptr anbeten (Söttet 
mad)en bod; £inbrucF auf ^ens. 

Xlnt burdi ben Beijianb 2tegäons, pon Cl^etis sur ^ilfe I^erbei» 
gerufen, mürbe §eus einer brol^enben Empörung ber (götter 
gegen it^n Qerr, es ern>ud7S ii^nt baraus gegen Cl^etis eine 
fdjtt>ere Derpfitdjtung, burdj bie er genötigt ift, miber feine 
Neigung ^en (gang b^s (gefd^icfes 2(d?iQ 3u lieb, n>enigftens für 
einen Cag aufsul^alten. 

t>ie £inn>irfung ber (götter auf bie Znenfd?enn>elt ber IHenis 
DoUstel^t pd] nidjt überall in gleidjer IDeife. §eus unb ^ere 
begeben ftd? nxdtt in ben Derfet?r mit IHenfd^en, aud? t?ierburd? 
als bie maltenben Znäd?te t^croorgel^oben unb ausgeseid^net. 

Seus n>irft unmittelbar burd? geiftigen fiinflug auf bie Seelen 
ber Reiben, toenn er ^ias unb ben ^d?äern 5titd?t, Qeftor unb 
ben Croern ZHut einflößt, um feinen pian ins IDerf su fefeen. 
2(uf 2(gamemnons £ntfd?liegung, bas ^eer am näd^ften (Tage 
Sum Kampfe su füt^ren, n>ir(t er burd] Senbung eines trügenben 
(Craums, idgt £)eftor feinen Hatfd^Iug burd? ^xis als feine Botin 
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oerfünöen. 21poHon füt?rt feine Befd^Iüffc aus, tpcnn pe beit 
(Eroern günftig, ^en 2ld?äern ungünfHg ftnb, 5ltl?cne ift feine redete 
Sianb, wenn er bie 2ldjäer begünjHgt. So bringt 21po((on pa* 
troflos ben oon geus befd)Ioffenen Co^, unb rettet ^eftor por 
2ld?tll5 Eingriff, ba feine geit nod? nid?t gefommen ift. "Dagegen 
meiert 5ltl?ene ^eftors iün^a Don 2ld?iII ab unb gel?t, üon geus 
ermäd?tigt, ^eftor 3u oerberben. Selbftänbig erfdjeint 2lpoUon 
nur als Senber ber peft als Häd?er feiner €E?re, aber bamit 
t^anbelt er sugleid) in S^ns unb aller (ßötter 3ntereffe unb l^ 
ll?rer ftillfdimeigenben Billigung unb Suftimmung ftcfjer. 

fibenfo erfd?eint ^ere nid?t im menfd?Iid)en PerfeE^r: geifHg 
wirft fie auf Tidiiil, trenn fie it^m eingibt, bie 2ld?äer sunt Hot 
3U berufen, unb fenbet 2ltl?ene vom ^immel E^erab, ^es S^elben 
3orn 3U befänftigen. 

Die anberen (ßötter oerfel^ren fldjtbar, Ijörbar, greifbar mit 
ben ZHenfdjen, aud? wenn fie nid?t, mie 3tis, 2lpolton, 2(tt^ene, 
Seus ober ^eres lüillen oerfünben. Die llTufe fpridjt bem Did?ter 
^a& £xeb vom ^ovne 2ld2iUs oor, ^epljäftos mirb nadj feinem 
2lbftur5e r>on ^en Sintiern auf Cemnos aufgel^oben unb oerpflegt, 
(El?etis fefet fid] ju 2ld]ill — freilid? ift er il?r Sol?n — rebet unb 
meint mit il?m, unb ftreid?elt üin särtlid?, Siabes brid?t mit feinen 
Soffen aus ber Ciefe l?err>or unb rafft bie Seelen fort, etwa wie 
ber Cljaros ber Heugriedjen auf gefpenftigem Hoffe bat^erbraufl. 

Die ^anblungen unb €inmirfungen ber (ßötter fdjeinen vieU 
fadi nur bünne Sd?Ieier, blo^e Silber für Porgänge aus bem 
Ztatur» unb (ßeiftesleben ju fein. Wenn bie (ßötlin (gos ben 
(Dlymp betritt, (ßöttern unb ZTTenfd^en bas £id?t ansufagen, fo 
fd?eint ber 2lufgang ber ZHorgenrötl^e nur n>illfürlid? poetifdj per* 
foniftsiert su fein, wie benn basfetbe IDort <£os andi gans nüdjtem 
bie Znorgenjeit beseid^net. Unb bod? ift <£os eine ber älteften 
(ßottl^elten aller 3"bogermanen, r>on einer Sdjöpfung bes Did?ters 
fann alfo feine Hebe fein. 

fibenfo ift '^tis, Seus Botin, burd^aus als perfon gebad|t^ 
wenn andt bie 2lnfd]auung bes oon ^immetsl?öt?en sur (Erbe 
niebergleitenben Hegenbogens 3U (ßrunbe liegt. 
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Wenn (Eljctis „wie ein Hebel" bcm Vfleete entftcigt, ftd? $u 
Tldiill an öeit Stranb fefet, bann wolfennmliüUi sunt ©lymp auf* 
jldgt unb wieget l?erab ins ZTTeer ftd7 ftürst — fo bli<ft E?ict 
tDol?I ein Silb aus bem Haturicben burd?: ein Hebel erljebt jtd? 
üom UTeere, maüt gegen ba^ (ßeftabe, fliegt empor, umlagert bie 
Kuppen ber t?öd)ften Serge unb finft plöfelidj u?ieber aufs ZTTeer 
3urücf. 2lber barum n>irb Sll^etis nidjt jum Hebel, fle bleibt bie 
menfd?Iicf| fd|8n geftaltete (ßöttin, bie in Hebel unb Wolfen fidj 
nur mie in ein ßewanb einl?üllt. <£benfo roenig ift Cl^etis bas 
Xdeev, wenn aud? il)r Seiroort „bie plberfü^ige" fld? fprad?Iidi 
ebenfo rtd|tig „bie jtibergefäumte'' roiebergeben unb auf bie bas 
Hleer umfäumenbe wei%e Sranbung beuten üe^e. IDäre Cl^etis 
bem Did^ter bas ZTTecr, roie fönnte er bann patroMos ju 2ld?iU 

fagen laffen \6,33 f.: 

(Sraufantcr bu! nid?t tft bcin Täter bcr reifige. Peleias, 
CI?ctts nid?t Mne IHutter^ bid? ^eugtc bie blinfctibe Uteerflut 
Unb ber 3crf lüftete ^^Is: fo l^art tft beinc (Semütsart. 
<£benfo menig ift S^us bem (ßried?en ber befferen ^eit ober 
gar unferem Did^ter jemals ber ^immel, wenn er aud] IDolfen 
unb Slifee erregt, er ift unb bleibt ber im £id?te, im ^immel, 
am Cage loaltenbe Dater, ber „unbeujölfte geus" ift nid?t alt^ 
griedjifd} gebadet. 

Die (ßöttin ZTTufe ift bem IDortlaute nadi ber „finnenbe" 
<5eift, aber wenn ber Did^ter fie anruft, it?m bas £ieb oon 
^Id^ifls ^otne ju fingen, fo meint er nid]t ben eigenen poetifd) 
fd?affenben (5eift, aud? wo^i nid^t eine göttlid^e <£inn)oE?nung 
in pd], fonbern er glaubt tt)irfidi ein IDefen I?öt?erer 2lrt oor 
ftd] 3u fetten, bas auf feine Sitte il?m bas £ieb mitteilt. 5tei(id? 
vermag er, nur er allein burd? göttlid^e Segnabung bie Stimme 
ber JTlufe 3U l?ören, unb fo bleibt bas £ieb bod? fein lüerf. 

^ere gab es 5ld|ill ein bas Volt 3U berufen, 
X)cnn es bcfümmerte fie fo bie Danaer ftcrbcn 3U feigen, 
bas ift nidit ein bloges Silb für ^d?ill5 eigene Seelenregung, 
im Perlanf 3eigt es fid? ja, wie ernft es bie ^immelsfönigin 
mit iJ^rer (ßunft für bie (ßried?en nimmt, es felbfl auf ben §otn 
bes (Dlympiers anfommen lä^t. 
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2(ls Tldtxü fdion bas Sd^toert gegen Agamemnon sücfte, 
ffba tarn ^Itf^ene" nnb titelt il^ii surücF; l^ier wätc alle poeflc 
nnb ebenfo ber (Slaube bes ©iditers serftört, menn man tjier 
©erftel^en rooDte ;,ba fam tt?m bte Sejtnnung". 5reüid) Ijei|t 
es, a(s foUte bei: Vorgang mie ein .2(ft bes inneren Seelentebens 
gefdjUbert wetzen ,,bie (58ttin fei ^IdjiD allein erfd?ienen, oon 
ben 2tnbern getral^rte fie Xtiemanb'', aber fte fa%t 2ld>itl am 
Scf^opfe unb ift fomit für if?n Ijanbgreiftid? oorijanben. 2lucl? 
fonft greift ^(tl^ene tatlräftig für 2ld;i[I ein, insbefonbere n:>o ftc 
^eftor il^m sutreibt. Itur ift aud? l^ier fefisul^alten, ba§ bie 
£inn>irfung ber erfd^einenben (SottE^eit auf bes gelben Seele 
ein £ntgegenfommen bei il?m oorausfe^t, bie 5äl?igfcit, ^ic 
Stimme ber (SSttin 3u t?ören unb fo bleibt bie innere IDaljrljeit 
bes Vorgangs bod? gen>al?rt. <£s ift l?ier »ie bei aller ßoit" 
Offenbarung: es gel?5ren immer 3tt>ei ba$u. 

£s ift mirflid? unb mal^rl^aftig ^eus, ber 2lgamemnon burd? 
Senbung eines trüglid^en Craums ju bem Befd?luffe einer ^aupt» 
fditadjt beftimmt, baran u>ill unb fann ber 2)iditer feinen 3u?eifcl 
laffen, benn nur l?ierburd? fefet ^(ixxB feinen pian 3u ^Idjills 
(5unften ins tt?erf. ^ber sugteid? entfpringt ber <£ntfd?lu§ ber 
Seele bes Königs, fein perblenbeter £jod]mut ift es, ber i^n 
bem Craume 5oIge geben lä^t, unb fo bleibt bie Sd^ulb bodj 
fein, tt>enn er fie fpäter, bei ber 2lusföl?nung mit 2ldixü, andi 
auf ^eixs abmölsen mod^te. 

IDenn »poUon in 2lftos (ßeftalt ^eftor aufforbert, patroHcs 

entgegensutreten, fo l^anbelt er in 3eus 2luftrage, aber bas be« 

jlimmenbe Zdotw ift bod? bes fjelben <£l?rgefül?l, bas ^Ipollcns 

Dormurf in il?m rege madjt: 

^cFtor, iparutn fo fern pom Kampf? Das 3temt fid? für hidf nld?t! 
Wäi* idi jlSrfer \>odi um foDtcI, wie bn jeftt mir ©oraus hift, 
(Sing es bir fic^erlic^ ft^Iimm, luenn bu von ber Sdflad^t bid? 

3ttrü<f35djl. 

Sold?es Urteil ber ZTädjfien burfte ber £jelb nid?t auffommen laff^n 

3n bem betäubenben Sdjlage, ben 2lpollon gegen patrcffos 

füljrt, Knute ein nüditerner Healifl bie poetifdje Dar^eltang 
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eines Scftlagfluffes crfennen wolkn, bcr 6en gelben betroffen. 
Z)ie mctd^tige feeüfd^e Erregung über bas Unl^eil feines Dolfes 
wnb barauf bie ^nftrengung bes Kampfes (önnte ja bat^in ge- 
wivft i^aben; n>ie bei einem Sd^Iagflug finb bes gelben (Slieber 
geldt^mt, unb ^as Dunfel, in ^as get^üUt ber (Sott il^m entgegen» 
tritt, nnb bas fonft feiner n:>a(7mimmt; umt^üllt oielmei^r, fönnte 
man meinen, patroflos fid? oerbreljenöe 2(ugen. 2lber für ben 
Dlditer bleibt es bodi ber (ßott, ber in geus 2luftrag unb nadt 
beffen plane patrodos bem Cobe toeil^t, ja ber Sd^Iagflug felbft 
get^ört nadt ^^^ Did^ters (ßlauben wolii 5U Apollo ns „fanften 
ißefd^offen", »ie es im beutfd?en (ßlauben bie ^iben finb, beren 
<ßefd?o§ ben Sdilagflu^ becoirft. 

Den (5runb für bie 5Iud?t ber 2ld?äer peE^t ber 2)id?ter 
rein in bem XPiUen bes S^ns, xlin in ber 2Tlut(ojtgfeit ber gelben 
3U fudjen, tPÜrbe ber patriotifdje Stols ^es Didjters auf bie 
2ll?nen feines Dolfs nidjt sulaffen; t^ier ift es ein übermädjtiger 
(ßottesroitte, ber bia ZTTenfd^en fd?u(btos erfd^einen lä%t, n?äE?renb 
Agamemnon unb 2(d?i(I bei iE?rer 2lusföE?nung bie 5d?ulb il^rer 
Perget^en, nad? ber DarfteHung bes Didjters, mit llnred?t bem 
Pater 3^U5 aufbürben. 

QiIj!os fd7eint ^eftor ber trügerifd^en £ift 2ltl?enes preis' 
gegeben, als pe i):in in DeipI?obos (ßeftalt 2ldjiII ftanb 3u (galten 
verleitet. 2lber aud? t?ier liegt ber Porgang sugleidj in bes 
gelben Seele begrünbet: fein €ntfd|Iu§, bem (ßegner ju fteE^en, 
entfpringt bodj sulefet ber Sd?am oor bem 5einbe gefIoI?en 5U fein : 

pcicus Soiin, widft länger cutfltcl^ idi vox bir, wie xd( eben 
Dreimal f[ob um priamos Stabt unb nic^t mir getraute 
Didf im Kampf 3U beftef^n, je^t treibt mid? bie mutige Seele 
(5rab bir entgegen 5U fielen, ic^ fiege nun ober erliege. 

Unb als alle Hoffnung auf Sieg unb €ehen gefd}tx>unben, 
tritt ber Kampfmut bes gelben rein Ijeroor in ben IDorten: 

Dodi nic^t fampffos roiU idi unb rul^mlos fallen, xdi will noc^ 
<5ro§es poriger üoUbringen, bacon noc^ Spätere l^ören. 

2)er (55tterfreis ift in ber ZHenis oiel enger als in ben 

jüngeren Partien ber 31^^- ^«d? I?ierin fefet fid? bas alte (5e» 

S 
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öidit fdiarf qe^cn bic jüngere <£iu» unb Subidjtmig ab. <£s ift 
ix)ol?l wxdit eine n?illfürlid]e 2lu5n?aE?I aus einem bem 2)id|ter ge* 
läufigen u>eiteren Kveife ansunef^men, oielmel^r n?aren it?m mandje 
(ßottt^eiten nod? gar nid?! hetannt, ober bod7 nod? nidjt unter bie 
beftimmenben Znäd?te ber epifd^en Dtditung aufgenommen. 

pofeibon als Seljerrfdjer ber ZTTeere ober gar als einer ber 
Kroniben ^at feine Stelle in ber 2Tlenis, anftatt feiner maltet 
„ber 2Ilte im ZHeere'', fpäter, aber nid]t in ber '^lias, nadt feinen 
Cöd^tern, ben Ztereiben „ben Kinbern ber Ciefe'' ZTereus genannt. 
2)iefer, axxdi fdiled^tmeg ,,ber Tlltc, ber (ßreis" genatmte (ßott ift 
ber urfprünglidr allen <ßried?en gemeinfame Zneeresbel?errfd?er, 
ber an ben gried?ifd?en (ßeftaben unter oerfdjiebenen Hamen als 
Proteus, (ßlaufoS; porfos, pt^orfv^ erfdieint. pofeibon u>ar bem 
2)id?ter, wk es fdieint, gar nid^t befannt, ober bodi nur in 
feiner urfprünglid?en Sebeutung, als f}err ^^s (ßrunbu^affers, 
wie fein Hame „ber 2Infd?ix)eUer" befagt; barauf beutet andi 
feine Derel^rung im Sinnenlanbe, in 2lrfabien, Söotien, Ct^effalien, 
erft fpäter fanb er r>on bort aus feinen IDeg an bie Küften ixxxb 
aufs ZTTeer. 

(£benfott)enig meig bie ITlenis etujas oon ^ermes, beffen 
Sotenbienft '^xxs oerfielit. (Db er als flirten» unb Sauerngott in 
bcs Dxditexs Umgebung oerel^rt u^urbe, ift immerl^in möglid?, 
bod? nid^t 3U ermeifen. 

2lud? ^pt?robite, in jüngeren 2lbfd^nitten ber '^Vxas eine ber 
u>irffamften HTädjte, ift ber ZlTenis nid?t befannt: bie Semitin 
l:iatte il?ren IDeg mot?l nod? nid^t über (Eypern unb Cytt^ere in 
bes X)id?ters ^eimat unb bie 2lufnal?me in ben griedjifd^en ©ly^^P 
gefunben. 

Xlodi oiel fpäter brang ber Dionvfosbienft Don Sll^rasien l?er 
ein, nur in einer gans fpät eingelegten Did|tung oon (Staufos 
unb T^iomebes IDaffentaufd? tt)irb ber (ßott ertoäl^nt. 

(Einen (Sott ber Sonne fennt bie IHenis nidjt, ^elios t?ei§t 
hei il?m fd|led7ttt>eg bie Sonne oI?ne Spur einer perfönlid?en 2tuf= 
faffung. 'dagegen Hingt t)iefleid]t eine Erinnerung baran burd?, 
ba% ^epljäftos einft bes feurigen Sonnenballs mattete, menn 
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er üon ftd? gelcgcittlid? feines ^tbfturses von 6er E?tmmlifct?en 
Sdiweüe fagt: 

ÜarxQ wie bcr Cag loar^ flog ic^ unb erfi mit ber ftnfenbeii Sonne 
5iel ic^ auf £cmnos nicber 

ba ift u>ol?I urfprünglid], roenn aud) bem 2)id2ter ntdjt met^r be» 
ipu^t; btc von it^rer lUittagst^öE^e nieberfinfenbe Sonne gemeint. 
Tlndi 2>äbaIo5 unb 3föJ^o^ gel^ören in ben Dorftellungsfreis bes 
ben ^imntel burd?fliegenben Sonnenfeuergottes. 

Die UTeufd^entDelt ber ZTTenis. 

Statt ber ZTTenge ber gelben, ber 5üIIe von TXamen ber 
ie^igen '^lias ift es nur ein Beiner Kreis von fjelben unb TX^hen^ 
perfonen, bie fid? auf gried?ifd?er unb troifd^er Seite im Hat^men 
ber Urmenis betoegen. 

XDie r>or tEt^eben fämpfen üor Croja nur jieben felbftänbige 
5ürften: 2lgamemnon unb ZHenelaos, 2ld?iII, Zteftor, 2lias, 2)io« 
mebes unb Obyffeus. patroflos unb 2lutomebon als 2(d7i(Is 
Unap^en, ^ntiIod?os als Heftors Solin ftet^en nidjt felbftdnbig ^a, 
Kald^as ift fjeerpropE^et, Ztladiaon ^eerarst: mit biefen beiben 
fteigt bie S^^I felbftänbig tJ^ätiger perfonen auf neun, neben 
brei bie l^eitige Sat?t aller Dölfer unferes Stammes. 

2tuf troifd^er Seite liebt es ber 2)id)ter Brü^erpaare auf* 
Suftellen: ^eftor unb 2lle^anbros, bie ungleid^en Srüber, poly» 
boros unb Cyfaon, bie priamosföt^ne, jene von ^efabe ber 
pl?rygerin, biefe von £aotI?oe, einer telegifd^en prinseffln, 3p^i* 
bamas unb Koon, bk 2lntenoriben, (£t?arops unb Sofos, bie 
Söl^ne bes £^ippafos. 2lls neunter ift polybamas, ^eftors 
<5egner im ^at 3u nennen. Ziehen biefen gelben u>erben nod) 
einige ZTamen von Croern unb Sunbesgenoffen genannt, beten 
Cräger nur basu ba finb, um von ben 2ld?äerl?elben erfd^Iagen 
3u merben, ober ben erfdjeinenben (ßöttern als menfd]lid?e ^ülle 
3u bienen, roie ^Ipollon als pljrygerfürft 2lfios, 2ltt?ene als 
T)eipE?obos mit ^eftor t>erfel?rt. 

IDie jebes cd?te (£pos l?at es bie ZHenis nur mit ben (5e* 
fd^icfen ber gelben ju tun, bie ZTTaffe bient nur als bunWer hinter* 

S* 
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grunb, ift nur als ftummes gel^orfames (Befolge ber 5ürftcn von 
Scbeutung, nur basu ba, um für Me Sünden ber Könige su 
bügen* 2)en 3"t?öft be5 Ciebes Biföen Öie Caten ber £jel6en, 
mte fie ans il^ren CE^arafteren ftd? ergeben. 

Vot allem tritt bie (Befialt unb ber Seelenget^alt be5 ^aupt« 
treiben in treuem tidjte t^eroor, feine tragifd^e Derfet?lung unb 
beren 5üt?ne, fein §om unb beffen Fügung ift Kern unb Stern 
ber Did?tung. 7>et Did?ter fül^rt üin ein als 5reunb feines Polfes: 
er beruft ben Hat, nm eine 2lbu?el?r ber peft 3u ftnben, bie bas 
Volt bal^inrafft; sroar t?ei§t es, Stete gab es iljm ein, aber um 
bie Stimme ber (ßöttin in fidi in oerneljmen, mugte bod^ ein 
®t?r für |te ^a fein, eine gleid?artige Stimmung in it?m matten. 
(Srogl^ersig fidjert er Kaldias feinen Sd?ufe ju, wenn beffen er« 
rettenber Sptnd] andt ^Igamemnons Sorn erregen u>ürbe: bes 
©berfönigs (5unft gilt il?m nid|ts, wenn es pdj nm bas ^eil bes 
Dolfs l^anbelt. 2Hs tiefer ^ersensffinbiger lägt ber 2)id?ter burd?* 
blirfen, ^a% es fidi in ber Ejaberfsene nidjt bloß um bie fiteren* 
fränhing lianbeli, bie 21gamemnon Tldiiü 5ufügt, ba% t^ier pie(« 
mel^r eine ältere JTligftimmung beiber dürften gegeneinanber 3um 
Tlnsbvndt fommt. 

^dl'iü fül>lt pd? gefränft, ba% iljm für größere Ceiftung nur 
Heinere €l?re als 2lgamemnon 5u teil mirb, bloß u?eil il?m 2tga« 
memnon an ZTTad^t überlegen ift, eine Hatur wie bie feine fann 
nur bie erfte, ©erträgt es nid^t bie iweite Holle 3U fpielen, ebenfo 
menig vermag ein E^arter, trocfener (Seu>altmenfdi u>te 2tgamemnou 
einer ^d?illesfeele geredet 3U roerben imb il^re E?oE?en Kräfte für 
bas (ßemeintDot^I nufebar 3U mad^en, 

Du nur bijl mir Derl^a§t ©ort allen ^en dürften in geus Qut 
erflärt er mit anerfennensujerter ®ffenl?eit. 

Den (ßebanfen nadi pt?tl?ia 3urücf3u!el)ren, gibt 2ld?ill 
fdjon im Perlaufe ber ^aberf3ene auf, toeil il)m bies als 5eig« 
l?eit ausgelegt u^erben fönnte, loie 2lgamemnon il?m l?öt?nenb 
3uruft: 

„^licl^ nur, roenn es bir alfo beliebt u. f. uj. 
üielmel^r gibt er feiner eiblid? beteuerten, oon 2ltl?ene beftärftcn 
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Hoffnung ^lusbrucf, bag bic 2ldjäcr vot Croja einft feiner be« 
bürfcn unb ilfn um feinen Seiftanb anfleE^en mürben. 

7ln biefer Hoffnung nät^rt jtd? feine ftolje, tief gefränfte 
Seele — aber n>ie ift biefes §iel 3u erreid^en? 2(gamemnon5 2lu5» 
füt^rung feiner Droljung, bie IDegfüIjrung ber Sreffeis, bie tätlid?e 
Krdnfung nad? ber in IDorten, ruft in 2td?iII einen unE^eiboUen 
(£ntfd7lug Ijerüor: bie ZlTutter mn^ t?elfen, fte foll geus beftimmen, 
ben (Eroern Sieg su getoäljren, bis bie 2ldjäer il?n in feiner €t?re 
a>ieber I^ergefiellt I?aben. ^ier liegt 2ld]ill5 fcfjmere Derfd}u(bung, 
bie er ebenfo fdjmer bügen muß. 

UngerüE^rt fielet Tidiiü ber ZTieberlage ber 2ld2äer su, nur in 

ber Hoffnung, bie er U/6\9 g<^g^n patroflos ausfprid^t: 

rr3^Öt, fo wein' ic^, werben bie Kniee mir halb bie 2lc^äer 
^leljenb tinijleljn, benn Hot nic^t mel?r 31t ertragenbe brängt fie.* 

3n ber IDedifelrebe 3u 2lnfang bes \6. (Sefongs ber 3üa5 
ift nodi u?enig üon 2ld?in5 Heue unb 21ufgabe ber 5elbftfud?t 
3U perfpüren. 

<£r oerfpottet ben 5reunb megen feiner Cräl^nen um bie 

TXot feines Polfes V. \7, erflärt biefe für oöllig ©erbient, mieber» 

Ijolt bcn (ßrunb feines gornes, V. 52, bod) fielet er ein, ba% 

er t^elfen mu§, bie 5d|iffe unb bamit bie Hoffnung auf ^eim* 

fel^r 3u retten — ein Meiner 2lnfang ber Sefferung, üorl^er fagt 

er, 6\f „xdt badete" 

Hic^t cljr ipürb* \di beretnft oom gorn ablaffen, als bis crft 

£ärm unb (Setümmel ber Sd^ladii 3U ben eigenen Schiffen gebrungen, 

^as t?eigt, bis fo 3iemtid? bas ganse 2ldjäerljeer oernidjtet n?äre. 

^ttdj bie IPeifung an patroftos, nad? fintfefeung ber Sdjiffe 

alsbalb um3u{el?ren, mirb felbftfüd^tig motiviert: 

Pa^ bu bie <Et)re mir mel^rfi unb l?$t{eren Hut^m mir ertperbeft 
Pen ben Hdfäexn gefammt unb fie mir mein ret3enbeS Xltäbc^en 
lieber erstatten unb brübet noöj glSn3enbe (5aben mir bringen^ 

3ugleidi bod? ift er in Sorge um ben 5reunb: 

«^ü{)r audi nidfi in ber ^reub* am Krieg unb Kriegesgetnmmel 
W&lixenb bu Sroer erlegefl^ bas ^eer vox ^lios Xltauern^ 
Dag bir nidft in ben IPeg pom (Dlympos ber (Eipigen einer 
(Crete, gar feljr xijk xi^nen bet ^emljintreffer gemogen. 
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Xlodt meljr tritt Mefc, Mc Selbftfudjt Öurd7brcd?enöe Sorge für 
beit 5reunb in bem (ßebete 3u 3^ii5 t^eroor, wo 2ldiiVi bem 
5reunbe felbft ein Stücflein eigener <£l?re gönnt: 

q^wättt, ipeit bonncmbcr §eiiS/ bu il^nt Sicgruljm, 
Xttad? iljnt bas ^cr3 in ber 3ruft ooU Htuts, ba% ijeftor erfal^rc, 
Ob mein IDaffengefälirtc ben Kampf audf, wenn er aücin jietjt, 
IDeig 311 bcjicl^n, ober iljm nur bann unnaljbar btc f7änbc 
IDüten, wenn xdi mit iljm in bas Sc^lac^tengcmüI^I mic^ begebe. 

<£rft ber Scf]mer3 um ben Derluft bes 5reunbe5 töft ^IdiiHs Seele 
aus ben Sanben ber Selbftfud?t. IDie in bem erften (5efpräd? 
mit Ct?eti5 fein freoelE^aftes Perlangen, bie Perfd?ulbung gegen 
fein Voit 3um 2lu5bru<f fam, fo fprid?t fid? in bem 3tDeiten 
PerfeE^r mit ber ZlTutter im fd?önen (5egenfafe bie Heue unb 
Sinne5umn>anb(ung bes gelben aus. 3^fet oerioünfdjt er 3wi^t 
unb Sorn (\S, \07). 

,,lDäre ber gioift boc^ ücrbannt aus (Sötter- nn'ö UTenfd^cngemeinbe, 
W&x es ber §orn, ber 3U ^reoel fogar t>en Pcrftänbigften fortreißt. 

€r t>eru?ünfd?t ftd? felbft, ba% er burdj fein fernbleiben fd?ulb 
marb am (Eobe bes ^reunbes unb fo üieler Dolfsgenoffen, \02 f. 
IDeber Patroflos loarb ic^ 3um ^etl nodi hen anbcrn (Sefäl^rten, 
Deren fo Diel* im Kampfe bem gottlid^en i^eftor erlagen, 
liege ber (Erb* eine nu^lofc £aft aül^ier on ben Schiffen. 

Der gorn ift erlofdien, bafiir flammt in ber tief leibcnfd?aft« 
Iid?en Seele bes £jelben ber (£ntfcfjlu§ sur Had?e auf, \8,90 f. 
es lägt nic^t fitrber bas Qer3 mic^ 
£eben unb weilen im IHenfc^enDerfeljr, baferne nic^t ^eftor 
(£rft Don mir mit ber £an3e getroffen bas tehen pert^aud^e 
Unb mir bie Sül^ne bejaljlt für ben Haub an Iltenottios Sotjne. 

€r u>ei6 es unb Ct^etis be3eugt es, ba% er bamit fein 
eigenes naives Cnbe t?erbei3iel?t, aber auf bie flagenben lüorte 
ber ZTTutter 

„Dann ift, Kinb, bir nal^e ber Cob, roie bu ba gefproc^en. 
Denn fogleic^ nac^ ^eftor ift bir 3U Perben Derbängnis, 

l?at er nur bie 2lntu?ort 

„IHöc^t* ic^ 3ur Stelle boc^ fterben" u. f. w. 

Um ber t^eiligen pflid^t ber Hadje 3U genügen, u>irft er 
bas eigene Ceben bat^in, bas fonft feinen IDertE? für iljn W- 
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Scibft Mc Vflntiev m\x%, wenn axxdi wi^evwxüiq, eine Dcrpf[id?turtg 
anevtennen, mcnn jte mit bcn Xüoxicn 

„Craun, ba rcbcft bu loaljr, mein Ktnb, nidfi ift es ju tabeltv 

XVenn von htbx&n^ten (Senoffen bas jäl^c Derberben man abmeiert, 
2lbfd^icb nimmt, aber jtc möd?te, um öcs Sol^nes Ccben ju er* 
}:tcilten, 3u>ifd?en beu pflid?ten unterfdieiben : jte billigt es, menn 
2Id?itt feinem Volt mieber 3um Siege oerl^ilft, „r>on ben be= 
brängten (Senoffen ^as jät^e Derberben wchivt", aber fjeftorn 
tonnte er bod? um leben 3u bleiben, oermeiben. ZTur fcfjüd?tern 
roagt fid? biefer (ßebanfe E^erüor, 3u getoaltfam brad? 2ld?itt5 
Had7eentfd?lug I^eroor, als ba% fie mit it^rem Hate un'ö l£)unfd?e 
burd?3ubriMgen troffen fönnte. 

Vas ieben bes gelben ift oertDirft, aber ^ie Seele von ^cn 
5djla<fen ber Selbftfudjt gereinigt, nur bie 2lusfät?rung ber Hadje» 
pflid^t, bie Süt^nung bes 5ret)els an feinem Dolfe I?ält ^en fjelben 
nod} im €eben 3uräcf. 

3« ber 2lusübung ber lAadie tritt bie gleid?e £eibenfd?aft 
I^eroor, mie in bem ^ovn über bie oerlefetc <£t?re unb in ber 
Ciebe 3u feinem 5reunbe. ZHit ber Erlegung ^eftors ift bie 
Hacl>e geftillt, bie Sd]ulb gefüt^nt, „es t?at ber Sturm im f!er3en 

ausgetobt", ber ^elb fielet gefagt bem eigenen Slobe entgegen: 

„Stirb, bann tDÜI ic^ bcn dob auc^ felbft I^innet^men, fobalb tt^n 

geus 3U oert^angcn befc^Iiegt unb bie anbeten €iDi9en aüe." 

2lgamemnon ixnb patroflos finb im 5ufammenl?ange ber 

JTÜenis eigentlid] nur um 2ld|iIIs u>egen ^a: jener gibt ben 2inla% 

3um 2lusbrud] feines gorns. an biefem ermeift fid? bie Ciebe» 

fäE^igfeit ber großen Seele bes gelben. Vie geredete Strafe ^es 

I?od?mütigeit ^ytannen ift r>om Did?ter nur angebeutet, bod^ ift 

fie fd^toer genug. Sdjon glaubt er. in ber teid^tfertig unter* 

nommenen Sd|Iad?t ber Eroberung Crojas na\:ie 3U fein, „ba er 

fd)on fid? gebadit an bie Stabt unb bie ragenbe UTauer fdm' er 

nun balb" U,\8^, roirb er r>on Koon ©ermunbet unb genötigt, 

bie Sd?Iad?t 3u oerlaffen. XDddi ein Stur3 aus all feinen ^immeln 

Hegt in ben IDorten beim Siieiben: 

„^reunbe, bes DoIFs ber ^Irgeier Berater unb füI^reTtbe ^erren, 
3cftt mü§t x^t l^infort von ben meerburc^fieuernben Schiffen 
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Xt>ef{cen bte Sdfxeden bes Kriegs, ha mir nadf feinem Belieben 
§ens nic^t gönnte, hen Cag t^inbnrc^ mit ben Troern 5U fäntpfen". 
<£r ettennt fxdi von §eu5 ©erlaffcn unb betrogen un6 ftatt 
6er firflümtung oon Croja pel?t er bxe Derteibigung ber 5d?iffe 
unb bamit bie HücFFet^r in bie ^eintat bebroE^t. 

(Eine »eitere Demütigung legt it?m bie 2lu5föt?nung mit 
^diiü auf, n>o er feine Derblenbung eingeftet^en unb 7l(i\xü ^en 
®berbefet?I abtreten mug. 5d?n?ere Seelenfämpfe fcfjeinen biefe 
Sdjritte freilid? ber I^arten unb trocfenen Itatur bes Königs ntd?t 
gefoftet ju traben. 

PatroHos, 2ld\xlls befferes 3cl?, ift ber ZlTann riadi bem 
Ejersen bes 2)ict?ters. €r meig bie Ciebe 3U feinem dürften mit 
ber Creue gegen fein Volt in €inHang ju fefeen, n?agt 2ld?iII an 
feine PPidjten gegen bie Dolfsgenoffen 3U mat^nen unb bal?nt 
baburd? bie Umfeljr bes Ejelben an. Der Didjter seicfjnet it?n 
unb nur il)n adein burd? bie trau(ict?e 2lnrebe aus: 

Sc^tper auffeufjenb ertDtbertcji bu, reif'ger Patroflos ^6,20 
Spottipeis fprac^efl bu l^Stjnenb 311 iljm, retf*ger patroflos ^6,7^«^ 
2lIfo (toie ein £ötpe) fprangefk bu füljn auf Kabriones 3U, patroHos 75^1^ 
3eftt tpar bir, PatroHos, bas (Enbe bes £ebens gefommen 787 
Cobmatt fagteft bu brauf, patroPIos, reipger Streiter 8^5. 

Den ^ot?n über Kebriones (Eobesftur3 00m IDagen l^erab 
oerargt ber Did?ter feinem Cieblinge nicfjt, jebenfaUs »irb er 
it?m reidjUdi von ^eftor oergolten; aud? fonft jaud?3en bie gelben 
ber JUenls über ben Sali ber 5«inbe. <£ine feinere fimpfinbung 
fpridjt pd? in ber ©byffee 22,^ \2 aus, in ben IDorten: 

Sünbl^aft u)är's l^eUauf um erfd^Iagene Htänncr 3U jubeln, 
roomit ©bvffeüs bem Criumpl?gefd)rei ber <£uryHeia über bie 
getobteten 5teier toet^rt. 3n Patroflos ^ol?nrebe auf Kebriones 
foü bie übermütige 3ugenbluft unb Kraft ftdj ausfpredjen, bie 
fobalb bem Cobe oerfaUen foKte. 

Die übrigen gelben ber 2td?äer finb bIo§e (Typen ol?ne 
innere €ntipicFlung : Xteflor ber unparteüfdje, gtDift nnb Qaber 
bei3u(egen, b(og auf bas <0emeinn>ol^( bebadtt^ Tllte, ZHenelaoS; 
ber Zllann ber HücFpdjtnal^me, immer beftrebt, ben 5ürflen, bie 
für feine 5ad?e eingetreten, n?iUfät?rig 3U fein; feine perfon barf 
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ci* uid^t auf5 Spiel fe^en, weil mit iE^r ^ie causa belli n>cgftele, 
aber er veranlagt Titas (Dby^ens 511 retten, tritt für ZlTadjaon 
ein — wo jefet freilid? 3^onteneii5 eingefdimärst tft — unb 
feitbet 2(ntUoct?os su 2ld?iIL ©övlf^^^ geleitet als 6er befannte 
SeeJ^elb Me £t?rYfei5 t?eim, ift bas Silb eines ftanM^aften Kriegs« 
manns, ber felbft bie Umsingelung nidjt fürcfjtet; iljm gefeilt ftdj 
Dlomebes ber Stoler, ein (ßegenftücf ju bem üerädjtüd^en Sogen» 
fd?üfeen Paris. finMidi Titas mit bem turmgleid?ragenben Scfjilbe, 
ift bas 3beal bes fd?ix>er bewaffneten Kriegsmannes; ber Did?ter 
fdjitbett iljn fet^r fein bamit, ba% er üfw allein oon bcn peben 
2(d?äerfurfien fein IPort fpred?en lägt: er ift cbm fein IDortljelb, 
fonbern ein llTann ber ^i^ai, unb „bie SIl?at ifl ftumm." 

Tln ber Spifee ber trotfcf^en gelben ftet?t ^eftor. Der Did?ter 
ftellt il)n t?od?, obgleid? ober oielleidjt meil er ber ^auptfeinb 
feines Dolfes ift, bcnn ber Sieger, ber ben unterlegenen 5cinb 
l^erabfefet, fefet bamit ben eigenen Sieg unb fidj felbft t?erab. 
Paterlanb unb <£t?re finb bes gelben Ceitfterne, imb es fdjeint 
auf ben erften SlicF fd]n>ierig, bie 5el?lftelle in feinem Cl^arafter 
5u entbecfen, bie it?n bem oerbienten Untergange ausliefert. 
Diefer 5el?ler liegt met?r in bcm 2Tlangel an finftd^t als auf 
ber fittlid^en Seite. Die Überfdiäfeung ber eigenen Kraft füljrt 
il)n ixnb bamit fein Dolf ins Perberben, voü beredjtigt ift ber 
X>ortt>urf, bcn ^eftor fürd?tet, unb bem 5U entgelten, er ben fafi 
ftd?eren Cob wäl^lt (22,\07): 

^eftot Derberbte bas Polf auf eigene Kraft ftc^ perlaffenb. 

2lber freilid] ift bies übermäßige Selbflgefüt?! n>ot?I 3U cnU 
fdiulbigen. Der firfolg bes Sd]Iad]ttages lieg iljn oferfennen, 
bag nur für biefen einen Cag il?m geus bcn Sieg sugepdjert, 
nur fo lange, oerfünbete iljm '^txs als S^ixs Sefd^Iug 

tPtü er bir ^einbe 5tt morben 
Stdtfe perleil^n^ bis bu an bie 3änfe bec Sc^if e l^etanfommfl^ 
Bis bafi bie Sonne oerftnft nnb bas l^eiltge Dunfel t^eraufsiel^t. 

3m Vertrauen auf 3^u5 »eiteren Beiflanb unb bie eigene 
Kraft n>iberfprldft er Polybamas n>elfem Hat nnb slet^t baburd{ 
über ftd? nnb fein Polf bas Perberben t^erbel. 5ür bles fein 
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Scibftocr trauen u>irb er frctlidi l?art genug, ja überl^art geftraft: 
er mu§ bie Sd?Iad?t burd] feine Sd?ulb ©evloren fetjn unö bie 
eigene 5ct?mäd?e oor bem übermäd^tigen (ßegner fo tief empftnben, 
bag er in feiger 5urd7t vot it?m flieE^t. Dagegen ift bie ®ffen« 
l^eit, mit ber er ftd? fdiroädjer befennt 20,'^3^: 

Du bift tapfer^ id^ tpei§ es unb td^ Dtel fd^tpäc^er als t>n btft^ 
3U loben, met?r nod?, ba% er fein Perfpred^en 2(d?iQ 3u beftel?cn 
nid?t burd7 fein (Eintreten für polyboros als erfüllt anfielet unb 
^cm Dortt>urfe ^as Volt ins Unglürf geftürst 311 l^abeti; ben Cob 
r>or3iel)t, ^en er im tapferen Eingriff r>on ^Idjifls £ianb empfängt. 
Um ^eftors Strafe nid?t 3U E?art 3u finben, mug man fid] an 
bie nüd?terne perftänbige 2luffaffung ber 5ixnb(i bei ^en 2IIten er» 
innern: fie ift mefentlid? ein ZHangel an €injtd]t unb fo u>irb 
ber „Defeft bes 3ntelleft5" ebenfo fd7arf tt>ie u>ir!lid7 flttlid^er 
ZTTangel geat^nbet, Ct?orI?eit miegt ebenfo fd^wer mie Perberbnis 
bes VOiüens. 

3n unferen klugen mirb fjeftor l?öl?er ftel^en ab ^d]ill: il:in 
leiten rein fittlid^e Ztlotioe, pfiid^t unb (£I?re, ^d^ill tt)irb n^edifelnb 
oon 5orn unb Hadie getrieben, fjeftor ift ber £jelb ^es <£tE?05, 
^djill ber bes Patt^os, bal^er t>ielleid]t poetifdier, n>äE?renb £je!tor 
mel?r ^nfprud] auf unfere Ciebe l?at. Dent mobernen Urteil über 
^eftor E?at Sdiiöer im Siegesfeft einen fdiönen unb wat^ren 2Itt5« 
brucf gegeben, potybamas E?at nur als (ßegenftücf 3U fjeftor 
Sebeutung, er ift im Hat nid^t fein befferes, aber bod? fein 
flügeres 3d? 

^cftors ^xennb, in ber nämitdjcn ITadjt mic biefer geboren ^8,25^. 

2luf 21le^anbro5, ben <£ntfüt?rer ber ^elena (Paris l^eißt er 
in ber IHenis nidjt) n^erben ade mibrigen unb niebrigen güge 
!Ieinafiatifd?er Barbaren getjäuft, fur3 unb beutlid? fät^rt iiin 
Diomebes an: 

pfeilfd?üö bu^ Sc^anbmaul, 3ierIorfigcr IHabc^cii begaff er \\, 385. 

Den Sogen, bie £}auptn)affe ber mvfenifdien Kultur, fül^rt fein 
2ld?äer in ber ZTTenis, in ben jüngeren partieen nur Ceufros, 
tEelamons Saftarb, mie fein TXama fagt, Vertreter IjeHeniperter 
Ceufrcr, bie urfprünglid? in Kreta fe^l^aft, fpäter fonberbarer 
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unö iebcnfaUs gans imbercd^ttgtcr XPeife in We Croas oerfefet 
motten finb. 

Die übrigen Croergeftalten l^aben nur typifd^e Seöeutung: 
priamos unb ^efabe geben bem Pater* unö ZHutterempfin^en 
fjeftor gegenüber tiefgefül?Iten ^usbrucF, Cyfaon malt bie blaffe 
lobesfurdjt; ber aucfj ^eftor oorüberget^enö oerfädt; bie Srüber* 
paare ber 2lntenoriben unb ^ippajtben wd% ber X)id?ter burd? 
it^re Paterlanbs« unb Sruberliebe unferem IHitgefüt?! nät^er ju 
bringen. 

2)ie Kleinl^eit ber ^eere iinb flotten, 

roie fie ber Did?ter ber ZTTenis pd^ benft, fteE^t im fiinMange- 

mit ber geringen 3al?I ber dürften unb 5ül?rer oor unb in Slroja ; 

peben 5ürften oor Croja unb etwa ein X)ufeenb füt?renbe SIroer 

fanben mir foeben als bie t^anbelnben perfonen ber ZTTenis. 

5ür bie (ßröge ober oietmel^r KIeinl?eit ber Sd^iffc ergibt 

ftd? im erften Sudie ber ZHenis eine bebeutfame 2lnbeutung. 

2lgamemnon oerfprid?t \,^3 bie Ct^ryfeis „mit bem eigenen 5d]iff 

unb ben eignen <ßefäl?rten" l^eimsufenben. Sei ber 2lu5fäl?rung 

biefes Perfpredjens l^eigt es \,308 f, 

2ltreus Sotjn 30g eilig ein I^urtigcs Schiff in bie IHeerflut, 
XO'diilte ber Huberer smanjig l^irtein unb hxad(ie bes pt^öbos 
Süljnenbes 0pfer an Borb, audf (£l?ryfes rci3enbe Coc^ter 
^ül?rt' er Ijinein. 

^ier ift bes ©berfönigs ^bmiralfd?iff gemeint, bas geu^ig 
nid^t Meiner tt>ar, als bie übrigen Sd?iffe bes <ßefd?n>abers. 
£ln fleineres Sd?iff fonnte aud? gar nid\i r>om Didjter gemät^It 
fein, um bie ^efatombe aufsuneljmen, bie, it>enn fie aud? nid?t 
bem XPortfaut nad? aus l?unbert Hinbern beftanb, bod| eine 
ert?eblid]e ^nsat^I „untabliger biegen ixn^ Cämmer" — V. 66 — 
entt?ielt. ^ud? ©byffeus 5d?iff in ber ©byffee ift ein PoUfd^iff, 
nidjt etn?a als 3öd?t 3U benfen. ©byffee \0,203 l?ei§t es 
Dodf idi 5äl;lte mir alle bie blanf umfc^ienten (Senoffen 
gtüiefac^ ah unb gefeilte 3U jeglid^er Sd^aar ben (Sebieter, 
(Einet gebot id^ felbft, €utyloc^os fül^rte bie anbre — 
5d?nell ging biefer bes IPegs unb 3n)eiunb3n)an3ig (ßenoffen 
(Singen mit il^m. 



— 124 — 

alfo befltanb Me Scfafeung öes Schiffes aus stoeimal stociunö* 

Stoansig TXlann nxib iwcx jüE^rcrtt; unb bamit aus ^6 Köpfen. 

Sn>ar ifl bie Bemannung 6cs pE^äafcnfd?iffcs um fecf?s Ztlaitn 

flärfer, öcnn es t^eigt 8, ^8 f. 

3üngltnge eilten barauf erForne 5ipeiunbfttnf5ig/ 
Wie es bet König geboten^ 5um Sttanbe bes mogenben IReeres^ 
Pie, nac^bem fie 5um Schiffe t^inab unb bem IReete gefommen^ 
gogen ba5 bunFele Sc^if aishalb in bie (Ciefe ber IReerflut. 

2lber es t^eigt 9, 60 

Sedfs auf jeglichem Steife ber blanFumfc^tenten (Senojfen 
fielen 

in ber Bdiladit gegen bie Kifonen; red^net man biefe fcdjs su 

6en fectisunboiersig auf ^er 3"f^I ^^t Kirfe, fo entt?tett bie 23e« 

mannung von ©byffeus Sd]iff n>ie bie bes pE^äafenfd^iffs sn>ei« 

unbfünfsig Köpfe, n>ar alfo ein richtiger 5ünf3igruberer. 

Xüat ein 2lbmtratfd?iff in ber IRenis nur mit stpansig 
Huberern befefet, fo bürfen n>ir als gen>t§ annet^men, ^a% ber 
©idjter ber ZlTenis fid? überl^aupt bie 5d?iffe, bie in feiner 
©idjtung porfommen, als ^wansigruberer gebacftt I?at, beren 
(ßefammtbefafeung mit bem Sdii^sitaupimann unb bem Steuer* 
mann aus sweiunbswansig Köpfen beflanb. 

Xlrxn fragt fid] weiter, n>ie gro§ etwa, nad? ^es Didjters 
ZHeinung, bie gat^l ber Sdjiffe gen>efen, n>etd?e bie Sieben gegen 
Croja gefül^rt traben? ©er Sdjiffsf atalog in 3'tas 2 gibt 
2Igamemnon \00, Zteftorn ^0, ©iomebes 80, IRenelaos 60 unb 
yd?iQ 50 Sdiiffe, neben biefen l^ot^en Sat^Ien net^men fid? 
©byffeus unb 2lia5 swölf Sdjiffe befremblid? aas. IDarum foHte 
©byffeus, biefer alte See* unb 3ttfelfönig, mit fo wenig Sd?iffen 
ausgerücft fein? ^rxdt war fein Heid? nad? gried?if d?em 7Xla%e 
gemeffen, gar nid?t fo Mein, sumal wenn Dörpfelb red?t t^at, 
3tt?afa für Ceufas su erflären; ^ann waren bie brei grogen 
3nfeln Bta. ZITaura, (Cefalonia unb ^ante mit allerlei ^ube^ör 
an 3"f^t« ^^^ öttf ^«w 5^fHanbe, bod? ein gans I?übfd?ec 8eft|(. 
Die swölf Sdjiffe unter ©byffeus flammen offenbar aus ber 
©byffee, mu§ten baEjer refpeftiert unb burften nidjt beliebig ©er^ 
meiert werben. T>a nun bie alte, edjte ©byffee I?öd?flens ein 
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2Ticnfd?enattcr jünger als 6ie ZHenis Ift, fo bürfen toir Mc Stoölf« 
saljl ak auf alter Überlieferung berul^enö, unbebenBlcft aud? für 
CDbvffeus Scftlffe in öer ZlTenis anfefeen. 

2lucft bie stDötf Schiffe bes 2lia5 berut^en gen>i§ auf alter 
Ctabttton, wenigjiens n>lrö ^;27^ f. bas (ßefolge 6er 2lta5 als 
bcfonbers anfel^nltd? gefcftilbert. Die ^»ölfsat^l ift aud? fonft 
für Sdiiffe beliebt: 3n>ölf 5d?iffe fül^rt ^pl^i^amas von Ct^rasien 
I?er 6en Croern jur ^ilfe. 

inenelaos 5d?iff5at^r im Katalog, fed?53ig, fdjeint burd? Der« 
pielfdltigung mit 5 aus \2 entftanben 3U fein. Die firjäl^lung 
in 6er ©byffee 3,286 meint mot?l urfprünglid], 6a§ nid?t 55 
5d|iffe (I) an ben Sübfüfte Kretas, fonbern nur bie ZHet^rsal^l, 
7, bort gefd^eitert unb bie Heinere fjälfte, 5, nadi Ägypten 
perfd?lagen fei. 

IDenn Heftor 2ld?ill ermat^nt, 2lgamemnon nad^sugeben \,2S\ 

3ji et mächtiger boc^, ba er mct^rerem Dolfe gebietet^ 
fo fönnte man darauf l^in il^m eine größere 5lotte suteilen, 
aber es ift gar nid|t fidjer, ob l^ier auf ^gamemnons größere 
^ausmadjt, unb nid?t pielmel^r bloß auf feine Stellung als ®ber» 
befel^lsl^aber I^ingebeutet n?irb. 

Den übrigen 5ürften mel^r als \2 5d]iffe ju geben, ift fein 
(ßrunb, unb fo gecoönnen mir für bie gefammte Sd^iffjal^l ber 
^d?öer 7X\2 alfo 8^, unb felbji wenn mir Agamemnon mit 
einem Doppelgefdjcoaber, 2^, ausftatten, erreid^en mir nod? nid^t 
einmal bie fjunbertsal^l. So ergiebt fid), t>ie gat^l ber 5d?iffc 
mit ber ber Bemannung, 22, r>eroielfäItigt, als IHinimalsal^l für 
bie Stärfe bes oon ben Sieben gegen Croja gefül^rten ^eeres 
\8^8 ITIann, ober 2tgamemnons £ontingent ftärfer angefefet, 
2200 ITIann, oor benen fid? bie menigen gelben entfd^iebcn 
beffer ablieben, als opr bem müßigen ^intergrunbe einer tl^aten» 
lofen 2lrmee oon met?r als 20000 ober gar pon 50000 IHann, 
mie fie ber Katalog uns r>orred)net. 

Um einen Segriff ber Stärfe ber Croer im Sinne ber 
Hlenis ju geminnen, gelten mir am beften oon bcn Bunbes» 
genoffen aus. Die alte ZHenis fennt nur brei, mit Sid?erl?eit 
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fogar nur jioci ^usüge von ^ilfstruppen. Vxe Stärfc bes einen 
Sujugs fennen toir. 3pJ?tbantas, Sol^n bes Croers 2lntenor unb 
einet tI?raKfd?en prinsefftn, fül^rte aus Cl^tafe stoölf 5d>iffe 
feiner Daterftabt jur ^ilfe U,22\ f. Da mir uns bie Kriegs» 
föl^ne ber Cl^rafer fdjmerlid? ftärfer bemannt benfen bürfen als 
2lgamemnon5 2lömiralfd?iff, fo fteflt ftd] '^piii^amas tl^rafifd^er 
gu3ug auf \2 X 22, alfo auf 26^ Köpfe. 

2l(s patroflos bie 5d?iffe entfette, traf fein erfter Stoß auf 
päoner, bie pom 2ljios t?er, bem jefeigen Parbar in ZHacebonien, 
ben Croern 3u fjilfe gesogen n?aren. ZHit Sebad^t wäl^lt ber 
©idjter für patroHos erften (Erfolg Sunbesgenoffen, nid?t Croer 
aus: biefe burfte geus, burd) feine gufage an ^eftor gebunben, 
an bem Cage feine fd>n?eren 5d?läge erbulben laffen. Die 3al?l 
ber päonifd^en Sd^iffe unb ZHänner größer ansunet^men, als bie 
ber Cljrafer ift jebenfafls fein (ßrunb; beibe sufammen mürben 
alfo 528 ZlTann beiragen hidbcn, 

^IpoHon ntal^nt ^eftor in ber (ßeftalt feines ZHutterbrubers 
2lfios, ^as Sol^nes eines pt^rygifd^en 5ürften, patroflos entgegen« 
3utreten. Der Did?ter mirb il?m ein anftänbiges (Befolge pl^rv« 
gifd^er Krieger jugebad^t I^aben; fefeen mir beren §at?l bem ^n- 
3uge ber Cl^rafer unb päoner gleid?, fo mürben etwa 800 ZlTann 
^en Croern 3ur ^ilfe l?erange5ogen fein. 

Über bie Stärfe b(is Croerl^eeres finbet ftd> eine 2lngabe 
nur 8,55 

So andf legten bie (Eroer in Jltos brüben bie VOei^v an 
ininber an 3al^I 

nämlid^ als bie 2ld?äer. Wenn mir oben immer mit minimal« 
3al?len vedtnenb \8^8 ^d?äer, unb meiterl^in 800 Sunbesgenoffen 
fanben, fo fann bie ^aifl ber eigentlid?en Croer faum met^r als 
800 betragen l^aben unb mir t^ätten ansunet^men, ^a% auger 
ben 800 Sunbestruppen, eine Sepölferung oon brittt^albtaufenb 
Seelen mäl^renb bes Krieges in bcn ZHauern pon 3ltos ein* 
gefd?lojfen gemefen. 

(£5 fragt fxdi nun, ob für eine fold?e Polfssat^l ber Umfang 
ber erl^altenen alten ZHauern t>es 5d?liemannfd)en Croja mol?l 
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ausgcrcid?t E^abcit tann? (£b. ITIcyer fagt in feiner treffUd^en 
(ßefcfticftte ber Croas 5, 52 „r>or allem ift ber Umfang ber SlaM 
ein aufeerorbentlid) Heiner. 3n n>eniger als einer Pierleljiunöe 
läjgt fidi ber Ejügel bequem umgel^en'' unb 5. 55 „bie Überrefle 
3lions seigen beuttid?, n?a5 n>ir pon feiner alten (ßröge unb 
^errlid]feit ju Italien E^aben. (£5 n>ar roeiter nid^ts als ein fefter 
Punft, ber Ejirten unb 2l(ferbauern im Kriege als gufludjtsort 
biente, unb in bem ber 5ürjlt feinen IDol^nfife l?atte. Dennod? ift 
es fel?r glaublid>, ba% 3lion in jener geit ber mäd?tigfte unb 
ftärffte 0rt ber Croabe mar." 

IDie id? meine, l^at ber 3>id>ter ber Urmenis fein '^lios ftd? 
nid?t piel anbers oorgeftellt, als bie Huinen austoeifen. IDie 
Hein mujj er fid> ben Umfang ber Stabt üorgeftellt l^aben, toenn 
2ld)ill unb ^eftor fie breimal im Caufe umtreifen tonnten, el?e 
bie anberen 2ld?äer l^eranfamen! 2lud? fann ein IHauerumfang 
,,ber in weniger als einer Diertelftunbe 3u umgel^en ift'\ tool^l 
für eine bid?t jufammengebrängte Beoölterung Pon 3—^000 
Seelen jur Hot genügen, unb ^a% bie 2!roer um 5d?ufe oor bem 
5cinbe 3U finben, roirHid) in Croja übel 3ufammengepferd?t l^aufen 
mußten, gibt ja ber Did^ter felbft an, wenn er ^eftor feinen Croern 
fagen lägt \ 8,287 

Wmhet tl^r nodf n'xdft müb* umfc^loffen 5U fein pon ber IHauer? 

(£s wav eben ^lios 5ife eines £}errengefd]led?ts, ber pria* 
miben, beffen fefte ZHauern, gans n?ie (£b. UTeyer angiebt „ben 
Wirten unb 2lderbauern bes (ßaus guflud^t im Kriege" boten. Pon 
biefem Soben ber tDirHidifeit ans, übet ben fid| bie Urmenis 
nur menig erl^ebt, ift bann allmälig burd? bie Arbeit jüngerer 
3u« unb (£inbid?ter bie ftolse ber gansen 2!roas gebietenbe König» 
ftabt bes priamos gemorben. 

Wie bie Sd^iffe pnb aud? bie Kriegsmagen ber 2ld|äer por 

Croja unter ben ^änben jüngerer Bearbeiter gewaltig ©ermel^rt 

n>orben. 31- ^/ 296 f. orbnet ber alte Heftor feine pylier: 

Hetfige ftcUt er poran mit ben Hoffen jugleic^ unb ben IDagen, 
feinten fobann ^^u§Fämpfer 

unb tpeiter 30 \ 
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2(bec ooc aUem gebot er bett Heiftgen^ ^a% fte bie Hoffe 
Wol^l anhielten unb nic^t im (Seioüi^I ftc^ brängenb oeriptrrten 

tDorauf bann eine toeitete 3"fti^wftion bes alten Strategen folgt. 

Diefe DarfieQung fefet Poraus, ba% fid? ber Dldjter Mefer SteQen 

im Kontingent 6er pylier eine ganse ^nsaE^( pon Kriegswagen 

gebadet }^at 

2Iud| im ^eere 6er ZlTyrrnibonen gab es nadi bem ©iditcr 

ber beiben k%tcn (ßefönge ber '^lias eine ganse Scf^aar pon 

IDagenfämpfern. Don ^eftor's £r(egung I^elmlet^renb umfat^rcn 

jte breimal patroHos £eid?e 23, 5 f. iinb bei ber 5d?ilberung 

bes Ceidjengefolges t^eigt es: 

€ilig befiiegen ben Wa^en ^rxmal Hogfampfer unb ienfer, 
Heiftge oorn^ bann folgte bes ^n^volH bic^tes (SetPÖIf nad^, 

Wk gans anbers in ber alten ZHenis! ^ier ift ber einsige 
Waq^n, ben bie Ulyrrnibonen fül^ren, ber b^s patroHos, ber 
bal?er gern ber reifige ^elb ober Hofetummler genannt mirb. 
Wenn Tliiiü. ben IDagen befteigt, er, ber getoaltige Henner, ber 
fd^neUe ^elb, fo ift bas immer ein Setoeis für bcn jüngeren 
Urfprung ber Stelle. Übrigens ift aud> patroHos ber einjige, 
ber 3n IDagen in bie Sd^Iad^t fäl?rt, pom IPagen I?erab in bie 
5einbe fd?ie§t unb 3U IDagen Ejeftor entgegenjagt; 5um Kampfe 
mit il^m fpringt er freilid? aud] pom IDagen l?erab. 

3>ie übrigen gelben ber 2ld?äer benufeen bie IDagen nur, 
um fid? permunbet aus ber Sd?Iad?t 3u begeben, 2lgamemnon 
unb 3>iomebes bebienen fid] l^ierbei ber eigenen, ©byffeus per= 
lägt auf ZHenelaos, ITIadiaon auf ZTeftors IDagen bie Sdilad^t. 
©tefe fünf IDagen fxnb es nnb nid?t met^r, meldje bie 2ld?äer 
ber ITIenis por Croja fül^ren. (£in fed?ster IDagen, ber bcs 
2lnti(od?os finbet fid? in einer partie \7, \ f., bereu alter Seftanb 
pd? nid?t mit poller Sid^erl^eit mieberl^erftellen lägt. 

©ie wenigen IDagen ber ^d?äer in ber ITIenis madjen mel^r 
ben £inbrud einer fürftlid^en 2tus3eid?nung, wie bie sella curulis 
in Hom, ober ber ®d?fenn>agen ber merowingifd^en 5tanfen= 
fönige, als bcn eines nod? bem Did?ter bei feinem Dolfe geläu» 
ftgen Kriegsgeräts. 
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ZHel^r Kriegstpagen fül^rcn in bcr Xflenis bic Crocr. IXidit 
blog ^cftor begibt fid^ als 5elbl?crr 3U iPagcrt von einem <£nbc 
bcs 5d?lad?tfelbe5 jum andern, aud| aitbcrc 2!roer, bic man bod] 
nur als einfad?c (Ebcllcutc anfel^n fann, fat^ren ba^ex ober laffen 
fid? oon IDagen begleiten: fo CE^ymbraios \\, 320, ^gaftropf^os 
\\, 358, (£t?erftbamas U, ^25. Der Dater ber ^ippaftben t7eigt 
ein „Koffebänbiger'' \\, ^50, eine Beseid^ming, bie immer auf 
IDagenfämpfer gel?t. So l^ei^en benn andi ^i^ Croer „Hoffe» 
bänbigenb'', roenn fie auf ^lias einftürmen \\, 568. 2(uf eine 
größere ^a^l troifd?er Kriegstx)agen beutet aud] bie Stelle \\, \59 f. 
^eftor ruft \\, 288 ben Croern 3u: 

fo ftürmct heran mit bcn ftampfcnbeii Hoffen, 
unb 8, 58 I^ei^t es r>on ausrüdenben Croern: 

Hingsum taten bie Pforten fid^ auf unb es ftür5te bie IHenge 
ITTannen 3u ^u§ unb 5U IDagcn I^inaus. 

Permutlid] wav ber IDagen 5ur geit bes Did^ters in feiner 
fleinapatifd^en ^eimat als Kriegscoaffe mel^r bei ben Sarbaren 
bcs ^anbes als bei ben eingetcanberten (Sviedien im (Sebraud?; 
ben Sport bes IDettrennens mit iPagen unb pferben fennt ber 
Did^ter nad] 22,\6\, wo es oon 2ldiiII unb ^eftor f?ei§t: 

<ßlc!c^tt)ie im Kreis um bie §iele ber Sat^n njetttennenbe Hoffe, 
2IIfo frciften hie gmei breimal um Priamos ^efte. 

unb 22,22, wo ^idiiü ba(?er ftürmt 

wie ein Hoß, bas oiel Kampfpreife genjonnen, 
€ili9 bie Sal^n burd^migt unb leictjt am IPaoien bat^injagt. 
€benfo regte he\:ienbe bie ^üß' unb Sd^enfel ^Id^iücus. 

(£ine Kriegsmagentruppe als feften Seftanb bes fjeeres 
gab es in f^iftorifd?er geit bei ben (5ried?eit nur in Kypros 
unb Kyrene. 

0rt ber 2tbfaffung. 

Die Crabition ber Eliten u)eift auf Smyrna als bie IDiege 
ber (>omerifd?en Did^tung. Da nun bie llrmenis bas ältefte 
Sind ber 3Has ift, fo bürfen n?ir annef^men, ba^ fie in Smyrna 
entftanben ift. Dafür fprcdien aud? Kriterien in bem (8ebid?te 
felbft, bie (?ier nid^t befprodien werben fönnen unb fd?on an einem 
anbern 0rte angebeutet fmb. Die ZHenis entfianb in Smyrna, 
als biefe Stabt nod? äolifd?, nod? nid]t r>on KoIopF^on erobert 

9 



— 130 — 

unb bcm ionifdicn Sunöe einverleibt mar. IPantt bks (Ereignis 
eintrat unb mie lange oor bemfelben bie ZHenis abgefaßt morben, 
foH f^ier nid^t iinterfud?t werben, uns genügt l?ier fefi5uftellen, 
^a% and] bem 0rte ber (£ntftet?ung nadt ^i^ ZHenis ftd? fdjarf 
gegen bie übrigen, jüngeren Ceile ber '^lias abt^ebt: bxe (£r« 
Weiterung ift sroeifellos in Cl?io5, bie (£rbreiterung in ober bod? 
für Kreta abgefaßt unb bie Svenen bes erften Ceik, 8ud? 2 bis 8, 
fo weit fie alt unb ed?t finb, fönnen nur in (Zypern ober bod? 
nur für ein (£vprifd?es publifunt gebid?tet fein. 

Denfen wir bie ZHenis in Smyrna, einem ^auptorte ber 
2leoIis entftanben, fo wirb uns aud^ ber 2tnlaß unb bie tEenben5 
ber 3>id?tung flar. 3" ^^^ 2teoIis trafen jwei Sdiiditen gried^ifd^er 
^Infiebler jufammen: Horbad^äer aus Cl^effaüen unb 5übad?äer 
aus bem peloponnefe. 'Die älteren Siebler aus Ct^effalien 
würben pon t>en jüngeren oielfad? surücfgebrängt, es gab Hei= 
bungen swifd^en beiben, bie natürlid? ^cn Ureinwol^nern, ben 
gemeinfamen 5einben beiber sugute famen nnb bas (5ebeil7en 
ber jungen Kolonien fdjwer fd^äbigten. 

Diefe guftänbe fpiegelt bas £ieb r>on 2ldiiüeus gorn. ^Idiiü 
ift Vertreter ber Horbftämme, 2lgamemnon ift ^err ber 2lrgioer, 
beiber Ejaber ift bem (Sefamtpolfe ber 2td?äer perberblid?, eine 
5reube für bie Croer, bie Ureinwof^ner bes Canbes, wie Heftor, 

ber weife Permittler es ausfprid?t \, 25^ 

XDch, ^a Fojinnt ein cjcmaltiges £cib bem ad^äifd^eu £anbc!' 
3ci, wolil ipürbe ftd? priantos frcun unb priainos Kinbcr, 
2Iiic^ wcx fonft 511 ben (Eroerii gebort, ipürb* äugcrft erfreut fein. 
Wenn fie bas alles erfüt^ren, loic tt^r cud^ bcibe bcfet^bet. 
Die it^r im Hat lüie im Kampfe t>cn Banaern allen üoranftet^t." 
€s ift ber Did^ter felbft ber I^ier fein Dolf 3ur fiinigfeit 
crma(?nt. 

(Db er mel (£rfoIg get7abt l^at? 3<^benfaUs ging bie ITTadit 
ber ^Idiäer^'^leoler balb 3U (5runbe: (£{^ios unb KoIopE^on, ^ic 
Stabt ber pylier, bie Heftor vertritt, fd?Ioffen fid? ben 3ö"i^^" 
an, Smyrna würbe oon ben KolopI?oniern erobert unb sur Seit 
^cs (£inbrud|5 ber Kimmerier war ber pl^rygerfönig IHibas 
^err r>on Kyme nn^ (Semaf^l ber Cod7ter 2Igamemnons, bes 
legten Königs oon Kyme. 




Perlag von Udtldetlhoeck $f ^UpttCW in flöttftlgetl. 

Käufern bicfes Bud^cs, ipeld?e f\df für bte $pracbWl$$ea$CbaftliCfeeR 
Werke von Prof. JlNg« Tick (Die (Dbyffce, hl bcr urfprünglic^cn Sprad?« 
form ipicberijcrgcftcüt; DicJIias bcsgl.; f)eftobs (ßebtc^te bcsgl.: Der. 
^letc^enbes IDörtcrbud? ber inbogecman. Sprachen; Pie griec^. petfoncii- 
rtamcn u. f. id.) intcrcfficren, fcnbet btc Pcrlagsbuc^l^anblg. gern profpefte ju. 

3m 9leid?en i>etla9e ift erfd?iencn: 

« « « nion « « « 



l^iob 



Deutfd^ mit (Einleitung unb fur3cn 2lnmerfungen für Ungelel^rtc 

von Prof. D. Friedrich Baethsen. 

preis fein fart. Vflt X.so 

Xextprobe: ^Von 3then wirb bic <5eifteripelt iyepadi 

Cief unterm Ittecr unb was bartnnen njot^nt; 

Pie ßöüe Hegt Dor Seinen 2Iugen nacFt, 

€r fc^aut bas £anb, wo bte Derroefung tl^ront. 

Pen ttorben fpannt €r überm Heid^ ber ieerc 

Unb überm ZXic^ts läjgt er bie €rbe ijängen; 

3n Wolhn binbet (Er bes IDaffers Schwere, 

Poc^ feine Wolfe platjt oon beffcn Prangen. 

(Er i^ält ©erborgen Seines Cl^rons (Sefunfcl, 

3nbcm €r Sein <S>ew'6lf barüber becft. 

Pa, n?o bie (Srcn3c 5a)ifd)en £id>t unb Punfel, 

f)at €r bes £7ori5ontes Kreis geftecFt. 

Pes fjimmel Säulen fd^roanfen t^in unb Ijer 

Unb ftet^n erftarrt Dor Seiner PonnerjtimmV ^ 

init IHac^t erregt €r ungeftüm bas iheer^ 

ITIit IDeisljeit fcf?Iägt €r nieber Hat^abs ©rimm; 

mit Seinem f)aud) Hart (Er ben fjimmel mieber: 

(Setrofen finft ber flüc^t'ge Prad^cn nieber! 

Unb bas finb nur bie Säume Seines IDaltens! 
€in leifcs Säufein Seines t^el^ren Schaltens 
Pringt bis 3u unferm 0l?r; bod? wtt cerftel^t 
Pie Ponnerfpracbe Seiner ITTajeftät?!" 

Jl«$ eiaiget Besprecbaagea: 

^rof. ®untcl in bcr „%&qI 9hmbf(6au": „3Ber tiefer in baS 93u(ö einbringt, crfcnnt 
f^u feinem ^rftauucii, mte mobent bieS uor fouiel ^al^rl^unberten gefd^rie&ene Wtvl und 
anmutet, ^a uemeihmen )uir uic^t ben !£on, ben roir fonft im ^. X. geniol^nt finb, beit 
Xon bcr fefteu, uner{(i)ütterlt(6eu Uelbcrj^eugung, foubern ben Xon, ber und 20lobenieu adi 
\o genau ocfonnt ift, ben 2:ou banger Örroge, oo^rcnbeii 3wcifeI8, ja l^immelanfturmcnben 
Prangend nac^ ber %8af)rl^eit." 

*^rof. n owad (©trafeburo) i. b. „S^riftl. Söelt" : „Vlan mer!t in ber Zf^at biefcr Ue6er= 
fc^ung an, bafe ftc bic ausgereifte Qfvuc^t mü^euoüer nub ^ingebcnber Arbeit ifi", unb „^öi 
bin gewig, bcQ unfern ®e5ilbeteu burc^ biefe unferer Eigenart n&^erfle()enbe poettf(6e ^orm 
crft hit gan^e @(6ön^eit unb bie erf(^fittembe SBal^rl^eit biefer^ic^tung offenbar werben n)irb." 

„^ic Uebcrfe^ung ift nac^ i^rer fpra(^Ud)en (Seite meifter^aft 18.^1» SBiebergabc ber 
@(^ilbernng ber aXaicfidt Qlotted, £iob 26, tnivb an &tt9tdi tmh V&o^mana be« 9ftid« 
bntffd bon feinem sneiftertnetf religidfer ^id^tnng bentfil^et Bnnfle nbertroffcn. 

C:ßrcu6.^a]Örfeü(^er 1898.) 
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von 

mit ^if6 bcs Dcrf. 5. SufTagc. 3n <Sefcf?cnfbanb -^ ITT!., gcl^. 5 IHF. 

Probct^cft fojicnfrei. 

„. . . . SSent" eg um eine leficubige SJotfteöung uon bcn asevl)ältnif[cu in ben 9Crmeen 
imb in ber Sebölferung beS eroberten ConbeS, ben pld^fifc^eu nub moralifAen 3"fiS"i>cn unter 
hen franjöfifdieu unb beutft^cu Xruppen ju tl^un ift, wer luiffen möchte, ttjortu im legten 
®runbe bie UeBertegenl^eit bc8 beutfc^eu .^^cereS beftaub, ber ivirb nirgenbS Beffere 33c» 
lel^rung finben. . . ." ((J^r. aBelt.) 

n^iutitt eilt dttbered ^utif nhev bett legten «lelbsttg uürb uom rein nieufc^Iic^eu 
(uidjt ftratcgifc^en) ©toubpunft au^ biefen gfcli>5rtefen an bie @eite ^u fe^en fein . . . . 
@ie finb ein monumentum aere perennius be§ legten ßricge<<." 

(Srilg. louferbatibe aJJonatSfc^r. 1891, ®. 890.) 

M^tncd ber fd^onften C^v$eugtt{ffe, tuelilpe tttt^t mtt bie neuere beutfd^c 
^iiittatnt, foitbertt bie betttff^e l^ttteratisr ühet^aupi lierborgebrad^t f^at" 

(>ßreufeifcf)e iSatjrbüc^er.) 



(fnie \^0\ ift erfd^ienen: 

« Scbilderungen der Suabeli « 

tion Pigmanns^ Dr. gumtUets^ §raf fö^etts unb gtnberer« 

2Ius bem ITIunbe von Suat^elincgcrn gcfamtnclt unb überfet^t dou Df* 6* UCItCtl. 

(Einbaub5eid?nun(j von Kolonialmaler ^ellgrcüe. 
Preis fcbön gcbunbcn 5 lUf, 

2)ic (Krett^botett fcöreiben (1902, ^eft 1): „@in borsüglic^cr (öebanfe, un<< über 9(frifa 
nad) fo üielen guten unb f(^(ed)teu 9fcifcbef(^rci6ungeu cnblic^ einmal bie Slfrifoner felBft 
reben ju I äffen, ^er SBerfaffer Ijat tauge unter ben ©ual^eli gelebt, bie atS Äarateanenfül^rer 
unb Präger bcn ^atben (Srbteit bur(^^ogen l)aben, fennt fie unb il^rc Sprache genau genug, 
baß er aW ©olmetjc^ bienen Tann, unb ücrbicnt oüeS Üoh für bad ganj neue, feffelnbe 
Sud), bod er und l^ier bietet, ^ein europäifdier 97cifef(^ilberer möge e§ mir uerargen, hafi 
icft bie ?Weifeerjä()lungen btefer einfotften ©ual^eli mit iT}ren bramatifrf)cn 2)iatogen, ifjrem 
^langet an a'tefleyionen, i^rer fliit^enljaften, gfeic^maötgcn S)orflcttung uon aWenfc^ unb 
Xier, ©(^ön unb ^iifelitö, ®ut unb ©öfe uiel iutereffanter finbe alß bie gewürjten @eri(6tc, 
bie er mir auftift^t. Slußerbem finb biefe (Sräül^hmgeu le^rrcid) burt^ il)rc ctl^nograpl^ift^cn 
(Sinaedjeiten unb burd) bie ©liefe, bie fie un« in bie (Seele bcS iRegerS gewü()rcn .... 
35icfe Sammlung luirb Ölürf machen unb uerbient eö." 
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